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(6. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Drei Theilhaber.

Roman von Irret A«rte.
Autorisiert.

Demorest wandte ihm den Rücken und schritt wieder
der Hütte zu, während Dick/ noch immer vor sich hin
murrend, den Psad bergunter taumelte . Nun Demorests
Aufregung verflogen war , empfand er nur noch Ekel und
Widerwillen über den ganzen Vorfall , statt des Grolls
und der Entrüstung . Er hatte den feigen Versuch, ihnen
das erbärmliche Gold zu rauben , entdeckt und auf fast
ebenso brutale Weise vereitelt ; an dem Schatze klebte be¬
reits Blut.

Erleichtert athmete er auf, als er zu seiner Ileber-
raschung fand« daß die Kameraden von dem Ueberfall
nichts bemerkt hatten und von der großen geistigen Er¬
regung und körperlichen Anstrengung der letzten Zeit
übermannt, noch in tiefem Schlafe lagen . Sollte er sie
wecken? Behüte ! Er hätte ja auch zugleich ihren Arg¬
wohn und ihre Rachsucht wachrufen müssen. Ein noch¬
maliger Raubanfall stand nicht zu befürchten; der
Schuldige würde sich schwerlich selbst verrathen , und schon
am nächsten Morgen waren sie weit weg von hier. Nein,
die Ehre der Ansiedlung sollte rein bleiben, und das
Dunkel der Vergessenheit das Verbrechen zudecken— so
war es ain besten.

Er rollte ein kleines Faß vor die Oeffnung, glättete
den aufgewühlten Lehmboden und stellte die Pfanne mit
dem Goldschatz wieder zurecht. In der Unruhe ihrer Ab¬
reise am frühen Morgen würden die Kameraden gewiß
nichts Auffälliges bemerken, darauf konnte er sich ver¬
lassen. Als er an Stacys Lagerstatt vorbeikam, warf er
einen Blick auf den Schläfer ; dieser lag auf dem Rücken,
athmete schwer und fuhr sich mit den Händen nach der
Brust, als ob seine seltsame Vorstellung von dem Alp¬
drücken des Goldes zur Wahrheit geworden sei. Eben
wollte ihn Demorest wecken, da seufzte Stacy wie er¬
leichtert auf und drehte sich nach der Seite . Der
schlafende Barker bot einen freundlicheren Anblick; seine
feuchten Locken schmiegten sich dicht an die jugendliche
Stirn , und unter dem seidenweichen braunen Bärtchen
spielte ein Lächeln um die geöffneten Lippen. Er schien
im Begriff zu sprechen, und Demorest, dem es schon
früher oft Spaß gemacht hatte , sich mit ihm zu unter¬
halten, wenn er schlief, beugte sich in brüderlicher Liebe
zu ihm nieder. Er erwartete , aus des Jünglings Munde
den Namen des geliebten Mädchens zu hören ; aber
Barker murmelte nur : „Drei — hundert — tausend
Dollars ." — Mit ernster Miene wandte sich der ältere
Freund ab. Auch hier hatte der Einfluß des Goldes
die Oberhand.

Nachdem Demorest noch einen Stuhl vor die unver¬
schlossene Thür gestellt hatte, so daß keiner sie von außen
öffnen konnte, ohne Lärm zu machen, warf er sich völlig
angekleidct auf sein Lager , das Gesicht dem einzigen
Fenster der Hütte zngewendet, welches nach Osten sah.
Nicht etwa als hätte er gefürchtet, man würde noch einen
Versuch anstellen, das Gold heimlich, oder mit Waffen¬
gewalt zu rauben ! Zwar war er überzeugt, daß sich

niehrere Personen bei dem Ueherfall betheiligt hatten,
denn ein Einzelner wäre außer Stande gewesen, die
schwere Beute fortzuschaffen. Allein daran dachte er jetzt
nicht; er wollte nur die Morgendämmerung abwarten.
Es dauerte eine geraume Zeit bis er den schwachen,
schillernden Farbenglanz am Himmel gewahrte, der durch
das Verschwinden der blassen Schneelinie den neuen Tag
ankündigte. Ein Vogel zwitscherte auf dem Dach. Die
Luft war kühl. Demorest wickelte sich in seine Decke und
schloß die Augen — nur auf einen Moment , wie er
glaubte. Als er sie jedoch wieder aufthat , sah er, daß
Helles Tageslicht durch die weit geöffnete Thür herein¬
strömte. Im Nu stand er auf den Füßen — aber es
mußte wohl Stach gewesen sein, der hinausgegangen war
und jetzt eben mit einem Krug Quellwasser zurückkam,
um den Kessel zu füllen. Stacy war fertig angezogen
und sah so ernst aus, daß Demorest, seines unruhigen
Schlummers eingedenk, ihn lachend fragte , ob das Gold
ihn im Traume verfolgt habe. Statt der Antvort stellte
Stach zu seiner Verwunderung den Krug hin, warf einen
raschen Blick auf den noch schlafenden Barker und sagte
mit leiser Stimme:

„Du mußt mir einen Gefallen thun , ohne mich nach
dem Grunde zu fragen. Später erkläre ich Dir Alles."

Demorest sah ihn starr an. „Was scD ich thun,"
fragte er.

„Die Packpferde werden in ein paar Minuten Hier¬
sein. Halte Dich nicht damit auf, noch etwas in Ordnung
zu bringen oder mitzunehmen, sondern sorge, daß das
Gold in die Satteltaschen geschafft wird . Nimm Barker
nnt , und mache Dich sofort nach Boomville auf den Weg.
Ich werde Euch später einholen."

„Ist nicht noch Zeit des Näheren darüber zu reden ?"
fragte Demorest.

„Nein", gab Stacy kurz zurück. „Denke, ich sei ver¬
rückt geworden, oder halte mich für einen Hasenfuß, wenn
Du willst, nur niach', daß Du mit dem Golde fortkommst,
und nimm Barker mit. Ich bin unzurechnungsfähig und
nicht Herr meiner selbst, solange das Zeug noch in der
Hütte ist." Er preßte die Lippen fest zusammen und seine
schwarzen Augen funkelten.

Demorest kannte Stacys kampflustigen und praktischen
Charakter. Er hatte sich selbst von dem festen Schlaf
seines Kameraden in der Nacht überzeugt und mußte es
für ausgeschlossen halten, daß er um den Naubversuch
wisse. Auch die aufgewühlte Erde an der Hinterseite der
Hütte hatte Stacy schwerlich bemerkt, sonst würde er
schon aus Neugier nach einer Erklärung geforscht haben.
Nur einen Augenblick überlegte Demorcst, dann sagte er:

„Nun gut, ich thue Dir den Willen."
„So werde ich Barker wecken— aber sag' ihm nichts

weiter, alS daß er gleich fort soll."
Stacys Weckmethode bestand darin , daß er Barker

ohne alle Umstände in die Höhe hob, und ihn aufrecht
an die offene Thüre stellte. Der junge Mann war an
diese spartanische Behandlung bereits gewöhnt, er wankte
nur noch ein paar Sekunden mit geschlossenenAugen
hin und her, gleich einer unausgewickelten Mumie;
dann setzte er sich auf den Boden und zog seine Strümpfe
an. Zuerst wollte er gar nichts davon hören, daß sie
nicht alle drei zusammen fortgehen sollten, er fand es

viel zu unkameradfchaftlich, aber endlich willigte er doch
ein und kam allmählich in die Kleider. Auch Barker
hatte allerlei Traumgesichte bei Nacht gehabt; eins davon
war , daß sie an der Stelle , wo jetzt die alte Hütte stand,
eine schöne Billa bauen wollten und sich feierlich geloben,
dort alljährlich eine Woche miteinander zu verleben.
„Bequemer wär's freilich, wenn die Billa in Boomville
wäre , wo man leichter hinkommen kann", sagte er und
rutschte dabei auf dem Boden entlang, um eins seiner
verstreuten Kleidungsstücke zu erreichen, worauf die
andern ihm von den Gefährten zugeworfen wurden, so-
daß er nur die Hand auszustrecken brauchte. „Aber
schließlich ist's doch besser, wir bauen sie hier oben, wo sie
einen Aussichtspunktbildet, den man überall vom Black-
Spur -Gebirge sehen kann. Wenn wir sie dann nicht be¬
nutzen, könnte sie als Zufluchtshütte für verarmte Berg¬
leute und Goldwäscher oder müde Reisende dienen, ähn¬
lich wie ein Alpenhospiz; Jemand müßte sie natürlich
für uns verwalten. Auch daran habe ich schon gedacht;
Van Loo ist wie geschaffen für dies Amt, weil er zwei
Sprachen spricht und ein so feines Benehmen hat. Käme
nun ein so armer Deutscher oder Franzose des Weges,
der in Noth gerathen ist, da brauchte Van Loo nur seine
Muttersprache aus dem Sack zu holen. Seht , Jungens,
alle diese Kleinigkeiten wollen wohl überlegt sein. Wir
könnten das Haus „Kameraden-Ruhe" nennen, oder „die
Villa der drei Theilhaber".

„Fang ' nur erst damit an, uns in Ruhe zu lassen!",
sagte Stacy . „Schwatz' nicht so viel, und trinke Deinen
Kaffee."

„Ich will den Plan zeichnen", fuhr Barker begeistert
fort , ohne die Unterbrechungzu beachten; „ich habe schon
Alles im Kopf. Nur muß ich mir den Platz vorher noch
einmal ansehen; er liegt gerade hinter der Hütte." Mit
einem Stiefel und einem Strumpf angethan wollte er
zur Thür hinaus, , aber Stacy hielt ihn am herab¬
hängenden Gürtel fest, drückte ihn auf einen Stuhl und
gab ihm den zinnernen Becher voll Kaffee in die Hand.

„Behalte den Plan nur einstweilen im Kopf, alter
Junge ", sagte Demorest, „denn hier kommen die Pack¬
pferde mit den Treibern". Das genügte vollkommen^
um die Aufmerksamkeitdes lebhaften jungen Mannes
von dem Gegenstand abzulenken; rasch beendete er seinen
Anzug und half dann, den Goldschatz in die ungeheuren
Satteltaschen des Maulthiers zu verpacken, was ihnen
nur mit vereinten Kräften gelang. Schon färbten die
ersten Strahlen der Sonne den Berggipfel. Stacy lehnte
an der Thür , schützte sich mit der Hand, die geblendeten
Augen und Wckite Demorest seine beiden Flinten . Dieser
zögerte einen Moment. „Willst Du nicht lieber eine be¬
halten ?" fragte er und sah seinem Theilhaber zum ersten
Male mit einem gewissen Anflug von Neugier ins Ge¬
sicht. Das Sonnenlicht >var wohl schuld, daß Stacy so
komisch blinzeln mußte. „O nein", versetzte er, „und
hier nimm auch meinen Revolver mit. Es ist mir schon
etwas wohler 31t Muthe", fuhr c mit einem Blick auf
die gefüllten Satteltaschen fort ; „aber ein Schießgewehr
darf man mir noch nicht anvertrauen. Sobald das
zweite Maulthier bepackt ist, komme ich Euch nach¬
geritten ".

(Fortsetzung folgt.)

50 Langgasse 50 , Ecke Kranzplatz.

Louis Stemmler, Juwelier,
empfiehlt zu

Weiliiiaclits- fi mlienkeii
sein reiches Lager in

Juwelen, Gold- und Silberwaaren.
Reellste Bedienung , allerbilligste Preise.

Alle Aufträge werden im eigenen Atelier aufs Feinste ausgefülirt.

Tischlampen,
Hängelampen

mit

20 °jo Rabatt
im 16588

AusverkaufĈaspar Fälirer
wegen Gcsehäfts-llebergabc.

®®®©®®©©®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®

I Karl FMibaeli,
I Langgasse 8.
®

1 Lager nur eigenen Fabrikats.
®
®
®
®

®
®

SMahrik§$

Allfertigen auf Wunsch
in allen möglichen Stoffen und Farben.

| Ueberzielien und Reparireu der Schirme
| jeder Art.

Bestoht aus Somatose mit 2 °/o Eisen in organischer Bindung.
JPnrbenrabrllien vorm . F 'riedr . ülayer & Co .,

(Elberfeld . (Ea . 1556 g) F120

Harmonium- und A 1 T? y»rinF Nerostrasse 1,PiaUO-MagaziUn * AJ» JLii ULD Uj am Kochbrunnen,
empfiehlt Harmoniums zur Miethe , pro Monat

ä 4, 5, 6, 7, 8, 10, 12 u. 15 Mark.
Schönste Hausmusik im Zusammenspielmit Klavier u. Violine.

Vertretung der berühmtesten Firmen wie : Estey , Karn & Co., flfeedliam,
Alexandre & Fils , Hörtigel , Spütlie . 16734.



iu bekannt mir vorzüglichen Qualitäten.
Serie I.

Damen-Hemden
•US schwerem Cretonnc, extra gross, mit Spitzen garnirt,

per Stück Mk . 1.50 und Hk . 2 .—.

Serie II.

Damen-Hemden
aus gutem Madapolam, mit Ilandbogen und handgestickter Passe,

per Stuck Mk . 2 —, Mk . 2 .50 und Mk . 3 .—.

Ein Posten Damen-Nachthemden
aus Ia Renforce, mit Stickerei garnirt, per Stück Mk . 3 .50.

Ein Posten Damen-Beinkleider
aus Ia Madapol., mit breit. Stickerei garnirt, p. Paar Mk. 2,

^ussiaüuBigs - taeschäfl,
asse 32. Telephon 2175,

13 . Lezemver l » oo . Wiesvaoever Tagblarr ( Morgcn -A «SgaveVerlag : « anggaffe S7. 4 » . Jahrgang . No . 586.

Zu Weihnachts ^ Geschenken
empfehle mein grosses , ganz neu assortirtes Lager

Kunst- und Luxus-Gegenständen

armor
Büsten, Statuetten, Gruppen

von berühmten Meistern,

Vitrinen, Säulen, Fantasie-Tische
Pendulen, Schreib-Garnituren, Vasen

sowie

Kunst - Gegenstände aus Silber , Elfenbein , Emaille und Porzellan,
ausserdem

Figuren , Lampen und Kronleuchter
für elektrisches Licht.

man
Telephon 2279. Hoflieferant Sr.Majestät des Kaisers nnd Königs. Wilhelmstr. 28.

„Polyphon “,
selbstspielendesMusikwerk, von SS!. . SB .— an, nurb gegen geringe
Monatsraten direct vom Fabrikatieus -l * lntz zu beziehen durch

Jänfelieia <L Iteipalg *.
Preisliste gratis und franko ! (Man.-No.L.970) F18

Billiger Möbel-Berkanf!
FrieÄrichftraße 13.

Büffets , Vertrkows , Kleider -,
Bücher- u. Spregelschränke , Herrn-
uud Dameuschreibtrsche, Näh - uud

Banerutische,

Salon -Schr . « nd -Tische, Sophas,
Ottomane , vollftänd . Garnituren,
Betten , Waschkommoden, Spiegel,
Stühle , einzelne Sessel , Küchenschr.

Dorzügl. Toiletten, compl. Zimnrer re. zu de»
Preisen.

Sämmtliche angeführten Waaren sind solid und dauerhaft gearbeitet und gebe
von letzt ab gegen Caffa-Einküufe 10°;« Skonto.

Gleichzeitig offcrire zwei große Geldschränke, sowie ein vorzügliches schwarzes
Pkanlno (Beides neu). igsz?

D . Xtevitta , FrieÄrichftraße 13.

CarlStahl,
empfiehlt sein Lager in  11898

Rhein - und Moselweinen,
deutschen u. fvanz . Itothweinen,
Ungar - Weinen, mouss . Weinen,

Champagner und Cognacs.
Proben and Preislisten stehen zur

Verfügung.
Niederlage zu Originalpreisen:

Progerie „Sanitas “ , Mauritiusstr.

Wetnfiandluuff,
SO . IZirclig &sse BQ,

Für Wcilmchtcn 1900«***
krrtig gerahmte Wilder, religiöse und weltliche, in alle»

Größen uub Preisen.
Spiegel , Rahmen , Ständer , Hanssegen , sowie große Auswahl in

Weihnachts-Geschenken. g
PST“ Großes Lager alter Arten Leisicn znm Ginrahmen . - Mz

§ ^ Schwalbacherstraß « !!, an der Lniseitstraße . A
^ ^ Spiegel -, Bilver -If'inrahn, «Geschäft . 16588 I



Weisswaren- und Ausstattungs-Geschäft,
1 Webergasse 1, im Nassauer Hof,

empfehlen ihr grosses Lager in fertiger

LZ» E&ind @Fwäse 5«e9
Khuleiklekter, Kiriermfuite], Kinderliiite,

Kragenu. Manschetten,
Blonden in Wolle u . Seide,

Taschentadier, Schürzen.
Reiches Lager in Leinen , Tischtücher , Servietten etc.

zu billigen Preisen . 15964
Für We 3hna «lat©n bestimmte Aufträge

erbitten möglichst frülixeitig.

Lu verschrsderrsrr

Größe«

voMrmdig gernchlss,
rnrfachste

HarrdhahuuS.

GimstrurLrsrrrn

TeieUhorr 736,N Telephon 736,

Kleine Knegstrsfir. Ecke Ksrfnergasse. ^

No . 38 V. 48 . Jahrgang. Wiesbadener Tagvlatt (Morgen -AuSgave ) Verlag : Langgafle 27. 13 . Dezember 1060 '. Gelte 7.
'■"■ec1» '

L PSl  Dorner nnr.

am Schlossplatz«

Grösste Auswahl io Weihnachtsgeschenke!!.
grillenL°L '.7.

i.Golddoublev.6 an.

pincenez
in Golddouble(trägt

sieb dauernd wie acht
Gold) von 5 Mk. an.Lorgnetten in Schild¬pattronfSMk . an.

Laterna magica
von 3 Mk. an.

Kinsmatographsn
16, 24, 33, 45 u. 75 Mk.

Iföegascope(Wundercamcras)
zur Vorführung undurchsichtiger Bilder,
als : Photographiebn, Visit u. Cabinot,
Auächtskarten etc., sowie als Laterna
mägica zu benutzen, incl. Bilder 45 Mk.

Dampfmaschinen
von 3 bis 40 Mk.

Heissluftmotcre
von 2.80 Mk. an.

Klgtlrom ot orj -, Dynamo-
Maschinen , Eiperiinentir-
Kasten , InHuensBiascliinen,
Betriebst « odelle f. Dampfmasch.

^bpernginter , besond.v empfehlenswerth für
Weihnachtsgeschenke:

Modell 10, schwarz, gut. Glas,
rein achromatisch,incl.Etuis
7.50 Mk.

Modell 20. Eleg.Perlmuttglas,
gute Optik, Züge vergoldet,
Brücken u.Köpfe vernickelt,
m. Etuis 12 Mk.

Modell 40. Hochf.Aluminium-
glas, mit Perlmuttkörpern,
hervorragende Optik, prima
Qualität 22 Mk.

Modell 50. Feinst. Damenglas,
Optik, wie Ausstattung erst¬
klassig, 40 Mk.

Grösste Auswahl
in feinen und feinsten

Operngläsern
(ca. 150 versch. Modelle)

von 7.50 bis 175 Mk.

Feldstecher,‘-XS
mein Specißl - («las,

Modell 5>To. AUS}. Dieses
ans den feinsten Glassorten
hergestellte Fernglas ist für
die Reise, wie für d. Theater
gleich gut verwendbar und
übertrifft an Klarheit und
Schärfe des Bildes mit
gleichzeitiger starker Ver¬
größerung alles bisher
Gebotene.

Modell 100
Grösse I . . . . 20 Mk.
Grösse II . . . . 24 „
Grösse III . . . . 28 „
Besonders empfehlenswerth.

350- 175 Mk.
am Lager.

JBaremeter "i*™ ",?4*
Barometer mit Thermometer in geschmackvoll ge¬
schnitzten Rahmen 7.50 Mk., mit fein.Präcisions-
werken 10, 12, 14,15,16,18 , 20, 24, 30, 36, 40 Mk.

Das Slereosoop sollte in keiner Familie fehlen,
da es neben anregender Unterhaltung bei Gross u.
Klein uubestritt . erziehen. Wirkung ausübt. Einf.
Stereoscop 2.50 Mk., bess. Ausf. 3.50 Mk., f. Stereo-
scope4, phot. Stereoscopbilder 30, 50,60,80 Pf., 1Mk.

Uüirwerks-
Eisenbahnen,

bestes Fabrikat,
complete Züge 10, 14, 16, 20, 24, 34,

50 Alk.
Locoiüöiivoa mit aiitoni. Bremsen

pr. Zug mit Schienen 16, 20 Mk.

Zahnrad-Bahnen
30, 50 Mk.

PaiizerzeSg -e mit autom. Scbiess-
vorricktung.

Bahnhöfe, Tunnels, Wartehallen, Bahn¬
wärter-Häuschen, Signalglocken, Bahn¬
übergänge, Signalstangen, Jolegraphen-
8t«ngen, Glocken, Kipplagen , Pack¬

wagen, Postwagen, Personenwagen.

Erdgloben,
beste Ausgabe nach Professor Lanife,

1, 3, 5, 10, 22.50 Mk.
Tellurium

38 Mk.

Photographische Apparate uni alle Bedarfsartikel.
Zu Weihnachts-Geschenken besonders geeignet:

Conipl. Ziko  m mens toll migen,
enthaltend

photographische Camera
nebst allen zur Herstellung der Piiotographieen

nöthigen Bedarfsartikel,
in elegantem Carton complet 5, 10, 14, 20 Mk.

Kapd -Cameras 3,5 .50,8,12 , is . I8 .50,22 .50,30 . 35,40 . 60 Mk.
Cilm -Cameras 16.50, 24,36, 48, 54 Mk.
ŝ raPKVKai ^ Calaera , „prima Qualität“, für Film 9x9 , 48 und 54 Mk.

Mk. 51.—

86 .—
108.—

115.—
200  —
120 .-
233.-

GelegeHeitskmss.
Die von meiner Wersteigernng , ca. ,

am 23. Novembera. c. zurückgezogenen Resibestünde, Rhein-, Mvfel-, Bordeaux-
und Südweine, sowie Cognac und Rum, gebe ich wegen Auflösung des
hiesigen Lagers hedeNteM ItttflH ’ TiZIE , auc5>in
kleineren Loosen ab. Probcflaschen in 7r Onginalflaschen gegen Berechnung zu Diensten.
Außerdem empfehle ich von meinem übrigen Lager Weine in Fässern beliebiger Größe und
Naschen zu f £ &tfCfl ’tttt fßfltfttt öon
50 Pf. per Ltr. resp. Flasche an in jeder Preislage. 16018

Nähere Auskunft wird gern ertheilt.
CJeSssel , Wemhandlung.

Bureau und Kellerei: Schlachrhausstraße 7.
Fernsprcch-Anschluß 2059.

Für Amateure am Lager:
Neuheit! Fanoraiii >Eodak, . Format6xis,
Neuheit! Cai 'tridge 'Moilak Mo. 3 , „ 8x107»,
Cartridge "Kodak Mo . 4 , . „ 10x 1272,
I $r . Krägeuep ’s 3>elta - Cartridge - Camera

mit Busch’s Detecfiv-Aplanat Ko. 272, F. 7, Format 10X 127«,
do. do. „ 13 X18,

]Lloyd »Camera , Format 10xl272, Platten 9x12,.
Cäoerz - Anseiiiitz Moinent -KIappapparat . .

mit Goerz UoiipiT - Auustiamat , Serie III , Ko.O u. Wechselkassettef. 12Platt.
16692!

Wiederyersilb ern
von abgenütztem Tafelgerätk , Uestecks etc ., sowie Vergolden in
stärkster Auflage liefert in kürzester Zeit unter Garantie bei billigster
Berechnung 14576

Fritz Schäfer,von.H.Oeling,Juwelier,
Bärenstrawse I , Ecke Miifaepgasse.

&aU.  weinnacnien
empfehle mein Lager aller Art 16341

Gold- u. Silberwaaren
aru desa billigsten SPrsiseea.

Neu anffertigang , Reparaturen , Vergoldungen.

dir . Klee , Juwelier, Häfnergasse LT.
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enheits - Kauf.

Eine grosse Partbte Reisetaschen
beste Offenbacher Fabrikate,

in 6 verschiedenen Grössen , von gediegenem Anssenleder , innen mit Leder gefiittert , offerire ich zu

8 Ulk ., ZG Ulk ., IS Ulk ., 14 Ulk ., 1© u. 18 Ulk.

Einige Stück Lederkoffer
zu SO Ulk ., ganz grosse zu 30 u. 33 Ulk.

M IRlTiGOTtlijQiP Wiesbaden,O Ki-ansplafa I. E

Hflletis natii dem @mlen,
Italien , Hiviera . Orient , Aegypten , Aiiltnnren.

Einfache und Kundieisekavten. Combinirte Eisenb.- und Dampfeibillets. Schlafwagen-
Billete. Schweizer General-Abonnements. Ital . Eundr.-Billets.

Gepäckbeförderung als Fracht -, Eil- und Passagiergut. An- und Verkauf fremder
Geldsorten. Lire, Francs etc. stets vorräthig. Bes, von Creditbriefen.

Reisebüreau SchottenfeSs, Wiesbaden,Theater-Coionnade 36/37.
Das Beisebüreau Schottenfels ist in Wiesbaden die alleinige Vorverkaufs-

Stelle für Eisenb.-Billets der Kgl. Preuss. Staatsbahn und der Intern . Eisenb.-
Schlafwagen-Ges. 15569

Bekanntmachung.
Heute Donnerstag , den 13 . Dezember er., Morgens 9 1/* und

Nachmittags 2 '/s Uhr anfangerrd, versteigere ich zufolge Auftrags in
meinem Anctionssaale

PUT*3 Adolphstraße 3
einen großen Posten Kindermäntcl in alle» Größen , ca. 100 Pfd.

Wollgarn in allen modernen Farben , 4 Musik-Automaten,
mehrere Violinen , Guitarren , Accord - n. Universal -Zither »,
Ziehharmonikas , Flöten , Aristo «- n. Kallifton - Orgel », ein
Kattoseop mit Bildern ; ferner eine schw. goldene Herren -Uhr
mit 3 Deckel und Schlagwerk , eine goidene Damen - Uhr,
Diamantbroche mit großem Stein « . werthvollen P x̂leu, ein
Herren -Ring mit Smaragd , drei Herren -Ringe mit großen
Brillanten und sonst Verschiedenes

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
Sämmtliche zum Ansgebot kommende Sache » eignen sich vor¬

züglich zu
KT *WeihuachLs-Geschenken,

^vorauf ich ein geehrtes Publikum speciell aufmerksam mache. F219

Willi . Klotz,
Auktionator und Taxator.

Von  jetae -t bis l^eilieiaeiiiew
verkaufe seu extra billigen Freisen:

»atnen -f; ince Paar 1.50, 2.—, 2.50, 2.75 und 3 Mk.
Bainen -txlace , gar. Ziegenleder, Paar3.50 Mk., 3 Paare 10 Mk.
Kinder -Qlace mit und ohne Futter in allen Grössen.
Damen - sind Ifierren -Glace mit Futter und Hruckver-

scltluss , Paar3 Mk., mit Pelzbesatzu. Mechanik Paar3.50 Mk. u. höher.
Herren -Glacö mit Raupen und Druckverschluss Paar 2.50 und höher.
Juclttenleder -Ütamlgchuhe für Herren und Damen.

Auch werden zu billigen Preisen verkauft : I5all -Handschnhe,
Winter -Handschuhe mitu. ohne Futter, Astrachan -Handschuhe,
Glace mit Futter , Tricot -, /Leder -Imitation -, Kingwood -, Militär -,
Wildleder -, Reit - und Fahr -Handscliuhe , Kragensclioner,
Hemden , Vorhemden , Kragen und Manschetten , Cachnez,
Gürtel , Strumpfbänder , Portemonnaies . 16281

Schöne Weihnachts-Cartons für Handschuhe gratis.
Schmitt , Handschuh-Geschäft,

Wiesbaden , 17 . Langgasse 17.
Grosse Auswahl in Cravatten u. Hosenträgern-

Weihnachts -Empfehlung.
Theodor Eisass,

16515Königl. Hof-UIirmaclicr,
V. Kl . O.

Weiknachts -Yerkauf.
Von heute ab

bedeutende Preisermässigung
auf

fertige Canfections

Jaiiiiels.Falekls,Capes,ifceMiäntel,
Casls.es uil Stoffe.

Martin Wiegand,
Langgasse 37. — Telephon Mo. 2492. 15962

4
4
44
%

Wegen Geschäftsveränderung veranstalten wir einen

grossen Ränm nngs-Aus verkauf.
Derselbe umfasst ausser einer sehr grossen Anzahl feiner
Attrappenu. Bonbonnieren speciell ein ganz bedeutendes
Lager in feinen Liqueuren , Spirituosen und Weinen.

Wir machen besonders auf die hierdurch gebotene
äusserst günstige Gelegenheit aufmerksam , sich schon jetzt
für den Bedarf in Weihnachtsgeschenken zu decken , zumal
wir die Bestände sehr biüig abgeben.

Hochachtungsvoll

F. Urban & Oie .,
Taunusstrasse 4.
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Handeistheil des „ Wiesbadener Tagblalt 11.
l> ns Stimmrecht der Aktionäre in der Haupt-

ver *afl »mlangr - In der letzten Hauptversammlung des
Rheinischen Aktienvereins für Zuckerfabrikation in Köln kam
eine Frage zur Sprache, die von grundsätzlicher Bedeutung für
die Umgrenzung der Aktionärrechte ist und darum wohl eine
■weitere Erörterung verdient. Der § 15 der Satzungen der ge¬
nannten Gesellschaft, deren Aktien auf den Namen lauten, ent¬
hält nämlich im ersten Absatz folgende Vorschrift: „Stimm¬
berechtigt sind diejenigen Aktionäre, deren Aktien mindestens
14 Tage vor der Einberufung der Generalversammlung zur Ein¬
schreibung auf ihren Namen eingereicht sind.“ Auf Grund dieser
Bestimmung wurde in der erwähnten Versammlung einem
Aktionär das Stimmrecht verweigert, und als er diê Rechts¬
beständigkeit der fraglichen Vorschrift anzweifelte, erklärt , dass
dieselbe von drei namhaften Juristen nachgeprüft und auch von
dem Registerrichter nicht beanstandet worden sei. Wimgestatten
uns, So schreibt die „Köln. Ztg.“, trotzdem die Ansicht auszu¬
sprechen, dass die fragliche Vorschrift mit dem Aktiengesetz im
Widerspruch steht und deshalb ungültig ist. Zunächst sagt
schon der gesunde Menschenverstand, dass es den Aktionären,
mit Ausnahme derjenigen, die in der Verwaltung der Gesellschaft
sitzen, schlechterdings unmöglich ist, zu wissen, wann die Ver¬
waltung die Einberufung zur Generalversammlung zu ver¬
öffentlichen gedenkt. So lange sie sich noch nicht auf das
Gedankenlesen verstehen, ist es ihnen daher auch unmöglich,
ihre Aktien mindestens 14 Tage vor der Einberufung zur Ein¬
schreibung auf ihren Namen einzureichen. Man würde aber
weiter, wenn man die Rechtsgültigkeit der fraglichen Satzungs¬
vorschrift anerkennen und danach verfahren wollte, auch zu sehr
bedenklichen und mit dem ganzen Geiste des Aktiengesetzes in
schärfstem Widerspruch stehenden Konsequenzen gelangen. So
könnten zum Beispiel Aktionäre schon gleich zu Beginn des
Geschäftsjahres ihre Aktien zur Einschreibung auf ihren Namen
einreichen und dann auf Grund der erwähnten Satzungsvorschrift
in der vielleicht erst nach Monaten stattfindenden Haupt¬
versammlung sich selbst dann an der Abstimmung betheiligen,
wenn sie längst nicht mehr im Besitze der Aktien sind. Ergiebt
sich sonach schon aus diesen Erwägungen allgemeiner Natur die
Unhaltbarkeit der fraglichen Satzungsvorschrift, die unseres Er¬
achtens die Rechte der Aktionäre in ganz unzulässiger Weise
einschränkt, so ist dies noch mehr der Fall, wenn man ihr den
klaren Wortlaut der einschlägigen Vorschriften des Aktien¬
gesetzes entgegenhält. Der zweite Absatz des § 255 besagt in
dieser Hinsicht folgendes: „Ist im Gesellschaftsvertrag die Aus¬
übung des Stimmrechts davon abhängig gemacht, dass die Aktien
bis zu einem bestimmten Zeitpunkte vor der Generalversammlung
hinterlegt werden, so ist die Frist derart zu bemessen, dass für
die Hinterlegung mindestens zwei Wochen frei bleiben.“
Diese Bestimmung, die auch im Artikel 238 des alten Handels¬
gesetzbuchs enthalten war, hat nur den im Gesellschaftsvertrag
vorgesehenen Fall der Hinterlegung der Aktien im Auge. Sie
würde an sich nicht ausschliessen, dass die Ausübung des Stimm¬
rechts durch den Gesellschaftsvertrag noch von der Erfüllung
anderer Kriterien abhängig gemacht wird, wie das zur Zeit der
Gültigkeit des alten Aktiengesetzes vielfach geschah, obwohl
sich auch damals über die Berechtigung weitergehender Be¬
schränkungen streiten liess. Diese Streitfrage ist aber unseres

Erachtens durch den neuen dritten Absatz des § 255 des Aktien¬
gesetzes klipp und klar beantwortet. Die betreffende Bestimmung
lautet nämlich wie folgt: „Ist im Gesellschaftsvertrage eine Be¬
stimmung der im Absatz 2 bezeichneten Art — das heisst Ab-
hängigmachung des Stimmrechts von der Hinterlegung der
Aktien — nicht getroflen, so müssen die Anmeldungen zur
Theilnabme an der Generalversammlung zugelassen werden, wenn
sie nicht später als am dritten Tage vor der Versammlung er¬
folgen.“ Allerdings spricht dieser Absatz 3 von „Anmeldungen
zur Theilnahme“, während Absatz 2 von „Ausübung des Stimm¬
rechts“ spricht. Die Zulassung zur Theilnahme an der Haupt¬
versammlung schliesst aber in diesem Falle offenbar auch die
Zulassung zur Ausübung des Stimmrechts in sich, da im andern
Falle jeder logische Zusammenhang zwischen dem zweiten und
dritten Absatz des § 255 fehlen würde. Es hätte keinen Sinn,
die Theilnahme ohne Stimmrecht von den Bestimmungen über die
Ausübung des Stimmrechts abhängig zu machen. Da nun die
Satzungen des Rheinischen Aktienvereins für Zuckerfabrikation
die Ausübung des Stimmrechts nicht von der Hinterlegung der Aktien
abhängig machen, so ergibt sich aus der angezogenen Gesetzes¬
vorschrift u. E. unwiderleglich, dass nicht nur die Eingangs er¬
wähnte Vorschrift der Satzungen genannter Gesellschaft un¬
gültig ist, sondern dass jeder Aktionär des Rheinischen Aktien¬
vereins für Zuckerfabrikation das Recht hat , seine Aktien
spätestens am dritten Tage vor der Hauptversammlung anzu¬
melden und an der Versammlung theilzunehmen, d. b. auch sein
Stimmrecht auszuüben. Daran vermag u. E. auch der dritte
Absatz des §252 des Aktiengesetzesnichts zu ändern , der besagt,
dass sich die Bedingungen und die Form der Ausübung des
Stimmrechts im Uebrigen nach dem Gesellschaftsvertrag richten.
Diese Vorschrift ist eine generelle, die Vorschrift des dritten
Absatzes des § 255 ist dagegen eine Specialbestimmung, die,
sobald ihre Voraussetzungzutrifft, zwingend ist und durch den
Gesellschaftsvertragnicht bei Seite geschoben worden kann . Es
ist nicht überflüssig, auf diese wichtige, durch das neue Aktion¬
gesetz geschaffene Erweiterung der Aktionärrechte besonders
hinzuweisen, da die Vermuthung begründet erscheint, dass
namentlich bei solchen Aktiengesellschaften, deren Aktien auf
den Namen lauten, bezüglich der Theilnahme an der Haupt¬
versammlungund der Ausübung des Stimmrechts noch ähnliche
veraltete Bestimmungen in die neuen Satzungen übergegangen
sind, wie bei dem Rheinischen Aktienverein für Zuckerfabrikation.

Mividendcuscliätzungr ' n . „Wechslerbank in Ham¬
burg“ mindestens5 v. H. — „Löbauer Bank“ auf 8'bi v. H. (wie
im Vorjahre). — „Hannoversche Papierfabriken Alfred Gronau,
vormals Gehr. Woge, zu Alfeld a. d. Leine“ 10 bis 11 v. H.
(gegen 8'/» v.H. im Vorjahre). — „Niederlausitzer Kohlen werke“
12 v. H. auf das erhöhte Aktienkapital (gegen 7 v. H. im Vor¬
jahre).

Erinäsaigung der <Si»srJ»f«reii | sreise . Das Gas-
röhren-Sydikat hat infolge der andauernden ausländischen Kon¬
kurrenz eine neue Preisermässigungdurch Erhöhung der Rabatte
vorgenommen und den Abnehmern durch Cirkular Ivenntniss
davon gegeben. Dieselbe soll etwa 250 Mk. für Siederöhren,
etwa 500 Mk. für den Waggon von 10,000 kg betragen.

Veiliauf des Montanbciitzes des Erzherzogs

■Friedrich . Der Centraldirektor der Prager Eisenindustrie¬
gesellschaft ist aus Dresden zurückgekehrt, wo er eine Be¬
sprechung mit einem Vertreter der Darmstädter Bank in An¬
gelegenheit des Ankaufes des Montanbesitzesdes Erzherzogs
Friedrich gehabt hat. Wird auch über das Ergebniss dieser
Besprechung keine offizielle Mittheilung gemacht, so verlautet
doch, dass die Chancen für die Durchführung des umfangreichen
Montangeschäftes nicht gross seien. Die erzherzogliche Ver¬
waltung fordert einen Preis, der nur gerechtfertigt wäre, wenn
Garantien dafür beständen, dass die Eisenkonjunktur in den
nächsten fünf Jahren eine günstige wäre. Das Konsortium, das
auf den Montanbesitz des Erzherzogs Friedrich reflektirt,
hätte mindestens 40 Millionen Kr. zu beschaffen, was unter
den gegenwärtigen Verhältnissen keine leichte Aufgabe wäre.
Der Vorschlag, den Montanbesitz des Erzherzogs unter
verschiedenen, bereits bestehenden Unternehmungen auf-
zutheilen, der auch von der Darmstädter Bank günstig be-
urtheilt wurde, hat sich bei Besprechungder Details als un¬
durchführbar erwiesen. Vorläufig besteht nur der Plan , den
ganzen, umfangreichen Besitz in eine Aktiengesellschaft um¬
zuwandeln, und zwar wäre die Hälfte des Kapitals durch
die Begebung von Prioritätsobligationen aufzubringen. Grosse
Bedeutung hätte die Gründung insbesondere für die Alpine
Montangesellschaft wegen der ergiebigen Kohlenwerke, deren
Kohle sich für die Verkoksung vorzüglich eignet. Die Alpine
Montangesellschaft hat zwar neuestens das in ihrem Besitz
befindliche Orlauer Kohlenwerk erschlossen und setzt weit¬
gehende Erwartungen in diese Gruben, doch wird es
mindestens noch zwei Jahre dauern, bis daselbst der Be¬
trieb in vollem Umfange wird aufgenommenwerden können.
Die erzherzoglichenEisenwerke in Schlesien und Galizien sind
bisher so mustergiltig betrieben worden, dass dieselben ganz gut
in ihrer gegenwärtigen Organisationfortbestehen könnten. Der
engere Anschluss derselben an die Alpine Montangesellschaft,
die Prager Eisenindustrie und die Böhmische Montangesellschaft
käme ihnen jedoch insofern zu Statten, als diese Gruppe dann
das Eisengeschäft in Oesterreich souverän beherrschen würde.
Wesentlich erschwert werden die Verhandlungen mit der Ver¬
waltung des Erzherzogs Friedrich durch den Umstand, dass diese
keine Veranlassung hat, den Abschluss des Geschäftes zu be¬
schleunigen. Der Erzherzog entschliesst sich überhaupt nur mit
Rücksicht auf seine zahlreiche Familie, die ihm ein grösseres
mobiles Vermögen erwünscht sein lässt, zum Verkaufe. (B. T.)

Xu de » (äeriiciiteu über die SKahlnngs*
HClitvsoriglieiteii des Iiouvre in Paris  schreibt der
„Konfektionär“, dass sie eine thatsächliche Begründung kaum
haben. Das ursprüngliche Aktienkapital des vor 45 Jahren be¬
gründeten Pariser Louvre betrug 2,250,000 Frcs., davon besitzt
einen grossen Theil der jetzige Inhaber Chauchard, 450 Aktien
a 2500 Frcs . besessen die Erben des ursprünglichen Mitinhabers
Heriot. Das Aktienkapital ist durch die Anhäufung des Reserve¬
fonds so gestiegen, dass er heute circa 45,000,000 Frcs. beträgt.
Der Louvre soll in den letzten Jahren durchschnittlich jährlich
10,000,000 Frcs. verdient haben. Der Hauptbetheiligte Chauchard,
der eine der werthvollstenBildergallerieen besitzt, hat wie all¬
jährlich , auch in diesem Jahre vor kaum einer Woche circa
100,000 Frcs. für gemeinnützige Zwecke gestiftet.

Abends 9  UhrPeaeinfoerheute bis zum 24

Knaben-Anzüge, Knaben-Paletois, Knaben-Blousen
werden zu ausserordentlich billigen Preisen verkauft.

Praktische Weihnachts - © ©schenke.

/ Bitte höfl ., im Interesse der
/ Häuf er dieVor mittags -Stunden

' mehr zu benutzen , da Nach - /
mittags der Andrang oft ein

zu grosser ist . /
Ijanggasse 11 , Parterre und erster Stock,

r Üf 1
K
■
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Tapestary — Velour— AxffliiMer—
Grösste Auswahl in den neuesten Zeichnungen zu den billigsten

Preisen.

Aerlit clilnes . Ziegren - und Aisgorafelle in
allen Grössen , auch ganze Felle mit Kopf , durch frühzeitigen

Abschluss enorm billig.

Frank & Marz,
Kirchgasse 43 , Ecke Schulgasse.

llenssi ’ s „ Tannenzapfen “ .
Modernste Christbaumtiille.

Das Licht wird in die Tülle ein gedreht!

Der „Tannenzapfen“ ist die
einzigste nie versagende Vor¬
richtung ; die Lichte sclmell
Und bequem auf dem Baum

zu befestigen.

fDer „l ' anneniapfen " wird nicht, wie alle andern Baum-
.tüllen , mit seinem untern , sondern mit seinem

ober « Theil an den Zweig geklemmt;
der Schwerpunkt liegt aber unmittelbar

, auf desn Bweige , während er bei
allen andern Baumtüllen hoch in der
Luft liegt. Die Lichte können daher

}yselbst auf den dünnsten Zweigen nichtschief sitzen und
nicht tropfen . Die

kleinsten Licht-
k i veste verbrennen

ganz,
brauchen

l nicht ansge-
pustet zu

Werdeu > Preis: Dtzd. 8 Mk. (Doppelbrief, Porto 25 Pf.) gegen Nachn. oder Vorauszahlung.
Paul S3euss », Leipzig -.

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei : Conrad Krell , Taunusstrasse 18,
Erich Stephan , Kl. Burgstrasse . 16586

WEZ QfOCklNK
G-og'rüiiJlot Aaatorciam im Jahre 1679

ff. Liqueure: Anisette, Curagao?Cherry-Branöyu. s. w.
Hoflieferant L M. der Königin der Niederlande,

8. M. de« Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe.
Käuflich in allen besseren Delicatess - und iVeinhandlungen.

ff Optisch mechanische und elektrophysical.
| Unterhaltnngs-und Belehrungsspiele.
8 In«uenzm»schineu von7 91k. au, Dynamomaschinen, Elektro-Vlotore von 4 .5U VIk . an , Icciuuulatoren , Glühlampen , Glocken,
£2 HSxperimentirkasten von 5 .50 91k . an , BStfntgen - Apparate , Laterna
— magicas , BSeissluft - 91otore , Uhrwerks - Eisenbahnen , Kampf.

91aschinen und Oetriebsmodelle.

Für tadelloses Funetioniren Garantie.
Piiotcgr , Apparate empfehlenswerth von 3 bis 335 91k.

§ L . P !i . Homer , Optiker, "“ “S ;.“ “
Sooaosocoooooooooooocooooooooa 00000

H . llnger 'sFranenisehntz.
Aerztlich als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz.
Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.- .
Porto 20 Pf. E*121

Bl . 8’n « er . Chem. Laboratorium,
lierlin III.. Friedrichstr . 131c.

Heute Dmechg.

CSegr. 187  O.Gegr . 1870.

F . Lainmert , Sattler,
nur Metzgergasse 35 (nächst der Gcldgasse).

Besteu. billigste Bezugsquelle in säumt!. Sattler-Artikeiu.
Specialität zu Weihnachten:

Schulranzen in riesiger Auswahl
Weilmachts -Verkauf mit I © %»Kabatt.

Werkstätte für Neuanfertigung und Reparaturen. '" '.JtlJ
Sämmtliche Ueparaturen an Schaukel - und Spielpferden billigst.

1900 er  Ernte
■TrUhstUckg -Tliee . sehr edel im

Geschmack, sehr ausgiebig, . . .
Klassische 9Il *rliMuy , feines

von der

ersten
bekanntlich der

besten Ffltlckung
bezogen.

dir . Tauber , Kirchgasse6

Meine Thee’n,-welche sich, wie selbst die
verwöhntesten Theekenner zugeben,
durch edlen Geschmack , absolute
ESciiiheit , vorzügliches Aroma und
«rosse Ausgiebigkeit auszeichnen , gebe ich
lose amgewogen , nicht durch kostspielige
I ' arhunge » vortbeuert, zu nachstehenden
selir nieilri « gestellten Kreisen ab:

pro Pfd.
Eainilien - Thee .Mk . 1.80
Englische 91 isClaim « , fein aro¬

matisch. „ 2.—
Englische 93 ich « sag, hochfein

Me mit mir.
*° ta/Co

J 90C

sbusselbohL,

U Men in allen
MialtiingsgescMften.

WHWMN

ltniserthee , das Beste der Saison
■iniseruielaiage , aus extrafeinem

Souchong mit Bliithen-Peeco ge¬
mischt, .

Theespitzcn , feine Qualität, . .
Tlieespitzen , hochfeine Qualität, .

n 2.40.

n 8-

3.50
7» 4-

»> 5.-
1.40
1.60

717.
15276

Wiesbadener
ttfto birgerlltzks pöbtlmogaiiu
empfiehlt seine auf’s Beste gearbeiteten Polster-
rmd Holzmöbel zu de» nllerbilliqsten Preisen,
als: Mnsterzimmer, sowie einzelne Möbel,
Garnituren in Plüsch, Seide, Gobelin, einzelne
Sophas, Sessel». s. w., eomplele Betten, große
Auswahl in Büffets, alle Arten Schränke,
Schreibtische, Bertieows, Spiegel re. in nnr
prima Ausführung. 16310

W . Igenolf,
Bahuhofstraße2, Scke Rheinstraste.

Schuppen -l*o made.
Bestes Mittel geg. die lästigen

Kopfschuppen.

Tanuin -l *oniade
zur Kräftigung d. Maure u. Wiederher¬
stellung der ursprüngl. Farbe der weiss
gewordenen. Beide Pomaden haben sieh
seither vorzüglich bewährt und sind aus
den besten Incretienzon horgestellt. kn
Dosen &1,50 bei Parf . W . Nutzbach,
Spiegelgasso 8. 14909

de» 13., Vormittags 8' 2 und Nachmittags
2V» Uhr anfangend, bersteigere ich zufolge Auf¬
trags eines ersten hiesigen Geschäftes eine große
Parthie

Konfektion,
als:

Jackets, schw. u. farbige, Kragen,
Plüsch miintel, Slbendmäntel, Kinder»
Jackets und Mäntel, seidene und
Sammtblouseu re. re.

in meinem Auctionslokal

48  Wellritzstr . 49
öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.

Haltestclt« der beiden elekt. Bahnstrecke«.
Ferd . Müller,

Auctionator nud Taxator.
Büreau Langgaffe y.__
Bei der heute Donnerstag

stattfindenden Versteigerung
kommen noch mit znm Aus¬
gebot

60 slijliU Ma -AMk,
passend für das Alter von3 bis 10 Jahre.

IFerd . Müller,
Nuetivnator und Taxator.

Büreau Langgaffe 8._ _

¥i §itkarten,
Verlokngs- um! Ehiladungs- Kartell ctc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen
empfiehlt 7779
Inn IlSpinh Eriedrichstrasse 3 » ,

"U ll »13j nächst der Kirchgasse.

3 u Weilmaehten
empfehle:

Wohlfahrts - Loose
& 1 91k .,

Freiburger Geld-Loose
ä 3 91k . ,

letztere ist die nächste Geld-Lotterie-
Ziohung nach Weihnachten. Man säume
nicht, die Loose bald zu kaufen bei dem
Genoraldebit de Cal lots . Langgasse 10,
sowie bei A. Ntasscn , Kirohg. 60, Pt.,
C . Cassel , Kirohg. 40, 9lor . Cassel,
Langg. 6, J . Wiehl , Wilhclmstr. 22,
U . A . Httscke , Wilbolmstrasse 30,
Therese IVachtur , Sanlgasse 3,
II . Giess , Rheinstr . 27. 16538
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Gänzlicher Ausverkauf
wegen baailleher Veränderung asis

enorm billigen Preisen:
Hüte , hochfeine ßflodeile , Schleier , Blumen , Fantasien , Federn,
Spitzen , BSnder , Peritülle , Seide , Sammt , gestickte Tülle,
Tüllkleider , Battistkleider , PaiSletkleider , Kragen , Cravatten,
Lavalliers , Schleifen , Federboas , Theatertücher , Pompadours,
Chenilleboas , Goldbänder , Chin&bänder , Goldstoffe etc . etc.

I  Webergasse.D . Stein Webergassel 16370

W alhalla-
Hauptrestaurant.

Vom >1. bis incl . LS Uexbr.
jeden Abend ab 8 '/z Uhr;

Grosses humoristisches

Frei-Concert,
ausgeführt von der

Theater - Kapelle.

Kaiser-Panorama.
aSinsritiusstrasse S , neben der Walhalla.

Jede Woche eine neue Heise.
Diese Woche, vom 9. bis 15. Dezember:

Die malerische Schweiz.
Ein Besuch von Bern und dem Berner Land.

Eintritt 30 Pf., Kinder 15 Pf. Abonnement.
Tägl. geöffnet v. Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
♦♦ «>♦♦♦❖♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ * ♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦

! Was wollen wir schenken? r
X Wir offerire « unter Anderem : “
♦ Mehrere Hundert farbige Roben in
L elegantem Carton, die Robe2 Mk. 1.50, 2, 8, 4, 5, 6n. höher.
♦ _ Mehrere Hundert

Weihnaelits-
Aiasstelliflsag

von

Selma Weinrich,
Wiesbaden , Theat.-Colonnadel8.

WM Sicm
sparen? und gute Weihnachts-Geschenke cinkauseu,
so benützen Sie den reelle» Gelcgenhcitskauf und
bemühen Sie sich nach Grabcnstraße 0, da finden
Sie große Auswahl in Patentsäcken, Taschen und
Koffern, Toilette- Necessaires, Reisetaschen mit

i Toilette-Einrichtung, in Leder und Krokodil, für
Herren und Damen, Hand- und Umhängetäschchcn,
Brief-, Cigarren- und Cigaretten-Taschen, Porte¬
monnaiesK. 2C.

Bemerke, daß sänimtliche Sachen Offeubacher
Fabrikate sind. — Gebe theilweise sogar unter
Fabrikpreis ab! — Ferner empfehle mein Lager
in Operngläsern vom billigste», bis zu den
feinsten Perlmuttcrgläsern, sowie Herren- und

| Damen-Uhren in Gold und Silber. 16864
Nur Grabeuftraße9.

* Bilderbücher,  *
reichste Auswahl , bei 15625

C. Schellenberg , Goldgasse 4.

Künstliche Palmen
. Blumen empf. in reichster Auswahl 8ek -->»

Weinrich , fr. H . Hech . Theater-Colon. 18.

Grösste Auswahl in 11734lain zur Wäsche-Stickerei.
C . Hexamer , Goldgasse 2,

Laden,
vis -a -vis der Häfnergasse.

äusserst praktisch zum Tranchiren
von Geflügel, Wild etc .,

empfiehlt in allen Preislagen

44

1 -,

_„ Schwarze Roben
| die Robe Mk. 3.50, 4, 5, 6 U. 7.
ck Mehrere Hundert MßstL2 rn,,Ki»dcr-Kleidern",prachtvolle Caros,
ch das Kleid »0 Pf.2 Mehrere Hundert Dutzend
r „Taschentücher",
2 das Dutzend Mk. —.50, —.70, 12 1.50, 1.80n. 2.40.
♦ Mehrere Hundert Dutzend

„Handtücher"
das Dutzend

Mk. —.80, 1.50, 2.40, 3, 4, 5 N. «.
Mehrere Hundert

„BetttiicherohneNaht"
am Stück und abgepaßt,

das Betttuch Mk. 1.70,2 .—, 2.40 u. 3.—.
sichrere Hundert weiße und farbige

„Bettbezüge" L 1.80, 2, 2.80 u. 3.

Gnggenheim& Marx,
14 Marktstratze 14, am Schloßplatz. ^

« 16764«

Handarbeiten,

Ein feinesI«!» » für
... wirklich hervorragender
Qualität ist jedem Herrn ein will¬
kommenesWeiliiiaelits-Geschenk.
Dieselben finden Sie in grösster Auswahl
und allen Preislagen bei 16659

Cr*ISberhardt,
Stahlwaaren-Fabrik,

Grossherz.Luxemburg. Hoflieferant,
Wiesbaden,

Telephon 462. Langgasse 40.

Eine Menge Reste zu
Puppenkleidern

(per Rest 20 Pf.). 16387
(■nggenheim & Marx , Marktstr. 14.

Heiler Licht

EHcli Stephan,

§§ Kleine Burgstrasse , g
Ecke der Häfnergasse . JHi

'litiniiditsei
empfehle mein Lager dem geehrten hiesigen und
auswärtigen Publikum in allen Arten polirten und
lackirten Möbeln und Betten, billige gut gearbeitete
Divans, Sophas, Verticows, Näh- und Bauern
tische, Etagören, Paneel- und Eckbretter, Haus
apotbekenu. Kleiderständer, bmgerl. Ausstattungen
unter allerbilligster Berechnung. Eigene Tapezner-
Wcrkstätte. 1680-,

Willi . Henmann,
Ecke der Bleich- und Helencnstraße 1.

Ken und Stroh in jedem Quantum verlaust
Klostero.nl Clarenthal

erzielt man durch Zusatz von h-
Bernliardt 's verbesserten

u.

Deckchen, fertig und angefangen, von 3 Pf. an,
»etttaschen 28. Läufer 58. Paradetuchcr35, Bürsten¬
kaschen 19. Zeitungshalter35, Staubtuchkorbchen 29,
hübsche Nadelkissen, fertig. 29, Taback- u. Schlüssel-
Beutel. Uhren und Feuerzeug 25, Klammerschurzen,
Wäschebeutel und Wandschoner 38 Pf., suchen- .
tischdecken und Besenschoner, Brödchen- u. ArbcltS- !
Deutel, Sophakfffen, sowie leichte Kreuzsticharbetten
ist Auswahl im 16572I

Handarbeitsgcschäft
Ellenbogengaffe 11 und Marktstraße 23.

Elleubogengasse Ausverkauf wegen Umzug.

Ehe
Z,e Ihre Einkäuse in Möbel» machen, er,»eye ich
2}t nsein Möbellager zu besichtigen, dort finden
me Alles unter Garantie zum billiasten PreiK.
Wenknstraße1. 10425

auf Petroleum-Lampe». Diese brennen
doppelt hell und ersetzen vollständig
Gasglühlicht bei Ersparniß von ca.
30—50°/o an Petroleum. Packet 25 Pf.
Ucberall käuflich, wo Plakate.

General-Vertretungr
Backe& Esklony,

Parfümerie und Drogerie,
Taunnsstr. 5,

gegenüber dem Kochbrunnen.
Wiederverkänfer Rabatt!

Niederlage auch bei Apotheker Ceriach,
Drog., Kirchg.62. u. ßg . Kauanek,

Seerobcnstraße1. 16239

Hadsfranen ! Kaufet

Doering ’s

Seifen-Cartons.
Sie enthalten 3 Stück

Doering’s Ettlen - Seife und sind
eine prachtvolle Beigabe zu Weihnachts-Geschenken.

Billig ! Elegant und nützlich1

F96

WchnWs-Mmeli.
Gut erhaltene Kistchen

für Postversandt billigst. 16785

von KönigsSow,
Gcke Gr. Burgstraße und Stühlgaffc.

Stots sodswk!
tzronentriit unmögllad!

Lehonunx 6eri-s-rSs
NureU stetJ sicheren Gang.

Warnung vsr
rainderwerthigenNachahmungen.

Man achte darauf , dass jeder »r, I
H-Stollen nebige Fabrikmarke

trägt . 11
Jüustrlrter Katalog kostenfrei!

LsSGMZLM ' M m  da.
Se .-iSh -IBohöaaberg.

-c SranMlenAy*Mets, A
beste Marke, sehr voriheilhaftes billiges Heiz¬
material, liefert in jedem Quantum 16813

Aisg’. fCislppü
Hellmundstraße 33. Fernsprecher 867.

HNndrrtuudfüufrig Cyristbänme adzu-
qeben. Zu erfragen im Tagbl.-Veklag. 16825

Grün oder dnnkelgewordenen

Türkisen
wird auf chemischem Wege, ohne den
Stein anzugreifen , die hellblaue
Farbe wiedergegcben. Aufträge werden
entgegengensmmen Abeggstraße 8.
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Auch Sonntags
bis Weihnachten geöffnet!

Julius Moses,
WIESBADEN,

9 . Marktstrasse 9.

Teppich-Speeialhaiis.
In allen Abteilungen besonders günstige

Angebote für
Weihnacht »«

Einkäufe.
Zuriichg « setzte

Teppiche,
darunter I *r » cli4 <ttiiclie in Tiipestry,

Velour , Axminster . Brüssel,
Tournay und Smyrua.

Soylia -Urösae a 5, 8, 10, 15—40 Mk.
Salon -Ciirönse 10, 15, 20, 30—150 Mk.
Saal -Grösse ä 30, 45, 60, 75—240 Mk.

Wundervolle Neuheiten!
Tischdecken!

Portieren!
Gardinen!

Steppdecken!
Schlaf - und Heisederlien,

Fellteppiche , SSettvorlugen etc.
Eine Parthie hochelegante ächte

Plüsch -Tischdecken
mit wundervoller Borde,

so lange der Vorrath reicht,
Stück9.5» Mk.

Fenstermäntei,
reich gestickt und bordirt, in rothbraun,
küpfer und oliv, io grosser Auswahl empfiehlt

Julias Moses,
Marktstrasse 9.

16124

Nützliches
Weihnachtsgeschenk

Ausverkauf wegen Umzug.
Ein großer Posten Mützen, Cavotten, Hand¬

schuhe, Tücher und Shawls von 20 Pf. an bi« zn
bin feinsten Neuheiten. Ei» großer Posten Kinder-
Klcidchen, Nöckchcn, Jäckchen, Knaben-Westen und
Sweater von 50 Pf . an bi« zu den feinsten Neu¬
heiten. Ein großer Posten Jagdwcsten, Arbeit«
wämmse, Unterhosen und Jacken, Biber-, Normal-
und Sporthemden von 80 Pf . an bis zu den
feinsten Neuheiten. Ein großer Posten Damm-
Westen, Schulterkragen, Schürzen, Unterröcke in
handgestrickt, hübsche Muster, zu jedem Preise.
Mehrere 1000 Pfd. sehr starke weiche Strickwolle,
10 Lotb 39, extrafein Loth6 u. 8, im Pfd. billiger.
Nur bei 16609
Nenniann , Ellcnbogcngosse11 u. Marktstr. 23,

Woll- und Handarbeits-Geschäft.

ETiologi '̂ pli Karl Engel,
Parterre , 25 Seerobenstrasse 25 , Parterre,

empfiehlt sich einem verehrl . Publikum zu photographischen Arbeiten aller Art und in jeder gewünschten Ausführung.

Portraits für Weihnachten,
als : Vergrosserungen , gemalte Bilder , Platinotypien , Pigmentdrucke , wolle man gefälligst schon bald
bestellen , damit eine rechtzeitige Lieferung möglich ist . 15609

Künstlerisch vollendete Ausführung . — Mässige Preise.
Gleichzeitig bringe mein J £ tlKl » tIicht - Atelter in empfehlende Erinnerung , welches ge¬

stattet , jederzeit und unabhängig vom Tageslicht Aufnahmen herzustellen , und sind Photographieen,
welche in obigem Atelier aufgenommen, in meinem Schaukasten , Seerobenstrasse 25 , ausgestellt,

SS

Weihnachts-Verkauf
zu ermässisten Preisen.

Ludwig Hess,
Webergasse L8 «

Sport-Artikel.

Plaids
und Tücher.
Kopfcliales
und Fielius.

Taschentücher,
räger.

Grösste Auswahl eleganter Neuheiten■fe*
in allen Artikeln. 16876

Auch einfache u. zurückgesetzte Sachen , für Wohlthätig-
keitszwecke u. dergl . geeignet , besonders billig.

wciss und fnrBigr.

Herren- u. Damen -Fthrrüder , sehr gut er-
dalten. Riebt bill. ab Kecker . Kirchg. 11. 11802

Fette Gänse , Ente » , frisch gcschl.. 10 Pfd. 1
4.50, Süßrahm-B. 10 Pfd. 5.80, halb B. u. halb
Honig 4 80, Pflaumenmus, süß u. dick. 10 Pso.
3 Mk. v » xler , Tluste 69 » via Breslau. F19Drlteateßkörbe in großer Auswahl. 16902

«amos -Museal per FI. 80 Pf.» exel. Glas.
Lager « aturreincr Weiß- und Rothtvcinc.

F . Schaab . Grabenstraße 3.
Puppenstuben, Pnppenküchcn, Zauberapparate

sehr billig zu Vcrk. Näh. im Tagbl-Verlag. 16653>

Foulards und
Rragenschoner.

Restauration Seidenraupe,
3. Nerostratze 3.

Heute Avcnvr Metzelsuppe,
wozu höflidist einladet

Johann Pauly.

Der Weltruf , den die Pfaff-Nähmaschinen gemessen , gründet sich ledig¬
lich auf das ernste und unablässige Bestreben der Fabrik:

„Nur «las Beste za liefern “.
Diesem bewährten Grundsatz hat die Fabrik nicht nur ihre Grösse,

sondern auch die Thatsache zu verdanken , dass die Pfaff -Nähmaschinen die
gesuchtesten und beliebtesten auf dem Markte sind. 16699

Die Pfaff-Xähmasehinen eignen sich auch vorzüglich znr Kunststickerei.

Vertreter: Cfltl ®! Ä4 kS*© Itl © lf Mechaniker,
Bahnhofstrasse 22 , Ecke Sclifllerplatz.

«Hes *zeichniss vem 12 . Oezemfeer 1300.
Adler.

Küppers, E., w. Fr . Essen
Andres, Fr., m. Tochter.

Gutleuthof
von und zu Loewenstein,

Reg.-Assess. KreuzuacbEtnlmliof -Motel.
Philips, Kfm.,m . Fr. Berlin
Meyer, Kfm. St. Goar
Orlay, Rent. Antwerpen
Rosenthal, Kfm. Oestrich
Kern, Fr . Templin

Wuhltieira.
Schulder, Fahr. Wald
Caesar, T., Kr). RunkelKinliorn.
Kling. Kfm. Speyer
Schoolif, Kfm. Elberfeld
Ernst , Kfm. Köln
Geissmar, Kfm. Franklurt

Kngel.
.Mainz, Bankier. Hallo

Itniiltiirlier Hut.
von K.epeuhausen Orangen,

K„ Kgl. Kammeiberr u.
Kittergutsbes ., in. Fr. u.
bed. Orangen

Fremden
Schwarz, G., Dir. Hamburg
Krieger, L., Apotb. Berlin

Erbprinz.
Wengel, m. Fr. Bach
Fischer. Elberfeld
Krotb, Kfm. Köuigstein
Schwarz, Ktm. Königstein
Sauer, Kfm. Frankfurt
Arnold. Wallmerod
Conrad, Kfm.

Assmannsbausen
Lottoesa, Gutsbes.

Lg.-Scbwalbacb
Schilling. München
Pilipp. Eisenbach
Kern, Kfm. Frankfurt
Saatfeld Kfm. Limburg

Motel Fulir.
Preger . Speyer
Hofacker, Kfm. Hannover
Pfeil, Kfm. Darmstadt
Uiebriog, Kfm. Köln
Mendel, Kunstmaler.München
Pfeiffer, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Hessenberg,Kfm.Offenbaeb

Happel.
Höhl, Kfm. Bremen.
Pellenz, Kfm. Geissenbeim
Kohl, Kfm. Koblenz
Bressler, Kfm. Berlin

ti ii rp reu.
Wild, Kfm., m. Fr. Ida
Callemann, Kfm. Gelbaasen
Chret , Kfm., m. Fr.Waldüren
Panthel , Kfm. Siegen
Müller, Kfm. Nürnberg

Metropole und
Monopole.

Daniel, A., in. Fr.Düsseldorf
Elze, Kgl. Forstmeister, nt.

Fr. u. bed. Königstein
Steuernagel. Berlin
v. Achenbach, m. Fr.

Höchst
Graubner, Fahr. Höchst
Thanö, Ueg.-Assessor.Höchst
van Rhaden. New-York
floltz , Dir. Berlin

Minerva.
v. Bülow, Freiherr, Gener.-

Leutnant u. Kommand.
des VII. Armeekorps, m.
Fr. Münster

Vonnenhof.
Reuter, Kfm. Hanau
Placük, Kfm. Cbrudim
Bamberg, Kfm. Weilburg
Oberzimmer,Kfm. München

I*nrl »er Hof.
Eppard . Wallertheim
Buttowitz. Riga

I' Tälzer Hof.
Ltlckner, Kfm. Oberursel
Vormann, Kfm., m. Fr.

Strasslmrg
Kur guten «Quelle.

Heinemann, Kfm. Dauborn
Schad, Kfm. Giessen
Amend, Kfm. Runkel
Kaufmann, Kfm. Frankfutt

täuiainnna.
Meyer, Fr., Komm.-Rath.Berlin
Burnside, Staatsanwalt.

Perth

Marcionni. London
Huenges, Ingen. Krefeld

Kliein -RIutel.
Steuer , Dr. Darmstadt
Beyer. Hadamar
von Schultz, Rent. Berlin
Baller, Kfm. Berlin

Itömerbnd.
Hiracbfeld, m. Fr.

Sondersbausen
Ravoy -Hotel.

Löwenstein, Hotelbcs.
Heidelberg

McItUtzfnhof.
Geissler, Rcg.-Asaessor.

Bromberg
ßutzmann, Kfm.

Sangerhausen
Tannhiiuier.

flackert , Kfm. Bochum
Loewi. Kfm. Wesel
l)eul,Brennereibes.Dauborn
Haas, Kfm., w. Fr . Hiel
Kuss, Kfm. Giessen
Köster , Dr. Fulda
Mann, Oberingen. Giessen

Tauoas -Hotel.
Heinel, Ingen. Berlin
Vyth , Kfm. London
Landois.stud.med.Tübingen
Waetzold. Berlin

Victoria.
Thode , Dr., m. Kr. Mainz
Wolters. Honolulu
Winter. Laufach

logel.
Billieb, Kfm. Waldkirch
Schwedler, Kfm. Offenbaeb
VV' estfiUiaclier Hof.

Heiner, Kfm. Höchst
ln Privallivuserni

Pension Crcde.
Edcrsheim, Fr.

San Francisco
Newton, Fr ., m. Kam.

San Francisco
Glaeser, Ingen. Uräfenthal
Müller, Fr ., Rent., Dr.

Gladbach
Jacobi , Frl. Bonn

Pension Mon-Repos.
von Sauckeu, Fr ., w. Bed.

Tnta :eu

von Saucken, E.
Tarputschen

Taunusstrasse 13.
Plocutes, Kfm. Lorch
Callsen, Fr., m. Tochter.

Sau Antonio
Rötger , Frl. Srcoesmühlen

Taunusstrasse 23.
Ing, Fr ., Rent. London

Weber gasse 45.47.
Mücken, Frl. Godesberg

Angeiiliellanitalt
für Arm «.

Eckert , Franz. Flörsheim
Fremd, Math. Oberbrechen
Kahl, Robert. Bierstadt
Lotz, Friedrich. Limburg
Landau, Job . Wallerstädten
Jung , Eva. Sprendlingen
Schneider, Ad. Sossenheim
Schultheiss, Job . Oberolm
Schumacher, Mina. Ems
Schumacher, Gustav. Erna
Simon, Elisab. Göden bauh
Stärkei , Elise. Ahausen
Specht, Philipp. Schierstem
Tipps, Johanne. . .'. Rod



3. Beilage M Wiesbaüener Tagblatt.
Mo. 580 . Morgen -Ausgabe Donnerstag, den 13 . Dezember. 48 . Jahrgang . 1900.

W» ifillger , 16. Häfhergasse 16,
Glas -- und Porzellanwaaren ^Äusstattungs ^Magazin

empfiehlt als

PST* passende Weihnachts-Geschenke
in überraschender Auswahl und jeder Preislage:

Üecor.Tafelservicesl für6u.i2Personen, Compl. Trinkgarnituren, einfach und C<
= >' Kaffeeserices j z ™™mZ & nS. reich geschliffen.
^ .. Waschgarnituren, ca. 150 Sorten. Compl. Bowlen
oo „ Kaffee-, Thee- u. Maccatassen. ... . . . .

-sL Piauren . Vasen . 8äulen mit Palmtonf . Wein "’ Bier * und  Liqueur -Services.

in Krystall- und
Pressglas.

Specialität : Römer,
unübertroffenes Lager und Auswahl,

ca. 250 Sorten.

16907

Besitzer : lean Conradi.

Sonntag,den 16.Dezhr.,
findet in den oberen Sälen

Grosses Concert
statt , wozu ich höflichst einlade . 16904

Näheres wird noch bekannt gegeben.

GOOOWGGGOG
9 Mein Parfüm

Vera Violetta
besitzt den wundervollen Duft
unseres heimischen Teilchens in so
frappant natürlicher Weise, dass es
wie ein frisch gepflückter Strauss
köstlich und anhaltend duftet.
Elegante Flacons mit Glasstopfen
& Mk. 2.— und Mk. 3.—, Carton

mit 3 Flacons Mk. 8.50.

Keu! Houqaiet Heu:

Schön Frankfurt
ein erfrischender und nachhaltig
duftender Biüthenauszug mit dem
Wohlgeruche deutscher Veilchen und
Rosen. Eleganter Flacon mit ein¬
geschliffenem Stöpsel und hochfeiner
Etiquette Mk. 3.50, 3 Fl . Mk. 9.50.

Dr. M. Albersheim,
Fabrik feiner Parfümerien,

Lager amerikanischer , deutscher,
englischer nnd französischer
SpCcialitäten, sowie sämmtlicher

Toilette -Artikel,
Wiesbaden<rark-Hdte,>I . .
Frankfurt a . AI., Eaiserstr. 1.

Vf  Versand gegen Nachnahme.
Illustrirter Katalog kostenfrei.

V 167451_

«OOOOOOOOO
" Einzig in ihrer Art ist

TE LL■
CHOCOLADE

^ "^ ohlnzn 25 Pf-, Eartons zu 40, 50, 60  u
'O Nf. erhältlich ui der Medizin. Drogueriev
«vorK « vFlrivi», Apotheke

Kirchgasse 62.

Bold- and Perl -Roben
sowie

viele Weihnachts - Neuheiten
1690Ö

Jedem Gännergeifen
sind meine selbstverfertigten
Garten- Werkzeuge ein hoch¬
willkommenes Weihnachts¬
geschenk.

Empfehle solche in grösster Aus¬
wahl.

G. Eberhardt,
Stahlwaarenfabrik,

Wiesbaden , ILanggasse 40.
Man verlange meine Preisliste A

über Gartenwerkzeuge.—Zusendung
gratis und franco. 16783

Hieitmebieper AngeWUHe
heute eintreffend.

L»o. Holter , Bleichstraste 15.

Achtung ! Achtung!
Ausverkauf ! Ausverkauf!

40- 50 Wen Knnjll.Blumen
und Pflanzen impr. Palmen , Renoviren
und Füllungen v. Jardinisren , künstl.
Bouquets re. z» j. a. Preise Geisberg-
st raste 14, P . I«. Bleck.

Junge fette Gänse, s. gernpft, bis 10 Pfd.
schwer, ä Pfd . 50 Pf., franko gegen Nachnahme
empf. Hmeger , Alt -Wkynothen , Ostpr.

sind für die feine Tafel unentbehrlich, ich
empfehle dieselben in reichster Auswahl

zu billigsten Preisen als
wirklich praktisches

Weihnachts - Geschenk
Cr. Iberlianlt,

Stahlwaaren-Fabrik,
Grossherz.Luxemburg. Hoflieferant,

Wiesbaden,
Telephon 462. Langgasse 40.

16658

Nutzbaume,
zwei graste, im Nerothal, habe abzugeben. Näh.beiE . Koos , Taunnrstraste 57. 16909

BBulberstadt ’s

Hygienisches Salz.
Physiologisches Baek- und Ernährungspulver.

Da für die Ernährung neben Eiweiss
die Nährsalze unbedingt erforderlich sind, so
werden durch seinen Zusatz Milch- und Eier¬
speisen jeder Form, Gemüse, Suppen etc., an
Näbrwerth bedeutend erhöht , überhaupt jede
Speise in eine Kraftnahrung von hoher medi-
cinisch. Bedeutung verwandelt . Verkaufsstelle:
Ti9eresieii - ,t |)otlieke , Emserstrasse 24.

Engros : Dotzheimerstr . 48, Laboratorium.
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Sonnabend, den 15. Dezember IM,
Abends 3 liir,

Ringkirche:

zum Besten der Weilin.aClits-Bescheeritng
hiesiger armer Kinder

gegeben von der

Gesellschaft„Dreiklang“.
Dirigent:

Herr König!. Concertmeister ©. Briirlnicr.
Billets h 3 Mk., 2 Mk. und 1 Hk. sind in

den Musikalienhandlungen von Herrn Wolff,
Wilhelmstrasse, und Herrn Scheilenberg,
Burgstrasse, sowie bei dem Küster der Ringkirche
zu haben. — Bei Letzterem können hiesige
Institute Billets für ihre Xöglinge ä 50 Pf.
entnehmen. F 336

HLheres Programm in den nächsten Tagen.

_ Anfang 5> CThr. _

nr * Achsel - - «
Versteigerung.

Freitag , den 14. Dezember, Morgens
lv Uhr, versteigere ich in dem Hofe

49 Wettritzstratze 49
40Kärbe gchflNierKlütz-ii.TnselUel
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

JFerd . Müller,
Auetionator nnd Taxator.

Biirea « : Langgaste 9._
Wegen Geschäfts-Ausgabe

verkauft ich die noch vorrätige»

Hoi)- u. Olkttiilsärgr
zu bedeutend ermäßigten Preisen und halte
mich bei eoent. Bedarf bestens empfohlen. 16442
«k4-8. Moritzstr. 12.

Paris 190 ©.

Grand Prix und Goldene Medaille.
Die im redaetionellenTheil schon angeführten

Schnellsehreibmaschinen mit siclith. Schrift,
SmiiSi -E>reinicr,Cliif 'ago,EFs 'nnkIi » etc.1
werden für Deutschland etc. vertreten durch das

Universal-IJebersetzanŝ-,
Schreibmasehiueii- und Handels- Institut

R. Stritter , Inh.,
Roilerstrasse 14 , I , Wiesbaden.

Alle Vervielfältigungsapparate, Kohlpapiere,
Schreibpapiere zu Engrospreisen. _

„Rheinischer Hof“,
Reugasse . Manergafse.

Heute Donnerstag r

Metzelsuppe,
wozu ergebenst einlabetII . Sirekel.

Trink-Eier,
garaiitirt feinste frische Waore, St . 10 Pf .,
gut « Koch» nnd Siede -Eier 7 u. 8 Pf .,
bei MchrabnahmePreisermäßigung. 16897

llki'manii MeigenfiJid,
Oranieustraße 52 , Ecke Goethestraße.

i iwiiim ii" iiiiiiiiiihiiw iiii wm iiiiiinm iiiiii'ri

Maggi zum Würzen,
Maggi 's Gemüse - u . Krastsnppen,
Maggi 's Bonilton -Kapsel«

empfiehlt bestens 16882
VI, . Efendrinh . DnmbachtHal.

Speisekartoffeln,
Haltbare Wiuterwaare, frei Haus geliefert:

niagnmn boiiiim , . . Clr. 2.50 ». 2.75telbe gclbsteischige. Ctr.2.50-chnecstorten . „ 3 —
Brandenburger , beste D ab er'sche, „ 3.—
Mäuschen . „ 5.—

10  Psd . 45 Pf .. Ctr. 4 Mk.

Feinstes Tafelobst,
wie: Goldparmäne , Goldecinettcn , graue
Reinetten , Hiinveer »Aepsel , sowie schöne
Kochäpfel billigst. ^Ott » Llnhelhnoll , Schwalbacherstr. 71.

Telephon 852._
Schöne Holland . Reinetten zu haben bei

«or, » ,»». » . Römerberg 18.
Kochbirnc» n. Aepsel8 Pf . Geisbcrgstraße26.
Gute Speisekartoffeln ü Clr. 2.40 Mk,

bei Abnahme von IO Ctr. ermäßigten Preis,
empfiehlt Klostergnt « larenthal.

m.
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Erstes WiesWner Suecial-GESchäft fiir Sättel nid Gesimsneigenen
Kinzig am Platze ! Ohne C' oucurrenz!

Dainen -i ISerre » -, Jagd - und Rcnnsiiliel intcli Haas » unter (liarantie . Für die Herren
Offiziere siimmtliche SOeldausrliatuiiss -ffiJegenstlinde nach der neuesten Vorschrift E „ gl . Huinuiete
nach jedem Faijon in meiner eigenen Bauart. SHinmtliclie CJeschirre nach jeder Angabe bis zur hochelegantesten
Ausführung. t ' « t»r - und Reituchabrakeo mit seidenen haudgestickten Monogrammen.

Sciilitteiigcläule , — Wagen - und Pferdedecken . — 2Ieit - u »id I <' alirpeitscl «eu.

%
n
%
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Grosses Lager in Reise -'Effecten.
fi&bhrphsttenlioüBpri das von dem Erfinder allein acht hergestellte Fabrikat , welche in der denkbar solidesten

Sattlerarbeit ausgeführt sind, andere Arten fiÄolTer , l *atentsäcUe und laedertasclien.
Feinere JLederwaareia.

Reelle ISediennng « ater dem coulantesten Bedingungen.

Luisenstrasse 14 . Carl JFll ! iS % Sattler , Lui ^enstrasse 14,
Speciaii §t iitr engt . Sattel «and Luxusdicscliirre.

Mobiliar -Versteigerung.
Wegen Wegzug läßt Mdm . Mongarde

uächstezr Freitag,
den 14. Dezember er. , Morgens v '/- und Nachmittags 2 '/- Uhr anfangend, in meinem
Anclionssaale

3. Adoiphstraße 3
nachstehende Mobiliar- und Hanseiiirichtungs-Gegenstände, als:

Salon -Kinrichturiq, bestehend ans sehr schöner Salongarnitur mit Scidenbcziig und
Plüichrampen(Canape, 4 Sessel), Mab.-Salonschrank, Schreib- und Sophatisch, sowie
Paravent , Nußb .-Lchlaszimmer , best, ans Bett, Spiegelfchrank, Waichkonmiode mit
Marmor und Spiegel. Rachitisch mit Marmor nnd Aufsatz, ein reich geschnitztes
antik . Schreibpnlt mit Aussatz ; 1 desgl . eich. Tisch, ein hübsches eingelegtes
antikes Nlmer Schränkchen , 1 Harmonium, 1 Panel-Divan mir Nußb.-Gestell,
1 Taschcnsopiia mit 2 Sessel, einz. Canape, 1 Otwmane, 1 Chaiselongue mil Plüschbezua,
eins. Beeten. 1 sehr hübsches Rußb.-Salonschränkchen, Wäsche-, Gewehr- u. sonst. Schränke,
Tische, Stühle. 1 Pult mit Aufsatz, Sessel, Ofenschirm, Rollschutzwaud, Steh- u. Treppcii-

' Ieiter, 2 Säulen mit Urnen, 1 große Figur mit 2 Girandolen , Nippsachen, eine
Marmor- und ioustige Bülten, Bronze- und andere Figuren, Nippsachen, Schmuck- nno
Silber-Gegenstände/1 schmiedeeiserne Copirpiesse, Perser und andere Teppiäw, Läufer.
Hundehütte, 2 Lorbeer-Pyramiden, Gntzlüstre, Steh- und Hängelampe, Oelgcmälde und
andere Bilder,Etageren, 1 Regulator, 1 Pendule mit 2 Candelaber in schwarz. Marmor,
Gesindebett, 1 Herrn- und 1 Damcn-Fahrrad . Gartenmöbel, Glas, Porzellan, Küchen¬
sachen, sowie sonst, versch. Haus- nnd Küchcngcräthe,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng. F219

Willi . Kietz,
Anctionator urrd Taxator.

KEGVBTSVSBGGDTGGOÄSSGGÄSGSÄHSLZDGGBEGGTSGSÄ
Ä

^ für die vielen Beweise treuer Freundschaft und herzlicher Theil-
Ö nähme und für die uns in so überreichem Maasse dargebrachten Geschenke

und Blumenspenden gelegentlich unserer Silbernen Hochzeit sagen wir
O hiermit allen Freunden und Bekannten unseren herzlichsten Dank.

Fr. Ruppert,
El. Ruppert, geb. Gerlach.
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Schirmfabrik
Langgasse 25. Ja S © F ®SClla Neben dem Tagblatt.

Ansverkanf
wegen Umzug zu tlmt &ächlieli herabgesetzten Preisen.

Erstciassige Fabrikate.

Denkbar grösste Auswahl.
Hübsche Weihnachtsgeschenke . i69id

Mein Baubürean befindet sich von heute ab

Luisenplah 7 .
ICarl Schölts ©,

Architekt.

S Ich wohne jetzt 16841 1

jK 8 rnerstrnße 5 .r
H IVlartin Alter, Maurermeister. £

Piano (schwarz), doppelkreuz-
sairig, Eisenrahmen, außen u.

innen wie neu , unter Garantie billigst zu verk.
Malt f. MMsortelm Hugo Ditz.

Damvachthal 8 . 16757

Seltene Gelegenheit!
Ein Caramv .-Billard (Darfelder, Mainz),

hell, Eicken, handgeschnitzt, drei Wochen Privat
gespielt, preismerth zu verkansen Herdcrstraße 27, 2
rechts, Vormittag«._16802

Möbel und Betten,
stoßhaar- n. Seegratzmatratzen, Deckbettenu. Kissen,
Tischeu. Stühle , lack. n. pol Bettstellen, Wasch- u.
stleidcrschr., Verticows,Kommoden, Spiegel, sämmtl.
Polstcrmöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeilen
Uit besorgt. 10320

Anton F.eielser Wirf .. Alv-lbeidstr. 46

Regelt Pcnsiou-Ausgiitic
sehr preitzwerlb zu verkaufen:

ompl . Belten , Spiegelschränke, Waschlische.
stichüchränkchen, Sophas . Chaiselongues, Sessel,
Bühle, 1 amerik . Ausziehtisch von Eichen»
olz, S erbaute mit Spiegel von Eichen»
otz, Hängelampen. 1 große« rundes Gummi-
nilkisftn Tamiutzstraße51 53 1 r. 16914

Alle Strien Mobct : -Witz
Taschcngar » itur (Sopha .2Scsftl ) l65, Taschen-
sopha 85 u. 95, Halbbarocksapha 45,55,60, Chaise-
langnc, sehr praktisch, verstellbar, 35, pol. u. lack.
Beilen in all. Preislag ., Schreibsecr. 105, Schreib-
bürenvx 125, Schreibtisch 3b, Perticow mit Aufsatz
45, 58, M, I. Waschkamin. 20, pol. m. Marin. 4b,
Wnichtvilette 7b, gr. Pscilersp. m. Cons. 40, bb, 68,
Goldjp., s. schön, 48, Clavierstühie 12.B0, Banern-
tische, Etagörcn, alle Art.Stühle, Tische«.Spiegel,
sowie ganze Ausstalt. billig. Jnu Thnring,
Marktstratze 23, Hinterh., gegenüber dem Einhorn,

Gelegenheit halber
e Garnitur , Sopha , 2 Sessel, 1 Divan,
Sessel billig abzugeben. 15950
_ Wintert , Hellmuildstraße 37.

Prima Rindfleisch
pr. Pfd . 50 Ps.

z» haben Steingaffe 3, Parterre , ^ « !*.
Odern heim er , Metzger.

Daselbst wird Privatsch ! achten
angenomuie».
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Cäcilien *V  erein.
Heute Donnerstag Abend 8 Uhr : ^ 332

Probe für Sopran und Alt.
Der Vorstand.

Ach « MsseiW -Mms.
Heute Freitag cintreffend:

Akxtra Prima groste Norderneyer Äugelschettfifche 40 bis 80.
Mittel und kleinere Schellfische IO bis 40 Pf.
Aechter Steinbutt ( Turbots ) ausnahmsweise 80 Ps.
Heilbutt im Ansschmtt 1 Mt.
Lebendfr. Rheinzander 1 Mt. 28 Vst
Schollen 6», Merlans 50.
Backfische ohne Gräten 40 Ps.
Cablia » im Ausschnitt 40 bis GO.
Cabliau , ganze Fische, 30 Pf.
Geräucherte Schellfische pro Stück 10 Pf.

Bestellungen für Freitag bitte immer
schon Donnerstag anfzngeben. 16922

Wegen Krankheit ein seil 6 Jahren besteh,
gutgch . Papier - und Kurzwaaren -GesÄäft
sofort zu verkaufen  Bismnrckring 29. 16429

Aittikc Sache» LmLs«-»,.
Brache (Schleife), Brillant -Ring n. s. w. sofort
zu verkaufen Riehlstraße 4. 1 St . r.

Eolonialw .-Geschäsl (Ecke) in guter Geschäfts^
läge zu verk. Näh , d.  A . K. Dörner , Kirchg. 43.

Gut gehendes Spezerei -Geschäft an einer
Hauptstraße , Tages -Eiunahme 50—70  Mark , soll
sogleich käuflich übergebe» werden . Günstige Be
dingungen . Offerten unter L . E . 89 an den
Tagbl .-Vcrlag . 16702

Zwei gut gehende kleinere Spezerei
Handlungen zu verk. Näh . Tagbl .-Verlag.  14705

Zwei schwere belgische Pferde nebst Geschirr,
2 Doppelspäimer -Wagen wegen Geschäftsaufgabe
zu verkaufen Kaiser-Friedrich -Ring 92. 16884

Eine srhott. Schäscrhündin,
reine Raffe , ist prciswerth zu verkaufen. Nah.
Hotel Tannusblick , Chanffeehans bei Wies¬
baden. 15976

Fox-Terrier,
3 Monate alt . schön gezeichnet, billig abzugeben.
Näh . Hellmundsrraße 15,  P.

billigFox -Terrier , rassereiner , Rüde , jung,
zu verkaufen Nerostraße 12.__

Drei junge Fox -Hunde , reine Rasse, zu
oerkailfc». ili >. lireciiei , N iederwalluf.

Reizendes WeihnätztsneMK
Jral . isabells. Windspiele , hochev., 8 W . alt,

v . Pipin (üb . 30 1. u. Ehrenprse .), a . d.
Pepita (üb. 20 1. n. Ehrenprse .) prcisw . zu v.
Nicolas straße 33, P . l., 10—12. 2- 4 Uhr . 16915

Ein Fox , reine Raffe, 2 Monate alt , billig
zu verkaufen Marktstraße 1.

Schiv. Schnürpudel mit weiß. Brust billig zu
verlause ». N. J . lPFc iffer , Castel . Neustr . 5.

Jg - Reftpinscher zu vk. Bierstadter Höhe 8.
Harz . Kanarienvogel » gute Sänger , billig

in verk. Taunusstraße 2, Frntsp.
^ Kanarienhähue von 6 Mt . an , gar . gute

Sänger , Zimmermannstraße 8, Htb . 1 r.
Empfehle meine seit Jahren vielbcliebten und

mit v. Ehrenpreisen prämiirten Harzer Kanarien¬
vögel von 3- 30 Mk. 2 T . Probe . Umtausch gest.

Häfnergasse 5,  2 . 15593
Kanarien , gute Säuger , im Preise von 8 bis

2o Mk. find zu haben bei 16542
M - Achter , Neugaffe 12.

GMWWl.
straße  5 , Contor.

gut sprechend, mit Käfig
bill. zu verkaufen Luiseii-

bM - Junger , vielspr ., fingerz . Amazonen-
Papager zu verkaufen Tauiinsstraße 55. 1 St.

Ein Pollen rein woll . Stoffe für
zu verkaufen Jahn straße 12. Part.

Anz. billig
15708

Getr . Kleid, b. avzug. N. i. Tagbl .-Verl . 16828
Schöne Damen -Kleider u . Blonse » in

Wolle u . Seide , Jaquetts u . Capes f . Dauleu
u . Kinder bill . zu vki Grabenstr . 9.  14895

Damcn -Winter -Capes n . Jaquet , wenig
getragen, billig zu verk. Hermaunstraßc 16, 1 r.

diu neuer eleganter schwarzer Pelzkragen
billig zu verkaufen Rbeinstraße 63, 1. Etage.

Ein schöner Herrn - Wintermantel , warm
gefuttert , billia in  verk . Scharnhorstsiraße 5, 2 r.

Zimmermannstraße 3, 1 l ., sind zw. gute H.-
Wnltcruberz . f. d. Aller b. 18 I . b. zu verkaufe».

„nartmer  lchw . Paletot und feiner schw
Rock und Weste zu verkaufen Kovelleiillr . 8 . 2 Tr.

E " , äraucr Militär -Mantel , fast neu,
billig zu verk. Friedrichstrciße 46 Laden . 16271

An Frack für Kellner zu
Geisbrrgstraße 32.

verkaufen
16889

__ 1 I.
Münzen bill. abzngcbcii.

Slüh. im Tagbl .-Verlag . 16916

Zu verk. ein Portieranzua Wal , a,ulte . 6

Rene silberne und goldene Damen-
und Herren-

GelegenheitSkäufe. unter
Garantie außerordentl.
bill. zu vk. Bahuhosstr . 16,
1. Et ., i. Bureau . 16804

und .X

Uhren,
Eine antike Standuhr , schlägt

^ Biertcl - u. ganze Stunden und
weckt, Gehäuse aus Palisanderholz , zu verkaufen
Walramstraße 21,  1 r.

Zn verkauf. eiueLtevigbilder -SaMmrnng,
auch einzelne Serien . Zu erfr . Vorm . 9—11 und
Nachm. 4—7 Kapellenstraße 4p.

Große Wandgemälde in Pastell und
Del billig zu verk. Anzusehen zwischen 10 u. 2 Uhr
Wellritzuraße 1,  2.

Ein wenig i
verkaufen. Näh Ewserllratze 37, 1 l.

zu
16694

Iflbflt AstN ( Stereoskop), fast ueu. zu
Arrjvi . verkaufen. Näh . Cig.-Gesch.

W . Burgstraße.

Conversations -Lexika von » roeh-
u. sowie « rnhins

Thicrlebrn in den neuesten Austaaen u.
elegant gebunden , sehr gut erhaltcn,
billig zu verkaufen. 16575

Horitz und Münze ] ,
Wilhelmstraße 52.

Pianrno , schwarz, vorzügl. Fabrikat (Mandl)
zu verk. Kar lllraße 17., 3 l., Vormittags . 11848

Ci « Nuffb . -Büffet , f. kl. Haushalt geeign.,
für 155 Mk. zu  verk . Karlllraße l 7, 2 l.

Planrnos » schwarz und Nußbaum , Fabrikat
Urbar & Reißhauer , billig zu verk. Gebrauchte
Instrumente werden in Zahlung angenommen.
Näh . Schwalbackerstraße 1t , Bäckerei »j rbas.

Pramno,
»och vollständig neu, ganz vorzügliches Ton-
Jnstrument , mit Garantieschein billig abzugeben.
Schrift !. Anfrage » unter » . L . S9S an den
Tagbl .-Verlag  erdelen . 16924

Prachtvolles Piano,
neu, kreuzsailig, Eisenrahmcn , mit Aussatz, Um¬
stände halber spottbillig abzugeben Biebrich, Rnth-
hausllraße 11, Part . x ^8

Blkthner-FTUgel,
wenig gespielt, billig zu verk. Markcstraße 12.  2 r.

Einesast neue Zither für 8Mk .,
, - - sowie ein neuer KinderschUtte»
billig zu ve,kaufen Bärenstratze 4, 2.

Eine Geige mit Kosten , l Geigenkasten,
1 schönes Notenpult , 1 Gcigenschule billig
zu verkansen Steinqasse l4,  Part.

E . Bett . 1 Kom., Kuchenschr. Goldg . 10.  10319
Ein Rußv . -Bctt mit Sprungr ., Man . u.

Keil, fast neu, billig zu verkansen Goldgassc 5. 1.
Saud . Kindeibeit bill. z. vk. Moritzstr. 15, S.
Z . vk. 1 « opha u. 2 Sessel(Moquctbz.), 2 eis.

Bellst k 7 1 Deckbett9, 1 r . Tis » 9, 1 Anr . m.
Schusielb. 7. 3 Holzstüble k 1,50 , Kinderbadw. 5,
1 Pnvpenwag . 3,50 ;c. biUiqll Marktllr . 6 , 2 r.

Tafchcnsopha 70 , Sopha mit zwei kl.
z- effcln 90 Mk . Michelsberg 9 , 3 St . l.
Enig . Gäßchcn . 16835

Paffend für Weihnachtsgeschenke.
Taschen - Sophas preisw . zu verkaufen. Näh.
Steingaffe 15, Werkst.

Kameltaschen -Vlarnitnr , Divan >,. zwei
Sessel 140 Mark , auch gelheilt zu verkaufen
Friedrichstraße 50, 1 St . r . 14579

, . Taschcndivan und Ottomane mit
Moquell billigst Saalgasse 16._ 11115

Eine Plüschgarn .. 1 Diva », 1 Sopha , pol. u.
I. Kleiderschr., Kommode, v. Spiegel m. Tr ., Tisch,
Bellen billig zu verk. Grabenstraße 9,1 r . 15265

Taschensopha , dreisitzig, billig abzugebkii
Jahnstraße 10, Parterre.

NW.-pg!. Herrn-Schrciö-
kssef , innen Eicken, Prachtstück , für die Hälfte

d. Anschaffungspr . z. vk. Adlerstr . 58, 2 r.
Ein Spiegelschrank , innen Esthen, ein fall

neuer polirker zweithür . Kleide -schrank, ein fast
neues Bett mit hohem Haupt billig zu verkaufen
Koldgaffe 10. 1 St . 16416

Spiegelschrank 110 Mk.. Berticows 75 u.
105 Mk., gr . Paneelsopha m. Moquelb . 180 Mk.,
Küchen -Einricht . , weiß u . blau lack., 110 Mk. zu
vk. b.  Schreiner ä. endie , Röderstr . 19,1  r . 16862

Ckssüschrüiikr,1 Pult b. abzng. Biebrich.
Wiesbadenersträße 47.

Kleider - u. Küchenschrank, Kominode , Eonsol,
ov. u H) Tische bill . zu verk. Wellritzstr . 39,  P . l.

E . gr . Spiegel m. St .,
Grabenstr . 9.

1 p. Tisch b. zu verk.
1.4706

.Zu verk. Kiuderktappstnhl , sehr gut erhalt .,
sowie Papageikäfig . Porkstr . 3 , 1. Stock r.

Die besten Preise
zahle ich stets für getragene , gut erhaltene
Herren - und Damen -Kleider , Gold » und
Silber - Gegenstände , Waffen , lkuifornien,
Uhren » Pfandscheine und ganze Rach !äffe
bei sofortiger Kaffe.

Ä. Görlach, 16. Metzgergasse 16.
Sieltest . Geschäft d. Branche hier am Platze.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke , ganze Wohuungs -Einricht . ,
Nachlässe , Waarenlagrr re. tanfe ich stets
bei sofortiger Baarzahlnng . 16061

A . Steinerner,
Albrechtstrgße 48-

. Eine massive Eichen - Theke mir Einrichtung
billigst zu verknusen Neugasse 12.

Eine Tyeke u. ein Schrank , fast neu, billig
zu verkaufen . Näh . Langgasse 4.  16885

Zn verkaufen : 1 gr . f. Herrschaftskoffer m.
Eins . 15 Mk., 1 nnßb . Nachttisch m. Mann . 15 Mk.,
1 feiner schw. Gebrock f. schlk. gr . Figur 12 Mk.
Näb . Webergasie  44 , 2. Et ., Nachm v. 3 Uhr ab.

Schöner Blumentisch, DL
m. Kupfer , sowie zwcifl. Gaskocher zu verkaufen.
Näh . im Tagbl .-Verlaa . 16833

Gr . PnppenzimniersPrachlll .), do . -Küche,
Alles emger ., gr . -Veit , -Wiege , Lat . mag . re.
billig zu verk. Näh im Tagbl .-Verlag . 16883

Au WM.
Leichter

Aorkstraße 17,

passend f. Wcibnachtsgeschenk,
Uorkstraße 8, 2.  _

seder -Rollwagen
)pf.

zu verkaufen

SSphMTrsffi » »kbr., billig zu verkaufen
Schachtstraße 5.

Reue Federrove u . gebrauchter Ziebkarren
zu verkaufen Schulgasse 4. 16538

F . mKinderw ., 12 Mk., z. v. Michelsb. 21, 3.
Gebr . Kinderwagen zu vk. Wellritzstr . 9, 1 St.
. , Ein fast neuer Kinderwagen zu

verkaufen Adelbeidstraße 7 !, Htb . 1 r . _
Ein noch nicht gebranchtes oerslellvaresKinder-

llüblchcn, sowie eine elegante Kindeiwagendecke
billig zu verkaufen  Mauergasse 16, Part . 16898

Kranken -Fahrstnhl und ein Krankcn-
Tragstuhl , wenig gebraucht , billig zu
verkaufen Adelheidstraße 39 , 1.

Damen - Fahrräder , gebrauchte, sehr gui
erhaltene , billig zu verkaufen . , 14704

lingo Brün . Kirchgasse 19.

ganz neu , ist v
A.  Clrj )ifan ‘t.

Fahrrad
vittig z« verkaufen 16064

Sllbrechtstraffe 46.
Ein gut crhalteWs Fahrrad bill. abzugeben

Scdnnplatz 4, Hth . Part. _15643
Fahrrad , Slraßrnrenner , billig zu verkaufen.

Näh . im Tagbl .-Verlaa . _ _ 16803
Ein flut erb . Küchenherd u. 1 Waffrrstcin

zu verkaufen bei LSe-ni '-el « Urause , Veruickell
llust., Wellritzstraße 10._16240

Herd mit Kupferschiff billig zu veikaufen
Nerostraße 36, 2 r.

Gr . Rcgulirfüllosen zu vk. Nicolasllr . 22, P.
Pe trvk.-Hcizofen zu vk. Zimmernianustr . 10,1.

GeLegemheitsLauf.
Zwei eleg. Lüster , 3-fl., eine Speisezimmer-

Krone , versch.' Znglampen , Lyra « und Waudarmc
billig nbzuaebcn Marktstraße 23 . 1. Et ._

Hängeiamve , Bronze , fast ueu, sowie zivei
Armlampen billig zu verk. Sonnenbergeistraße 25.

Mantelosen - u . Fcldbrand.
m. guter Abfahrt , ab Fabrik

oder auch franco Baustelle , zu verkaufen . 12346
V»' . A. Mel »midi , Moritzstrnße 28.

Bülkstciue,
Ca . 300,000 Backsteine an guter Abfahrt

zu verkaufen . Näheres Moritzstraße 11. 14418
Gutes Bauholz , Borden und Dachschieser bill.

abzugeben Dotzheimerstraße 74, 1. F 210

jSmT“ Eilte noch gute Geige mit schönem,
vollem Ton zu kaufen gesucht. Offerten unter

J . asg au den Tagbl .-Verlag ._
Die besten Preise zahlt Frau Uraciiinann,

Grabenstr . 9 . für getragene Herren - u. Damen-
Kleider, Gold - und Silbersachen , Möbel , Betten,
Waffen, Jnstrum ., Uniform . Best, k. i. H . 11803

Ä. Geizhals, MetzgerMc 25,
kauft fortwährend getr . Kleider , Schubwerk,
Möbel , Belten , Gold ». Silber . A. Best , k. i. H.

Kr » cstiae SSoHenfeid . Mctzgergasse 37,
zahlt die beste» Preiic für getr . Schuhwrrk , Hcrren-
u. Dantcn -Klcider . Aus Bestell , komme pünktlichst.

Ich iliijle«itte Meise
Gold , Silber und Möbel und alle Arten Maaren
und komme ins Haus.

83. üannaun , Metzgtkgaffe 21.
Die besten Pr,ise zahlt

Metzgcrgaffe 26 , für gelraaene Heeren- nnd
Damenlleider , Gold - und Silbersachen , Möbel,
Bellen , Uniformen . Auf Best , komme pünktl . i. H.

Frau Handel , Goldg. 10,
lauft : Getragene Herren - n . Damen -Kleider,
ttniformcn , Schühwerk , Mövel » Betten»
Pfandscheine , Gold , Silber re . n . zah lt gut.

Auf Bestell, komme in '» Haus . '*̂ 888 11727

Frau Klelia,
Webergasse 58, zahlt den höchsten Preis für getrag.
Herren - it. Damen -Kleider , sowie Maaren  jeder Art.

Ente gebrauchte gut erh . Waschkommode
mit Marmorvlatle zu kaufen gesucht. Adr . unter
L . « . 113 im Tagbl .-Verlag iiicderzulcgen.

Gut erhaltener AnsziehtiM ' zu kaufen gef.
Off, m. Preis «,ig. u. ti . &i.  jUil q. b, Tagbl .-Verl.

Suche einige gebrauchte gröMe gtattweiße
Porzellanösen zu kaufen.

A.  8 *latz . Ofeiigeschiüss. Dotzheimerstr . 14.
Gebrauchte Flasüwrr7 Krüge fniift

l >. Kranz , Feldstrqße 1K, Stb.
Zwei frischmelkende

gesucht Wörthstraße 9, 1.
Ziegen zu kaufen

Immsirilierr pt  verknrrferr.

Das zu einer CsueursMKsse
gehörige Haus, Platter-
ftraße 48 hier, ist ans
freier Hauv bedeutend
unter der Taxe zu ver¬
kaufen. Mietherträgnitz
Mark 427O. — Taxe
Mark7<MW0, Belastung
Mk. 48,500. Näheres bei
Rechtsanwalt Gr. Hehsier,
Neugasie3. F229

Zu verkaufen
die Villen Dambachrhal 39 , 41 und 43
mit hochfeiner Ausstattung , bequemer Ein¬
richtung, großen Gärten , schönster Lage an
den Dambachthalanlagen . Näh. beim Besitzer
Wl»£ Miirtinnnn , Schützeustr. 10. 14220

fan&ljrois,Mfle Manchêöijenißge
10 Min . vom Kochbrunnen,

WUrrllUiirUÜ , enthaltend 15 Zimmer nebst
Zubehör , clektr. Licht, Bad , gr . Garten , Fortzugs
halber 12,080 Mk . unter Werthtaxe sofort mit
nur 10,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. Off.
unter 8L. 8 . 363 an den Tagbl .-Verlag.

Hochhcrrschastl. Billa
mit Srallnng Mozartstratze iS, Ecke
Sonnendergerstr «, mit Dampfheizung , elektr.
Licht, Badceiiirichtnng zu verkauseii. Näheres
beim Eigenthümer i 'orl Bären¬
straße 3. 15592

Lu verkaufen Villa
^ .Irviosnstrasss 22, cksr Rouroit out-
«preobovck»usgsstattst . Rauslläolls:
230 sH - Lite. Gnindstücksliäche :
1436 Q -Mtr. Besichtigung täglich,
auch Sonntags, zwischen 3 u. 5 TThr.
Eigenthümer: » r . 6». IBr5!g:el*
manu in Sioao a . Ith . , Bach¬
strasse 58. 11264

In fernster Kurtage
ist eine gurgeheude Pension zu verkaufen. Billa

kau» für mehrere Jahre gemicthet werden . Die
Pension ist bis zum Frühjahr ganz besetzt. Zur
Ueberuahme sind 12—15.000 Mark erforderlich.
Anfragen unter W . sss an den Tagbl .-
Verlag . 16744

Etagenhaus , f. Vorgartenstraße , 6- u . 7-Zim .»
Wohn., rentirt e. 14(X>- Mark - Wohn ., zu verk.

3 . kk» !1h » z»K, Sldelheidftraße 39.

Hrrrschaftl. Billa,
7 Zimmer, 2 Veranda ?, Küche mit reich!. Zu-
bebör, Speiseanfzug, Badez., ganz neu decorirt,
erst 4 Jahre erbaut, Gas . elcctrisches Licht, mit
hübschem Garten , i» bester Gegend Wiesbadens,
ebener Lage, wegen Wegzug zu verkaufen, auch
Anzahlung von 25,000 Mk. wird angenommen.
Preis 54,000 Mk. Offerten mit . ® . W . < 63
an den Tagbl .-Verlag.

Villa » 1a Kurlage, m. gr . Garten (Bauplatz f.
2 Villen), zu verk. Agentur ck. » ollhoafir,
Adelbeidstraße 39. 1—4 Uhr.

Meine in der
Weinbergstratze 11a
ganz neu erbaute

feine Lage, enthaltend sechs
Zimmer, zwei Frontspitzcu, drei Mansarden
und Bad, hochh-rrschastiich, p. 1. Jan . 1901
preiswerth zu verlaufen. 15707

Carl Cramer,
Stiststraße 24, 1.
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im Tagbl . -Vcrlag.

Etagenhaus . I
Unternehniungeti halber bill . z

In bevoringtester bequemer
Iiage kleinere eleganteVilla
Umstände halber änssergt preis*
werth verkäuflich . Suscl ; rifteu
unter T . I . 494 an den Tagbl . -
Vcrlag - erbeten.

Bitta -Berkauf,
schönste staubfreie Gegend gelegen , 15 Ztm.

n . alles Zubehör , Garte » u . s. w . Nah.
im Tagbl . -Verlag . 16335

hochrentabel , in vor¬
nehmer Lage , anderer

. . — . zu verkaufen . Nah.
Theodoren,traße 2 . 10990

Ein hochcomf . sehr rentabl . Etagenhaus
irr feiner Lage , 4 Et . , davon Parterre
6 Zim . , sie 8 übrigen 7 Zim . , Küche,
Speiset . , Bad , Balkon ( vorn » . hinten»
hinten 2 ) , Kohlenanfz ., Gas und elektr.
Licht , Vor - u . Hinterg . rc. > aus 1. Hand
vom Erb . sehr preistt ». zu verkauscn . —
Rentirt 6 °/o des Kaufpr . » desh . vorzügl.
Kapitalaul . Gest . Off . unt . V . «s , » «
an den Tagbl . -Verlag . 16799

Schönes Privathans
in hübscher Lage der Stadt . 5 -Zimrner-

Wohnnngen , sehr gut rentirend. zum Preise
von 88,000 Mk . bei 10 - 15,000 Mk . Anzahl , zu vk.
Off. erb. unt. » . Jl . 48 « and . Tagbl .-Verlag.

Herrschaftliche Villa
in feinster Lage , mit allem Comfort der
Neuzeit versehen , ist zu verkaufen . Näh.
Emserstraße 22 , 1.

Vorzügliches Rentenhans in der Walramstraße
mit 7000 Ml . Anzahlung billig zu verk . Mb.
Banbürean Saalgaffe 1. 11783

Günstige Kansgelegenheit.
Billa in der Mähe des Kurhauses, worin seit

Jahren eine Frcmdenpcnsion mit Erfolg betrieben
wird , 18 Räume , ist Krankheit halber sofort zu
verkaufen. Ueberschreibung vottstäudig frei.
Näheres durch

A.  HA. uärner , Kirchgasse 43.
Adllä Grabenstrabe , früher über 10 Jahre

als Weinstube mit Erfolg betrieben,
zu verkaufen . Uebcrnahme 1. April 1901 . Näh.
rm Tagbl .-Verlag . 16913

Vista , mod., Biebricherstr. (Ans.), m. gr. Obstgnrt.
zu verk. 3.  Uollhoptr , Adelhcidftraße 39.

Billa mit schönem Garten , ili feinster an¬
genehmer Lage » nabe Rhcinstrasze , Wegzugs
halber für 120,000 Mk . zu verkaufen durch
J . Imand , Weilstraße 2 . 16918

L » allerbester Geschäftslage kleines Hans
zu verkaufen . Gef . Off . unt . Chiffre 51 . 3 .138
an den Tagbl .-Verlag von Sclbftrcflectanle » erb

Harrs-Berkarrf.
Mein neuerbautes 3-stöckigcs Wohnhaus nebst

Mansarden , großem Weinkeller und Souterrain,
gelegen in der Hauptstraße ( Mainzerftraße ) in
Bingen , vis - L- vis dem Niederwald -Denkmal , ist
unter günstige » Bedingungen sofort zu verkaufen.
Dasselbe eignet sich hauptsächlich für Weinhandel,

•loh . IBauKch in Ganlshkim
_ bei B ingen.

Sehr schöne Billen -Banplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten , in . der Parkstraße , vis - a -vis dem
Kurpark , bill . zu verk . Näh . beim Besitzer
Architect Ueitsoher , Saalgasse 1. 14157

Bauplatz au der Bceihovenstr .» für Billa von
8 Zimmer » , pro Ruthe für 1000 Mk . abzutretcn.
Näh . I " . 4S. Wück . Bahnhofstr . 20 . 16806

Immovriieu fit kaufe « gesucht.
Größeres

Privaihstel
oder sich zu einem solchen geeignetes Villen¬

grundstück nächst dem Paniinen -Park oder
Sonnenbergerstraße von zahlungsfähigem Selbst-
rcflcctanten zu kaufe » gesucht . Unterhändler
durchans verbeten . Offert , u . E . S» . V . 3 -12
an lludolf Flosse , Frankfurt a/M . F144

I
Suche in der Mainzerstratze oder

Nähe ei » Haus mit Garten zu kaufen.
Gest . Angebote unter E . Sf . 820 an den
Tagbl .-Verlag . 16033

^ ^ ^ ? ^ ^ eres '"rentav !es "^ -tagc « tm»»s
am Kaiser -Friedrich -Ring gegen Anzahlung von
30,000 Mk . sogleich käuflich zu übernehmen.
Berücksichtige , nur direkte Offerten mit genauen
einzel . Angaben unter 14 . E . 98 an de»
Tagbl .-Vcrlag . 16701

Rentenhans zu kaufen gesucht, gute 2. Hypolhek
von 50,000 Mk . wird in Zahlung gegeben.
Directe Offerten unter U . II . 13 » an den
Tagbl .-Verlag erwünscht . 16870

. Suche ein Haus zu kaufe » , mit 3 - bi « 4-Zimnier-
Wohnunge » doppelt in der Etage , mit oder ohne
Hinterhaus . Anzahl . 10,000 — 12,000 Mk . Nur
directe Off . mit genauen einzel . Angaben werden
berücksichtigt . Ad . u . 14 . HA. 8 hanptpostlagernd.

Ct ^ itA Lang - od . Webrrgaffe zu kaufe»
gesucht . Offerten von Besitzern unt.

Chiffre C . 3.  139 n . d . Tagbl .-Verl . erbeten.
Ein 6 -Zirnrner -Haus mit Bad im südl . Stadt-

thcile , Nicolas -, Goethe -, Adolph -, Adelheid -,
Nheinstraße , sofort gegen gute Anzahlung zu
kaufen gesucht . Offerten unter C.  ai . 153 an
den T agblait -Verlag . 16848

Ich suche Hans mit Stallung
©Sf © ? oder wo sich solche einrichten Iaht , zu

kaufen u . erbitte dir . Off . » . A.  II . » 1 postl.
Banplatz od . kl. Haus z. Abbr. zu kaufen ges.,
> w . mein iiiinitteii der Stabt bei ., vor 4 I.

nenerb . Haus in Zahlung gen . wird . Det . Off.
unter « . IV. 8 » 9 a . d . Tagbl .-Verlag . 16358

Cavitatieir f« vet leihen.
10 -50,000 Mk . auszuleihen . Offerten unter

« . A. 2 an de» Taabl .-Verlag . 16453

Hhpothcke,r'L°L °'"LÄ7,K
Weyer Salzberger , Sensal,

Bahnhofstraffe 16 . Telephon No . 524.

50 —80,000 Mk . ans gute 1. Hhpoth . aus-
znl . » anch gcthrilt in 2 —8 kleineren
Posten . Off . u . M . M . 3 8 a . d. Tagbl . -

^ Verl . 16647
30 —35,000 Mk . au ? eine gute erste od.

anch eine gute 2 . Hhpoth . auszul . Off.
u . T . E . 19 « a . d. Tagbl . -Verl . 16720

Auf 1. Hhpoth . auszuleih.
ea . 80,000 Mk . , auch qethcilt, per gleich oder
später . Offerten unter W. Ifl . 8 63 an den
Tagbl .-Verlag zu richten.

Für gute 2 . Hyp . habe ca . 10 .000 Mk . Per Jan.
und ca . 12 .000 Mk . per April auszul . Näh.
bei K . Baer , Friedrichstraße 19 . 16628

10 —15,000 Mk . auf gute 2 . Hhpoth . auszul.
Off . u . 9, , s . I « 5 d. Tagbl . -Verl . 16798

Hfl flflfl 1̂12# °us gute2. Hypothek
O VfWW vSvf &v sof . auszuleihen . Näh.

Badnhosstraße 16 , 1 . Etage . 16869
4 —8000 Mk . auf gute Nachhypoth - aus-

zul . Off . « . x. Hi». 39 a . d. Tagbl . -
Verl . 16648

20 , 00 ® Mk.
auf gute 2 . Hypothek per Milte Febr . 1901 anszu-

leihcn . Off . u . « . 11 . 1 « « a . d . Tagbl .-Verl.
15 —17,000 Mk . sofort oder später auf 1. oder

sehr gute zweite Hypothek zu 4 ' /- resp . 5%
auszuleihen . Off . erb . unter E . 3.  182 an
den Tagbl .-Verlag . 16891

Eapitnlierr f« leihe » gesucht.

Auf 1. Hypothek
werden ea . 30,000 Mk . von vermögendeiu Herrn

auf feines Etagenhaus per Ja » , od . Febr.
zu leihen gesucht . Offerte » unter <» . 93 . l « 8
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

55 — 65,000 Mk . auf eine prima 1 . Hppoth.
(dopp . Sichcvh . ) von sehr vermög . Manne
gef . Das Uttterpfand ist ein Geschäftsh.
(Eckhaus ) in guter , sehr verkchrr . Lage
au Hauptstratze . Gef . Off . u . 4J. E . io:
(t. d. Tagbl . -Verl . 16721

14,000 Mk . auf 1. Hypothek (doppelte Sicherheit)
zu leihe » gesucht . Offerten unter 3 . C.  5S
an den Tagbl .-Verlag . 16550

12 - 15,000 Mk . geg . sehr gute 2 . Hhpoth.
auf prima Objekt von gutsit . Geschäfts »» .
« . prompt . Zinsz . gef . Gef . Off . unt.
11 . 19. 82 a . d. Tagbl . -Verl . 16651

2800 Mk . als Nuchhypolhek ans In Object per
1 . Januar oder früher zu leihen gesucht . Ge¬
fällige Offerten unter E . 9. . 33 © an den
Tagbl .-Verlaa . 14237

20 - 25,000 Mk . geg . sehr gute 2 . Hhpoth-
auf er« vorzügl . , sehr rentabl . Geschäfts¬
haus ( Eckhaus ) ges . Gef . Off . « nt.
1° . 19 . 89 a . d . Tagbl . -Verl . 166!,0

30 —40,000 Mk . auf prima 2 . Hhpoth . zu
5 —5 ','2 °/o  von sehr vermög . Manne u.
prompt . Zinsz . ges . Erste Hhpoth . noch
unter d. halben Taxe . Gef . Off . unt.
«9. 99 . 89 a . d. Tagbl . -Verl . 16649

auf ein Prima - Object eine erste
diNlfV Hypothek von 70,000 Mk . sof.

oder später . Agenten verbeten . Offerten unter
9 ». 98 . 9 ©5 an den Tagbl .-Verlag.

2 -4 - f | fl $111 f ° uf gute 2 . Hypothek
von promptem Zins-

zahler per 1. April 1901 gefucht . Gest . Offerte»
unter 11 . 3. 18 « an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Nur noch 8 Tage
fftCP * West ich größere Reisen niache , dadurch
Wiesbaden verlasse , mache meine werthen Damen
darauf aufmerksam . D . Kopf und Hand . Erthcile
auch noch Kursus . Die berühmte Phrenelogin,
Faulvrunncnstraste 12 , 1 rechts.

bei Abschluß v
Offerten sub M

Bortheile
. Lebcnsverstch . eventl. Crediteröffn.

3. 189 all den Tagbl.-Verlag.
Zur besseren Ausbeutung bezw. 1 er

grösserung eines naeliweislicb sei,»
rentablen , bereits mehrere Jahre
bestehenden kaut » ». Enternelinicn,
(Consum -Avtikel ) wird von ledig ., solidem und
rout . Kaufmann mittleren Alters ein Capital
von 8 — 19,900 Hark gegen höbe
Kimen (nach Uebereinkunlt ) und eventl.
Gewinnanteil auf 3 Jahre zu leihen gesucht.

Active Betlieiligung nicht aus¬
geschlossen.

Solide Empfehlungen zur Verfügung . Gell.
Offerten unter E . II . 1 GO an den Tagbl .-
Verlag erbeten . _

Antomovllgcsellschaft , welche sehr beliebte
Fahrzeuge fabrizirt ( 1900 über 420 Wagen verk .) .
sucht in Wiesbaden geeignete Vertretung . Für Herren,
weldie Beziehungen zu den wohlsitnirten Kreise » der
Gesellsäiaft besitzen, bietet ftd) hier vornehme u . —
da am Wagen über 600 Mk . verd . werden — lukr.
Besch. Off . b. sos., da Verwaltungsmitgl . gegcnm.
h., II. 9133 a . ir, . d » ir,9osse . Mainz . K 144

Eine gute

Kantine
zu vergeben . Militär versorguiigsbcrechtigteBe¬
werber werden bevorzugt . ( F . Mz. 5.4174 ) F144

Offerten unter E . 2 91 . 4131 an
Hudolf Mosse , Mainz.

Aelterc gevitS . Dame wünscht
v*  z . April 1901 größere Wohnung

in gut . Lage mit einer Dame zu tbeilcn . Offerten
mit . 4 . «9 83 3 an den Tagbl .-Verlag . 16879

übernimmt eine sichere Hypothek
i - von 30,000 Mk . u 4 '/imii

Apotheke ? Antwort unter Chiffre »9 . 9» . 9 94
an den Tagbt .-Verlag. _ _

Prima Hhp . , 70,000 Mk . , bfl, °/°. ver-
zinslidi , abzugcb ., anch ein Theil hiervon . Agenten
verbeten . Off . u . 4V . 99 . 13t » a . b . Tagbl .-Lerl.

GsldsuchenSe
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler , Berlin S . W„

Adouncmcnt SlfäSÄ
i » . es . 443 an den Tagbl .-Verlag.

2 Acht. X. Para.. 1. §t. a. Off. n. 99. 4 postl.
Ein Herr sucht in befferem Privnt-

hause gut bürgerlichen Mittag-
nnd Abendtisch. Off.u. E. 449
an den Tagbl .-Verlag.

Elektrische Klingclkmlagei!
in ganzen Bauten , sowie i» einzelnen Etaaen und
Zimmern werden angelegt . Zu erfragen Oranicn-
straße3 , Part , bei Schick . 14703

SWnh «' ! werden prompt reparirt , .polirt und
«vttivtt mattirt . Bleichstr .20,Hlh . 1. 12869

Bilder jeSer Art,
Haussegen , Braut - u . Silberkräuze werden
gut und billigst gerahmt bei

9iarl tbicricb . Schistgaffe 2.

Auf Weihnachten!
werden alle Sorten Stühle billig geflochten , volirl
und reparirt . 16129

9* 1». « ieiger . Stnhlmacher , Helenenftr . 6.

ELLenbogengasfe6
werden Rohr - u . Strohstühte gestochten , reparirt
und polirt . 12273

Ein Schnhu ». sucht Beschält , auf Logis.
Näb . Ludwigstraße 8 , Hlb . 3 St.

Cost .. H .- ii . Kdikl . w . a . Taunusstr . 7 , S . 2.
Eostürue , Hanökl . , Aenderunqen werden

billig angefertigt Adelheidstraße 58 . 4 . Stock.

Perfecte Schneiderin empsiehli fielt in u . außer
dem Hause . Schwalbacherstratzc 10 , Htb . P . l.

Kleidcrmacherin such! noch einige Kundett in
und außer dem Hause . Kirchgasse 37 , Htb . 1 links.

w . schön u . bill . anqekleidct.
Näh . Walramstr . 19 , P . l.

Ans . gut sitz. Herren - u . Danienwäsche in saub.
Ausführung empsiehli sich Helctienstraße 12 , 2.

Eine Frau , welche Wäsche und Kleider aus-
bessert , auch Neues macht , wünscht einige Kund-
schast . Näh . Nerostraße 20 , 3.

Weist -, Bunt -, Goidstick . w. schnellu. bill.
ansgef ., 2 Buchstaben v. 6 Pf . an , Monogramnie
von 15 Pf . an . Hellmundstraße 51 , Htb . 3 St . l.

Stickereien jeder Art werde» schönstensbei
mäb . Preis aearbcitet Friedrichstr . 18 , 2. 14789

Weist - N . Buntstickereien werden schön u.
billig besorgt Marktstraßc 4 , 1 St . b.

Wäsche z. Bug . w . st. ang . Moritzstr . 15 , S . 1.
HaudsÄuhe w. schön gew. u. ächt gef.

Kirchgasse Ai . 12274
rum Glanzbügeln wird stets
angen . Stkingafse 29 , H . P.
jeder Art wird zum Waschen
und Bügeln angenommkii,

schnell, gut u . bill . bei . Bismarckring 36 . H . 2 l.
Friseurin empf . sich in u . außer dem Hause,

sowie auch im Kopfwäschen . Bärenstratzc 2 , 2 r.
Junge verheirathete Dame , der es nicht möglich

ist. ihr 3 -jähr . Mädchen selbst zu bcaussichtigen,
jucht bessere Leute , weldie das Kind in liebevolle
Pflege nehntcn und bei welchen and ) sie selbst
wohnen könnte . Offerten unter 9<\ « . 9 38 an
ben Tagbl .-Verlag.

Ein Kind in gute Pflege zu geben . Platker-
straße 44 . Hth . 1 St . Nadtznfragen UNI 12 Uhr.

Ollun * titihi  150 Mk . geg. Sicher-
Lr - LOT heit u . hohe Zinsen?

Offerten unter h.  J . 483 au den Tagbl .-Verlag.

Heirath.
Geb . jg . Herr , vornehm . Erjcheinung , bester

Charakter n . Herzensbildung , wünscht mit vermög.
Dame beb . Ehe bekannt z. werden . Verschwiegen¬
heit ist Ehrensache . Gest . Briefe erbeten unter
V. ti.  453 an den Tagblatt-Verlag.

Heirath.
Junger t . Geschästsmaun , 27 Jahre alt , prot .,

stattliche Erscheittung , sucht Lebensgefährtin.
Bedingung : Gesunde Person mit gutem Ruf,
gutem Charakter , an « guter Familie . Etwas Ver¬
mögen erwünscht . Strengste Discretion . Verniiktler
»erbeten , Junge Wittwc nicht ausgeschlossen . Nicht-
anonyme Briese mit Photographie u . V . ii.  45«
an den Tagbl .-Verlag.

SGüqy
Ein Kaufmann , 30 I ., Christ , in

hervorragender Lebensstellung , mit sicherem
Jahreseink . von 15,000 Mk u . 20,000 Mk.
erspartem Vermögen , ehrbarer Charakter , mit
tadelloser Vergangenheit und angenehmem
Erscheinen , wünscht zwecks

Heirath
die Bekanntschaft einer häuslich erzogenen,
vermögende » Tochter aus bürgerlichen
Kreisen zu mache» . Vorurtheilsfreie junge
Damen von Herz u . Gemülh , die diesem Gesuch
näher treten wollen , werden gebeten , unlcr
Schilderung der Verhältnisse unter «I . A . 81
hanptpostlagernd zu schreiben . Anonym —
Papierkorb . Ehrenhafte Vermittelung
(nicht professionelle ) nicht ausgeschlossen.

Heirath . 5 —600 Dam . m . gr . Verm . wünsch.
Heirath . Prosp . umi . Jony, . ChaMtenb . 2 . F167

"r "= Acht ÄpotNkeil -'BWtzer mit
vermögendem ev. Fräulein.

Offerten , auck von Eltern , unter MT. « . 145
an den Tagbl .-Verlag.

A. Warum Jahre Leben verbittern?
Ein Herr kann sich selbst vorstellen,
Dame nicht.

99.

W ui nt MW
Sam 'tag Moritzstraße
kl. Portemonnaie,

Krokodilleder , enthaltend 7—8 Mk . Abzug , gegen
Belohnung Adolphsallee 30 . 1. 16886

Verloren
ein goldener Mauschettenknopf , schwarze
Platte mit eingelegtem türkisdien Wappen in Silber.
Abzugeben gegen gute Belohnung am Büffet des
Hotels „Noniienbof " ._

Verloren zwilchen Kurhaus u . L-liftstraße ein
kleiner Sack . Inhalt : Kursaalabounementbillet rc.
Abzugeben gegen Belohnung Stiftstraße 4 . _

Dienstag Nachm , ein ^ ElriN mit
silbernem Griff , Monogramm E . II ., bei der
Firma Schneider liegen geblieben . Es wird
dringend gebeten , denselben Adolphsallee 12 , Part .,
zurückzugeben . _ _ .

Verloren ein Päckchen Seidensulter Moritz-
straße . Gegen Belohn , abz.  Albrcchtstraße 34 . 1.

Entlaufen
ein kleiner Reftpinscher , auf den Namen „Puck"
hörend . Wiederbringer erhält gute Belohnung
Parkst >aße 59._

Entlaufen
ein kleiner weißer , auf den Namen „ Charlje ' ^
hörender Hund . Gegen Belohnung abzugeben
Sonnenbergerstraße 18.

Day School for English and
American Boys 1137g

conducted by Herr 9’ ritz Hoinanu assisted
by a staff of efficient Masters . Chief subjects:
( • erinan and Erench . Pupils prepared for
English Public School and American College
Entrance Examinations . For terms and particulars
apply at Eutychion . Hainzerstrasse 14.

s The Berlitz School
Sp ^ aelalehr -Institutfdr Erwachsene

Französisch , Englisch , Italienisch,
Iliissisch , und Deutsch.

Nur nationcil © Lehrkräfte.
Converaation , t 'oi*respomlenz , Littera ^ur , Üranima*
tiic , Uebersetzungen . Unterricht in Classen , Cirkeln
and Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools“
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School* 4
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro¬
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Suche einen jüngeren Lehrer für meine Knaben
(Tertia u . Sexta Nealgymnasium ) . Tägliche Nach¬
hilfe von 6 bi? 8 Uhr . Offerten gefl . unter
99 . 4 . > 84 an den Tagbl .-Verlag.u n u cu

Bestens cmpf . Lehrerin erlh . Unlerr . in Deutsch,
Französisch u . Englisch . Albrechlstraße 23 , H . 1.

Geprft . Gouvernante,
bewährt , sucht Engagement i. f. Fam ., geht
auf Reisen mit . Ausland bevorz . Off.
»ub 9 . 3.  1 « « a » den Tagblatt -Verlag.

Deutsche Dame , welche lange Jahre i» Enal,
u . Frankr . unterr . . erth . grdl . Unterr . zu mäß.
Preise . Schwalbacherstr . 51,2. _ 11879

Englische Konversation , Grain , u . s. w . v. Hoch-
schullehrer aus Amerika . Haefeler . Bismarckr . 16 , 2.

Jutelllgcilte jmiae Dame,
v . Paris gekommen , ertheilt franz . Unterricht in

kürz . Zeit nach leichtfaßl . Methode . Gest . Anmeld.
Blumenstraße 6 , Parterre . 16333

Franzose ( 10-jähr . Lebrthätigkeit ) erth . grdl.
Unterricht . Für junge Kaufleute Honorar -Ermäh:
Off , n . E . <i. S . 490 an den Tagbl .-Verlag.

Coui°8 et Legons de franj ., par Mlle. Mercier,
Pamicnno , Maitrease de langue . Weilstr . 14,  I.

Italienerin (Lehrerin)
unterr . in ihrer Mutterspr . ( Gram ., Convers ., Lit.
A.  Viczzoli . Albrechlstr. 18,2, Ecke Ad.-A. 1365(

GrilildilAll Claoiet*-|inteiri(t)t
ertheilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg.
Meist . Preis . Friedrichstraße 18 , 2 . 14721

Elavicrnnterricht eit», i . oui « ticimrr,
Kgl . Kammer -Musiker , Fricdrichstr . 1v . 11880

Gesangsunterricht.
Vom 1 . Januar an crtheste ich Gesang»

Unterricht nadi Methode sioi khamen.
Gediegene Tonbilduiig ans der Grundlage

rationeller Athemgymnastik . Anmelduiigeii biS auf
Weitere « Villa Palatia » Parkstraße 10, Nach¬
mittag » von 2 —5 Uhr , erbeten.

Mnrgurete Tuuaaaiiik
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Vereins-Nachrichten.

* Im „Wiesbadener Rhein - und Ta nniis -Clnb"
findet heute Donnerstag, Abends9 Uhr, im Clublokale„Gambrinus"
die Berathung über Weihnachtsfestlichkeiten und Wintcrtouren statt.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

* Wohnnngssache.  Es wäre sehr zu empfehlen, daß
unsere Hausbesitzer beim Ausschreibcn ihrer Wohnungen auch den
Miethpreis angebeu würden, wie es in Großstädte» gebräuchlich ist
und durch die Erfahrung als sehr zweckmäßig sich erwiese» hat.
Es werden dadurch manchem Wohnungssuchendenviele unnütze
Gänge und dem Hauswirth noch mehr zwecklose Anfragen erspart.
Diese nutzlosen Beniühuugcn sind um so verdießlicher, je weiter die
„nähere Auskunftsstelle" von der Lage der miethfreien Wohnung
entfernt liegt; wieviel kostbare Zeit geht nicht durch solche Laufereien
verloren. Was befürchten denn die Hauswirlhe von der Angabe
des Miethpreiscs? Ein Unterschied von 50—100 Mark, je »ach
Wohuungsgröße, wird Niemand von einer Nachfrage abhalten,
wenn die Lage sonst recht ist. denn der thatsächliche Preis wird
meistens doch erst in mündlicher Unterhaltung vereinbart. Mäßige,
aber feste Preise wären freilich jedem Handeln vorzuziehen. Hier
und da wird von klugen Hauswirthen obiger Wunsch schon beachtet,
es müsse dies aber von Allen ohne Ausnahme geschehen. Der
Zeitgeist verlangt nach praktischen Einrichtungen und am schnellsten
gelangt der zum Ziele, der sich ihm anznpassen versteht. Wünschenalsoi '-'“ ° 1

Donnerstag, den 18 . Dezember?. 48. Jahrgang. 1900.

wir also diesen Zeilen den so nothwendigen Erfolg.

Briefkasten.
Anna aus Konstanz. Der Heirathsantrag mit der Aus¬

sicht, daß Sie ini Winter erst um 8 Uhr aufstehen müssen, daß der
Bräutigam zwei schwere Schweine hat, von denen eins „auf die
Hochzeit gemetzgert" werden soll, daß Sie mit der „Schöße" abge-
holt werden re., kann Ihnen also nicht znsage»? Run,  zwingen zur
Annahnie dieser verlockenden Parthie kann Sie Niemand und die
Drohung mit der Polizei ist erst recht hinfällig.

vermischtes.
* Englischer Mob. Aus London  schreibt uns unser

Korrespondent: In London läßt bekanntlich die öffentliche Sicher¬
heit viel zu wünschen übrig, und wenn man sich die Greuelthaten
Jack lhe Rippers in Whitechapel ins Gedächtuiß zurückruft, so wird
man verstehen, daß eine Reform in dieser Beziehung zu den
dringendsten Bedürfnissen gehört, umso mehr, als die'Millionen
Bewohner des verrufenen East End von Tag zu Tag ■mehr an
Zügellosigkeit leisten. Nicht als ob sich schwere Verbrechen wie
Mord, Raub ec. besonders vermehrt hätten, es nehmen vielmehr die
Schlägereien, jeglicher Gestalt erschreckend an Umfang zu. Diese
Krankheit wird hier nach einem durch einen Journalisten im
Rowdh-Jargon gebildeten Worte„Hooliganismus" genannt, und zu
ihrer Bekämpfung hat eine Vereinigung angesehener Bürger und
Geistlicher bereits mehrere Sitzungen abgehaltcn. Die skandalösen
Vorgänge an den Tagen der Befreiung von Ladysmith und Mafeking,
sowie besonders beim Einzug der City-Volunreers schlugen dem
Faß den Boden aus. In den Sitzungen der erwähnten Vereinigung
sind die schlimmsten Scenen zur Sprache gebracht worden: keine
Frau und kein junges Mädchen, gleichgültig, ob in Herrenbegleitung

oder nicht, wurde durchgelassen, ohne in der frechsten Weise berührt
und geküßt zu werden, und das kommt nicht nur bei größeren
Menschenansammlungen vor, sondern derartigen Belästigungen sind
anständige Frauen und Mädchen im East End ständig auSgesetzt.
Hoffentlich, werden also die Reformbestrebungen wenigstens einen
kleinen Erfolg zeitigen.

* Wer war Puschkin? Bei Gelegenheit der Puschkinfeier
in Rußland wurden die Soldaten einer russischen Compagnie von
ihrem für Puschkin begeisterten Hauptmann an das Grab des
großen Dichters geführt. „Wir stehen hier am Grabe eines
russischen Patrioten!" rief der Hauptmann gerührt seinen Leuten
zu. „Hier ruht Puschkin! Versteht Ihr mich?" „Ganz genau.
Euer HockiwohlgeborcnI" brüllt die Compagnie taktmäßig wie aus
einem Munde, so wie es der ilstaw, das Reglement, vorschreibt.
„Nun also, wer war Puschkin? Wer es weiß, vortrcren!" Die
Soldaten sehen sich dumm und ängstlich an. Keiner weiß es, end¬
lich marschirt ein strammer blonder Großrusse hervor. „Ah, Du
weißt es?" „Ganz, genau. Euer Hochwohlgcboren!" schreit der
Soldat. Nun, so sage es!" „Er war ein' verzweifelter Räuber,
Euer Hochwohlgeboren!" „Duräk! Paschöl!" brüllt der Hauptmann,
dann erzählt er seinen Leuten von Puschkin. „Habt Ihr mich ver¬
standen?" „Ganz genau. Euer Hochwohlgeboren." Darauf erhielt
jeder Mann der Compagnie em Gläschen Feiertagsschnaps aus
den Küchengeldersparnisscn der,Compagnie. Der blonde Großrusse
aber heißt in der Compagnie seitdem„ottschaianni rasboinik", —
der verzweifelte Räuber. Der Klügste von Allen aber war er doch.

* Humoristisches. Aufgesch,rappt.  Das Rentier Dick¬
kopf' ,che Ehepaar bat den Assessor Hohenfels zu einem Löffel Suppe -
gebeten, in der stillen Hoffnung, den stattlichen und allbeliebten
Herrn als Schwiegersohn einzufangen. Als nach aufgehobener
Tafel der Herr Assessor der Tochter des Hauses, seiner Tischdame,
galant die Hand küß" -~Ci*■—' • - -- • *
Eifer: „Mamachen,

iiuqiui uci «.inyici uc9 zoauics, ieiner ÄNs.,,. . ,
küßt, ruft das sechsjährige Nesthäkchen in freudigem

>cn, Mamachen, sich' doch, jetzt beißt er  an !"

von 21 und 20 Jahren wird für das erste Viertel¬
jahr 1900 in einer gebildeten, gut evang. Familie
in Wiesbaden Ausnahme gesucht. Gewünscht wird
Familienanschluß und u.A. Erlernung der feineren
Küche. Offerten unter Sf. «o. 133 an  den
Tagbl.-Verlag.

Fein gebildete Dame,
Gesanglehrerin, mehrerer Sprachen mächtig, sucht
Pension in feiner Familie, wo ihr gestattet ist,
Musikunterricht zu crtheilen. Dieselbe wurde cv.
die Leitung der Sprach- u. Musikstudien der crw.
Töchter des Hauses übernehmen. Offerten unter
Rl. 8. SS  postlagernd._

Pension Westminster
Bierstadterstr . 3, schöne große Südzimmer mit
n. ohne Salon u. kleine bill. Zimmer frei.  7606

ElisMtlMstraßk 11 iVif;
Wohnungen mit u. ohne Küche, Südzimmer zu  v.

Hrnserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zim. p.
Woche 7—15 Mk., m. Pens.

21—35Mk., gr .Gart. Halt . d. elektr .Bahn, Babnh.-
Wald. 5929

Vila Friese,
Emferstratze 20 möbl. Zimmer mit und

ohne Pension.  6941

Pension üssent, ‘’riir ‘'8
Südzimmer, Hochparterre und 1. Etage frei.

Ein bis zwei etegant mSvl. Zimmer
mit Balkon (Südseite) zu vermiethe». Zu erfr.
im Tagbl.-Vcrlag. 7471

ru verpachten, eventl.
kann Eiskeller mit

verpachtet und das Eisen und Aiiliefern mit über¬
nommen werden. Näh. im Tagbl.-Verlag. 16781

Junges
kinderloses cautionsfähiges Ehepaar sucht kleinen
Gasthof mit 10—12 Zimmern oder best.Restaurant
zu pachten, ev. späterer Kauf nicht ausgeschlossen.
Offerten unt. 8. J . 193 an den Tagbl.-Verlag.

pachten.
Ein Gärtner sucht ein geeignetes

_ Stück Land mit Wohnung zu
Ncuberg2, Souterrain.

MietlsflelnchkC***?-&*

Kleines Landhaus mit Garten oder ländl.
Anwesen in der Umg. von Wicsb. w. p. 1. April
von kinderl. Ehepaar auf lange zu micthen, event.
auch zu kaufen gesucht. Offerten befördert unter
I ». I» . IS8 der Tac .bl.-Verlaa

Gesucht per April ev. sr. Wohnung, 8—10Z.,
m Kurtage zur Errid>tn»g einer Fremdenpeiision.
Offerten unter M.  T . aos postlagernd._

Zu Pensiouszwecken gesucht:
Wohnung. 5—6 Zim., Nähe d.

K°Lbn "inens, per 1. Avril 1901. Preis 900 bis
1000 Mk. Adr, unt, tl . «;« a. d. Tagbl.-Verl.

? ' Fv reB  Ehepaar s. z. 1.April 1901 Wohnung
Bad, Gas, Vorder- oder

Gartenhaus, ut ruh. Hause. Balkon crw. Adr.
m. Miethzmsu. Z . u . », « on  d. Tagbl..Perl.

*■1. April ruh. Wohiiiliig,
H>& 4 Zimmer, oberste Etage.

Offerten unter M. O. Berliner Hof._
Junges Ehepaar sucht per I. Januar freilndl.

4 -Zimmer-Wohnung
in besserem Hause(Vorderbaus- im Preise von
450 bis 550 Mark. Offcrlen mit Preis unter
M. JE. 628  an (Mag.6057) F144

Hudoif  Mosie , Wiesbaden.
Elegant möblirlkS Zimmer IN der Nabe des

Bahnbofes von einem Herrn gesucht. Offerten
unter8. (£. B49 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Jemand sucht per sofort ungcnirtes möblirtes
Zimmer. Offerten mit Preisangabe unter
til. « . i «A an den Taabl.-Vcrlag.
^ Ein Lagerplatz zu mieihen gejucht. Nah.
schwalbachcrstraße 67, Mtlb. 2 St . r.

Ein stall für 4—5 Pferde, Futterramn liebst
Wohnung auf 1. April gesucht. Offerte» unter
* • I». 88  an beit Tagbl.-Verlag.

Dar

WchiiiWiilllWkis-Ciivcnu
Lion &Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wvhnungen,
Gefchäftslokalen,
möblirten Zimmern.

UiUe«, Zänser etc.
hochelegant, in vornehmster gesunder

ViMH ? ruhiger Lage, 12 Minutenv. Kur¬
haus und Theater entfernt, zu vermiethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 7148

Billa am Rhein.
In schönster Lage Biebrichs ist eine Villa mit

großem Obstgarten und Hinterhaus per sofort
zu vermiethen. Näheres im Tagbl.-Verl. F156

Geschäftslolraleetc.
Bahnhofstraße 5 Laden auf 1. April zu ver-mieihc,,. NäheresI. St . 6409
Bismarck-Ring 29 Eckladcn mit 4-Zimmer-

Wohiiuug und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
zu vermiethen. 7544

Totzhcimerstr. 8, S . 1, Lagerräumez. v. 6926
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verm.

Näh. das. 5039
Ein geräumiger Laden

nebst Wobniillg per 1, Apr» 1901 zu vermiethe»
Friedrichstraßc 29, Näh. Metzgerladen. 6863

Goethestraße 3
sind schöne geräumige Sonterrain-Näuine zn ver-

micthen. Näb. bei 6736
v ^lellers, »»i,n , Schlichterstraße 10.

Laden Tannusstratze4
Mit5 Zimmern. Küche rc. aus 1. April 1901 zu
verm. Auskuiist Bureau Hotel Block. 6265

Laden zu vermiethen
in Mitted. Stadt, per sofort, 160 sZ-Mtr. groß
und 4,50 hoch. Näheres im Tagbl.-Verl. 7595

Heller großer Raum,
80 HH-Mettk, mit Keller darmiler, in guter
Geschäftslage, sehr passend für Werkstätte oder
zum Abstellen vo» Möbelnu.Waaren, ist sofort
oder später zu verm. Näh. bei Joh . (lehr,
Comptoir Geisbergstraße1. 7046

Mc-hilnugerr.
Ätdolphsallee 28 ein gr. Zinimer, Küche, Keller

an anständige kinderlose Leute sofort zu ver-
miethki,. Näb. Parterre. 7607

Emserstraßs 63
das Hoch-Parterre von 6 Zimmern oder die neu

hergcrichleie Bel-Etage von 5 bis 6 Zimmern,
Balkon und allem Zubehör an ruhige Mietbcr
ans 1. November zn vcrmietben. 6733

Karlstraße 2 drei Zimmer »nd Küche zu ver-
mieihen auf 1. Jan . Ausknnst im Laben. 7570

Karlstraße 37, 1 St ., sch. W. v. 4 Z., Balk. ».
Z. a 1. April zu vni. Näh. 2 St . I. 7511

Kcllcrstraßc 17, Seitenbau , ei» großes
Zimmer und Küche an kleine Familie,
sofort zn beziehend- Näheres Fabrik-bnrcan . 7640

Mheinstrasze 163,
Bel-Er„ 5 Z., Küche, Bad ec., per 1. April er. zu

vermiethen. Näh. Gr. Bnrgstraße 14, i. L. 7568
Weitzenburgstr. 6

Wohnung , 3. Etage, mit Bad, reich!. Zubehör,
el. Lichtu. Gasanlage, 2Balkons, Kohlenaufzug,
auf sofort od. später zu verm. N. Part . l. 6259

Ansmavts gelegene Mahnungen.
Herrschaftliche

4 - Zimmer - Wöhnnng
mit reicht. Znbeb., in schönster Lage Wiesbadens.
20 Mi», vom Kurhaus, demnächst eleklr. Bahn,
Umständeh. z. Pr . v. 1200—1400 Mk. sof. oder
später zu verm. Hochpart., Gartenbenntz., Loggia
nach Süden. Balkon, Bad, Küche, Bügel- u. zwei
Frontsp.-Z. Näh. Bicrstadter Höhe 13, „Villa
Marie", 3 mal klingeln, oder schristl. postlagernd
Anton  Meyer , Wiesbaden. 7469

Möblirie Wohnnngen.
Bahnhofstraße 6, 2 links , möbl . Wohnung

u . Zimmer billig zu vermiethen . 6974

Elisabethenstr. 11
schöne Etage, gut möbl., 5 Zimmer mit Küche

und Zubehör(Südseite), billig zn vermieth-n.
Geisbergstraße 3 möbl. Wohnung, auch einzelne

Zimmer, mit und ohne Küche zu verm. 6684

Möbl . Zinnner und Mansarde».
Schlafstellen etr.

Bdelheidstr. 49» H. 1, erb. ord. Arb. sch. Logis.
AVelhcidstratze 60, P .,

eleg. möbl . Salon n . Schlafzimmer , ev.
auch getrennt, mit oder ohne Pension. 7527

Adlerstr . 10 möbl. Mans. an j. Man» z. v. 7601
Bdlerstraße 18, 3 r., erh. reinliche Arbeiter gute

billige Kost und Logis.
stzÄdolphstraße 6, P ., möblirtes Zimmer zu» » vermietben. Auf Wnnsdi Clavier. 7133
Alvrechtstr. 8 , H. 1, möbl. Zimmer zu v. 7482
Stlvrcchtstr. 13, P .» gr. g. in. Z. n. b. H. 6611
Alvrcchtstratze 13, 1. Et., gut möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer, auch einzeln, sof. zu verm. 6991
Aldrechtstr. 28 , 2 l., fei» möbl. Z. zu v. 7076
Sllbrechtstratze34, 2 1„ gut möbl. Eckzimmer

mit 1—2 Bette» mit Pension sofort zn verm.
Bahnhosstraße 12 möbl. Zimmer zu vni. 7153
Bertramstraße 4, Part , links, ein möblirtes

Zimmer mit guter Pension aus 1. Januar z»
vermietben. 7627

Bertramstr . 18 m. P .-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384
Blcichftraßc 8, 1, Zimmer mit 1—2 Betten mit

Pensiona» ailständige junge Herren. 7506
Bleichstr. 13 » , 1. St ., möbl. Maus. z. v. 7648
Btüchcrstraße 0, Vdh. 1, ei» möblirtes Ziimner

mit Kost zu vermiethen. 7638
Blücherstr . 11, 2 r., in. Z. b. ruh. Fam. 7342
Kl. Burgstr . 1, 2 l., g. möblirteZ. jof.z. v. 7353
Kl. Bnrgstraße 8 , 3, möbl. Z. Ni. Pens. b. z. v.
Dotzheiinee straffe 8, 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugeben. 6471
Dotzheimerstraße 2«, 2 rechts, schön möbl.

Zimmer gleich zu vermiethen. 7059
Faulbrunnenstr . 5, 1. St ., möblirtes Zimmer

mit Pens, an isr. H. o. D. a. 1. Jan . z. v. 7558
Frankenstr. 19, P.»erh. Arb. Logis(1.60). 7187

Frankcrrstr. 23, 3 l., e. sch. möbl. Z. z. v. 7647
Frankenstr. 28, 1, g. möbl. Zim. z. vm. 6532
Friedrichstraße 14, Mtlb. 1, möbl. Zim. zu o.
FrieSrichstr. 35 f«!Ä

und ohne Pension, sowie abgeschl. Etage mit
Küche preirwertd zu verniiethen. Lorzngspieise
für dauernde Miether. 5402

Geisbergstraße 16, 1 l., ein gut möbl. Zimmer
vom 20. ab zu verm. 7604

Cleisbcrgstr. 18, 1 r., sch. m. Z. (3 Mk.) 7646
Goldgaffe 17, 8, ein gut möbl. Zimmer zu vm.
Gnstav-Ädolfstraße3, P . l., sch. möbl. Zimmer

12 und 19 Mk. mouatl. 7420
Häfnergaffe 10, 3 St . r., f. möbl. Z. z. v. 6993
Heirmnndstraße4, 2 St . r -, ein bis zwei gut

möbl. Zimmer zu vermiethen. 6911
Hellmnndstr. 15, 2, möbl. Z. m. n. o. P . 7446
Hettmnndstr. 15, 2, möbl. M. mit Kost. 7555
Hellmnndstraßc39, P., möbl. Zimmer zu vm.
Hellmnndstr. 46, 2 r.. ein möbl. Z. zn v. 6877
Hellmundstraße36, 3 r., möbl. Z. zu v. 7416
Hermannstratze7, 2. St. links, ein schön möbl.

Zimmer sofort an c. bessere» Herrn zu v. 7247'
Hermannstr . 18, 3. Et. l., möbl. Z. z. v. 7596
Hcrmannstraßc 23, 2 r., möbl. Zim. zu verm.
Hermannstr. 24, 2, erh. j. ManuK. u. L. 7509
Herrngartrnstraße 14, 1. Et., d. Versetzung

2- 3 cleg. m. Zimmer frei. 7143
Hirschgraben5, am Schulberg, frcundl. möbl.

Zimmer an eine oder zwei anst. Pers. mit oder
obne Peilsion zu vermiethen. Näh. 1 l. 7088

Kapellenstraße 14, 2 St ., elegant möbl. Salon
mit Balkon und Schlaszimmer mit Pension an
einen Herrn für 1. Januar zu verm. 7597

Karlstraße 37, 2 St . l., eleg. und eiuf. niöbl.
Zimmer zu vermiethen. 7513

Kirchgaffe 17 eleganl niöbl. Wohn - und
Schlafzimmer. Näh. b. itnss , 2. Etage. 6786

Kirchgaffe 23, I St ., möbl. Z. mit Pension. 6875
Kirchgaffe 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Langgaffe 19, 3, möblirtes Zimmer für eine od.

zwei Danien oder Herren mit oder ohne Pension
zu vermiethen. 7510

Lehrstr. 7,1 , m. Z. m.Kaffee5 Mk. p. W. 7422
Luiscnplatz2, 1, sch. möbl. Zimmer zn v. 7641

2 1., sein möblirtes
. Zimmer mit separ.

Eingang an eine» Herrn per 1. Jan . zu verm.
Lnisenstr. 17, S . 3 r., in. Z. a. ein«» Hr». z. v.
Markistraße 20 ne» möbl. Zininier zu v. 5403
Nerostraße 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Oranienstratze2, Part ., schön möbl. Zimmer

mit od. o!,nc Pension zn vermiethen.
Orattienstratze 17, 2, 1—2 schön möbl. Zimmer

(Sonnenseite, Kachelofen) an fein. Herrn abzug.
Oranienstr. 5!, H. 2 l., e. jg. M. L. m.K. 7892
Rhcinstraße 51 möbl. Zim. zu vermiethen. 7600
Röderstr. 9, 3 l., sch. möbl. Z. b. zu vm. 7584
Römerbcrg 28, 2 l., ein schön möbl. Zimmer

per1. Jaimar zu verm.
Scharnhorststraße 15» 1 St . I., ein gnt niöbl.

Zinimer an eineii besseren Herrn zu vermiethen,
eventuell mit Kost. 7559

Schulverg 13 möbl. Part.-Zimmer zu v. 7171
Schulberg 19, 1. Et., istc. groß. u. schön möbl.

Z. (n. d. Str.) m. P. a. gl. od. sp. z. v. 7202
Schulgaffc2, 2 rechts, ein schön möbl. Zimmer

zu vernnetbeii. 7275
Schulgaffc 4, (üh. 3 l. erh. Arb. Logis. 7434
Schwalvacherstr. 7, 2 r., ein fein m. Balkon-

zinimer zu ac.mielben. 7593
Schwalvacherstr. 75, 1, möbl. Zim. frei. 7066
Scdanplatz2, 1, ei» möbl. Zimmer zu verm.- - . öbl. Eck

Lniseuftr. 17,

^t -erobensir . 15, 1 r., schön möbl. Z. an^ bess. Herrn od. Geschäftsfrl. bill. zu v. 7445
Stcingaffc 6, im Laden, möblirtes Zimmer

sofort zu vermiethen. 7565
Stcingaffe 35 ei» möbl. Dachstübch. zu v. 7462
Stiftstraße 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Walramstr. 8, 2, sch. m. Z. sofort zu V. 7198
Webcrgaffe41, 2 l., möbl. Zim. z» verm. 7301
Wcbergaffe 49, 3, ein ci»f. m. Z. zu vm. 7419
Wcbcrgaffe 52 schön möbl. Zimmer zu ver--

mietheu. Näh. 2. Et. 6823
Wettritzstr. 14, 2, erh. ein j. Mann sch. LogiS.
Wcllritzstr. 36, G-mfl., erh. zwei Arb. K. u. L.
Aorkstr. 13, Blücherpl.. P.. möbl. Z. zu v. 6731
Anst. Leutef. Sd)lafst. R. Frankenstr.23, H. 1 l. .
Eleg. « öbl. Salon und Schlafzimmer an fetueni

Herr?, oder Dame äuf sofort zu verm. Näh.
Nheinstraße 52, 1. 6419

Junges Mädchen oder Schüler findet in besserem
isr. Hause Kost und Logis billigst. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 7643
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Möbl. sep. Parterrezimmer sof. zu verm. Offerten
unter V. H . l . l an den Tagbl.-Verlag.

Leere Zimmer , Mansarden,
Kammer « .

Datzheimerstr . 60 , Gartenhaus 1 St ., unmöbl,
Zimmer mit separatem Eingang. 6069teleuenstr.30,1Tr.,1—2leereZ.z.v. 7675ine Mansarde im Vorderhause zum Einstellei:
von Waaren per sosort od. spater zu vm. 6195

.1>' !»»- « artiii , Langgaffe 47.
Müllerstratzc 1, 2, zwei schöne große Zimmer

zum 1. Januar zu vermietben. 7607
Oranienstratze 17, 2, großes leeres Zimmer

zum EinsteUe» von Möbeln sofort abzugeben.
10 Mk. pro Monat.

Schwalbacherstratze 22 , Gartenh., zwei Maus,
an kinderloses Ehepaar oder einzelne Person
zum 1. Dez. zu vcrmiethen. 7406

Mansarde per 1. Januar zu vermiethen, monatl.
15 Mk. m. Kaffee. Nachznfragen Oranienstr. 12,
Laden. 7639

Remise « , Stallungen , Scheune « .
Keller etc.

Dotzheimerstr . 1« 8 große Keller für Obst und
Kartoffeln zu vermiethen. Näh das. 5088

Karls « . 37, 2 l., c. schöner Keller zu verm. 7276
Weilstratze 18, Part ., Stallung für 4—5 Pferde,

Remise re.,Futterraum , mit 2-Zimmer-Wohuung,
per 1. April zu vermiethen. 7032

Weitzen bnrgstratze 6, Part . l. zwei gr. Keller
sofort zu vermiethen. 6227

Flaschenbierkeller SÄ “;
Wohug., 2 Z. u. Küche, per 1. April zu verm.
Aorkstraße7. Näh. No. 9 b. W . Soll . 7366

im ml

Weibliche Versionen,: dir Stell « « «
finde»

Das ServirfräMei » , das sich bei
^ Herrn vorstellte, wird

gebeten, daselbst nochmals vorzusprechen.
Modes.

Tüchtige Verkäuferin mit Spracht, von f.
Gesch. hier für Febr. in dauernde Stell , gef.

«_»•_«» * an den Tagbl.-Verl, 16795
Tüchtige Rock- und Taillen

, Arbeiterinuen gesucht.
Cescliw . tailbner , Rheinstr. 26, Gth. P . r.

G. Nahm. z.Klciderm. s. g. Grabcnstr. 26,2. 16917
Modes.

Tüchtige erste Arbeiterin für seines Gesch. hier
für kommende Saison b. h. Sal . und angen. Stell,
ges. Off. unt. V. MT. loo Hauptpost!. 16796

BV Weitzstickerin gesucht.
_ Paul liolikamp , Taunusstraße 5.

Geübte Stickerin gesucht Nerostr. 15, Stb.

Junge Mädchen
für leichte Handarbeiten sucht 16921

Carl Croldstein,
Kapellenstraße 49,

In einer Pension 1. Ranges wird jungeui
' Diädchen Gelegenheit geboten, die feine Küche

gründlich zu erlernen, sowie sich im Haushalt
auszubilden. Zu erfrag, im Tagbl.-Verl. 13853

Köchin,
Per 1. Januar oder später eine in der feineren

Küche, im Backen u . EinmaÄen durch¬
aus persecte selbstständige Köchin , welche
ordnungsliebend und sauber ist, für größeren
Haushalt nach Köln gesucht. — Hoher Lohn. —
Off. u. H.  P . 53 » an (K. cpt. 4160) F144

Studolf Mosse , Köln.
Gesucht für sofort eine Köchin , welche Hausarbeit

übernimmt, Rheiustraße 92, Part . 16881
Eine ältere erfahrene

welche etwas Hausarbeit mit-
i i 33; übernimmt, oder eine Stütze

wird in eins Offiziersfamilie nach Lahr i. Bad.
gesucht. Näh. Ncrothal 43.

Ges . eine pers . Herrschaftsköchin ans gleich
r»d. später . Büreau Häsnergasse 7, 1.

Ein reinliches Mädchen für Küchen- und Haus¬
arbeit gegen holle» Lohu sofort gesucht Dotz-
heimcrsträße 30, Part . 16832

«r rEin  Dienstmädchen sofort gesucht
Helcnenstraße 18, Part . 16428

Ei» Mädchen auf 15. Dezember gesucht Bleich¬
straße 30, Parterre . 16747

für sofort ein Alleilimädchen,
welches selbstständig bürgerlich

kochen kann. Schützcnhofstraße 16, 1.
Tüchtiges zuverlässiges Mädchen für kl. Haushalt

gesucht Adelheidstraße 46, Part.
Mädchen f. bürg. Haush. ges. Schwalbacherstr. 71.
Reinliches junges Mädchen , gut angelernt,

gute Zeugnisse. Meldung sofort Victoria-
stratze 14, Part . 16827

Mädchen (25 Mark Lohn) gesucht Langgassc 5.
Ei» solides tüchtiges Allein,nasche » , dar

bürgerlich kochen kann, per alsbald gesucht
Adolphsallee 26, 3.

Gesucht
ein besseres Kindermädchen zu zwei Kindern, das

versteht mit Kindern nmzugehen, tägl . v. 10—12
u. 1—9 Uhr. Zn crfr. Pens. Anglaise. Gut. Geh.

Gesucht ein junges Mädchen sofort oder später
Faulbrunnenstrase 10, Bäckerladen.

Gesuch.
Anständiges fleißiges Mädchen per sofort gesucht

bei Fra » Ad „ lf « «■« ,
Emserstraße 3lT 16866

erfahrene« KlNdevMÜdcheU
ges. Nur Solche mit gute» Zcugnissen wollen sich
melde» zwischenH u. 12 Uhr Franksurterstraße 5.

Zu Anfang Januar wird ein mit allen Haus¬
arbeiten vertrautes Dienstmädchen gesucht
Kl. Burgstraße 9, 3 St . l. 16439

Nach Kastel braves Mädchen vom Lande gesucht.
Näh. Kirchgasse 49, Schlick,
osort gesucht tüchtiges ordentliches Allein-
ntädchcu von adliger Herrschaft, das gut
kochen kann und gute Zeugnisse bat. An¬
meldungen von 9—10 Morgens, 2—3 Mittags
Hotel „Englischer Hoi", No. 38.

Mädchenm. gut. Zeug», ges. Adelheidstraße 73. 8.
Gewandtes Hausmädchen , das gut nähen

und stopfen kann, für leichtere Arbeit gesucht
Wilhelmstraße 8.

Nach Mainz aSÄ 'fS
5 Jahren gesucht. Nur Wolche mit guten Zeugn.
wollen sich uielde» Helenenstr. 29, 2 r. 16880

G&it , ttä.  Atteiumädchen für kleinen
Haushalt (drei Pers.) sofort

ges. Wäsche wird ausgegebe». Nicolasstr. 5, 1.
Ziurmcrmädcherr gesucht. Hotel Karpfen,

Delaspeestraßc 4.
Gesucht ein sauberes älteres Mädchen zur

Führung eines kleinen bürgerlichen Haushalts.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 16920

Eine persecte Büglerin auf sofort gesucht.
Nab.  Blücherstraße 8, Mtb. 2 l.

fSgPpEfcs» Eine Büglerin fürs Haus gesucht.
KEUM Näh. Riehlstraße3, Gth. Part.
Anständige Monatsfrau oder Mädchen für

Dorm. 2 Std . gesucht. Näh. Mickielsberg 12, 1.
Eine reinliche Monatsfrau oder Mädchen geg.

guten Lohn von 8—10 Ubr Morg. u. 2—3 Uhr
Mittags sofort gesucht Luisenplotz Io, 2.

Eine Monatsfrau gesucht Nicolasstraße22, P.
E. rl . M.-Fr . f. B. v. 10- 1 Uhr. N. Neug. 8. 2 r.
Junges Mädchen tagsüber ges. Häsnergasse7, 2.
Junges Mädchen , das zu Hause schlafen kann,

sofort gesucht Adelheidstraße 47, Stb . P . 16808
14—16=j. 271. f. m. Std . Adelheidstr. 56. 1. 16022

für lithogr. Schnellpresse
gesucht. 16857

«■« !, Kl. Burgstraße 2.
Arbeiterinnen gesucht Bettfedern¬
fabrik, Schlachthausstraße 12.

l 4*— jlu =j . üj i . f . ui . ^

Einlegerin
II . W . Kinff«

Weidliche Versionen . die Stell »« «!
suche« .

Ern besseres Fräulein
sucht tagsüber Stelle als Gesellschafterin auf gleich

od. spät. Off. u. P . J . 191 a. d. Tagbl.-Verl.
Ein bess. Fräulein , welches mehrere Jahre im

Putzgeschäft lhätig war, sucht Stellung als
Verkäuferin sofort oder 1. Januar . Offerten
unter « . « . Sät an den Tagbl.-Verlag.

Geb . Dame , mit eins. u. dopp. Buchführ., sowie
allen Comptoirarbeiteuvertr., sucht pass. Stell.
Off. unt. P . sb.  l « 9 an den Tagbl.-Verlag.

26 Jahre alt, welches d. Kochen u. alle häusl.
Arbeiten gründl. erl. hat , sucht Stelle als
lYirthscIiafterim hei einz. Dame oder
älterem Ehepaar bis Mitte Januar oder
1. Februar , auch auf Reisen. Näheres
Hochstätte 12/14, 3 1., bei Emniel , von
11 Uhr Vorm, bis 4 Uhr Nachm.

Hausdame.
Für ältere durä>au» leistungsfähige Dame sucht

ein Arzt entsprechende selbstständige Stellung.
Beste Empfehlungen über Leitung des Haus¬
wesens und Erfahruna in Krankenpflege.
Gefällige Offerten unter H . *5. 90 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Tüchtige, sehr umsid)tige resp. Herrschaftsköchi»
mit guten Zeugn. sucht sofort oder später Stelle,
auch zur Aushülfe. Bertramstraße 8, Hth. 3 Tr.

Pein b &rgl . Hiicliin , gut empfohlen, sucht
Stelle d. 4<iriii «bers’ s Rheinisches Stellen-
Büreau, Goldgasse 21, Laden, Tel. 434.

Hausmädchen s. Stell. Philippsbergstr. 7, 1 l.
Ein Mädchen sucht zum sofortigen Eintritt Stelle

für allein. Was zu erfragen Weilstraße4, P.
gggjSJJis«» Tücht . Mädchen sucht Stelle,

womöglich noch vor Weihnachten.
Off. unter S. .8 . 18 » an den Tagbl.-Verlag.

I . Mädchen , 16 Jahre , sucht zum 15. Dez. Stelle.
Näh. Körnerstraße6, Hth. Part . r. Hartmann.

I . Frau sucht tagsüber Beschäftigung. Franken-
straße 20, Part , rechts.

Ord. Mädchens. Monatsst. Rieblstr. 2, Stb . 2 l.
Zunge unabhängige Fra « sucht für die

Vormittagsstunden Beschäftigung, am liebste»
zum Kochen. Näheres Heleneustraße 16, 1 r.

Männliche Uersouen . die Stell » ««
finde« .

Ein fleiß. »stell. Blau», im Verkehr mit der Land¬
bevölkerung gewandt, findet dauernde Stellung als

EmtaMrer und
Berkäufer

gegen feste Spesen und bohe Provision. Kleine
Cautiou erforderlich. Offerten mit Altersangabe
und bisheriger Thätigkeit unter V . P . 188
an den Tagbl.-Verlag. 16790

ArbeitsiiaciiweisRatSiliiHis.T23?7on
Gesucht jüng . IliircauvorNtclier für
kleines Anwaltsbürenu.

Jüngere Schreibhülfc gefndjt. Spätere dauernde
Anstellung nicht ausgeschlossen. Offerten mit
Lebenslauf u. Gehallsanspr. unter V. M. 831
an  de» Tagbl.-Verlag erbeten. 16630

Unbescholtene, redegewandteLeute jeden
Staude? können gegen höchste Provision sofort
Stellung erhalten Frankenftraßc 23, 1 l.

Steinvrnckrr, Ä.LSÄ
zum alsbaldigen Eintritt gesucht. Offerten unter
El. J . 181 an den Tagbl.-Verlag. 16887

HU 1 Schreiner , tücht. Arbeiter, dauernd gesucht.
Pari Hass , Blücherstraße 24.

Schreiner gesucht Rerostratzc 29.
Riehlstraße5 ein Tapezicrgehülfe gesucht.

Rhein.Stellenbür., Goldg.21,
UrUIiUbl Jj b Laden, Tel. 434, sucht einen

MUcheuckef nach Mainz, einen Aide z.
1. Januar für hier, einen jungen Mellner
für Cafe-Restaurant, einen ISndemeister
per sofort u. einen liochlehrlingt , gelernt,
Couditor.

Aushülfs -Küfer für Kellerarbeit
^ gesucht Luiseustraße 43.

Wochenschneiderges. Häcker , Häfnerg. 7,2.

niit zeichnerisch. I
äODlPlIiWl Talent gesucht. I

Baubürean Saalgassc 1.

Schreinerlehrling ges. Hcllmundstr. 52. 15732

gesuchtlüleichsttabeR
Knecht gesucht Adlcrstraße 57, 1 r.

Männliche Versionen, dir Stellung
suchen.

chreiner(Anschläger) s. Besch. N. Ncng. 3, 2 r.
Eiu j. t. Gärtner , ged. Militär , suchtz. I . Febr.

ev. früh. od. spät. d. Stelle in ein. Herrschaftsh.
Ges. Off. li. SI. .0. 188 a. d. Tagbl.-Verlag.

Herrschaft !. Diener mit prima Zeugnissen, auch
in der Kr.-Pfl . erfahren, sucht zum 1. Januar
Stellung. Offerten erbitte unter 8 . 83. 13*
an den Tagbl.-Verlag.

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Conccrt. Abends
8 Uhr: Vortrag des Herrn Jens Lützen.

Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Der
fliegende Holländer.

Residenz-Theater. Abends 7 Uhr: Der Salon¬tiroler.
Wafhalfa-Kaupt -Mellaurant . Abends 87, Uhr:

Großes humoristisches Frei-Concert.
TReichshallen- qyeater . Äbds.8Uhr : Vorstellung.
Varietetyeater zum Aurgeriaaf . Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Heilsarmee, Frankenstraße13, Abends 8'/ - Uhr:

Oeffeutliche Versammlung.

ZSiesSadener Kunstsäke, Luiseustraße 9.
Manger ' s Kunüfalou , Tannusstraße 6.
Kaiser-H'ausrama , Mauritiusstraße 3. Geöffnet

von Dkorgeus 10 bis Abends 10 Uhr.
Kemciusame Hrtskrankenkaffe . Kaffe: Luiscu-
" straße 22, Part.
Arkeitsuachmeis unentgeltlich für Männer ».

Krauen : im Rnthhaus von9—12h, u. 3—6 Uhr.
Männer-Abth. Sonntags von 8'/-—9'h Uhr.

Aslksfesehälfr, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
3 bis 9' '2 Ubr . Eintritt frei,

herein für Kusknnst über Wohksahrts-Hin-
richtnnge» nnd Aechtssragen . Täglich von
6- 7 Uhr Abends ln: Ralhhause im Büreau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Krbelisnachweis des Hüristl. ArSeiter -Kereins:
Sdiwalbackerstraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Krankenkasse für Krauen und Junglrane».
Meldestelle: Hellmundstraße 36. Part.

Vkikkarmonie. Abends 7“/. Uhr : Orchesterprobe.
Käcikien-Mercin. Abends 8 Uhr: Probe für

Sopran nnd Alt.
tznrn-Verein . Abends 8—10 Uhr: Vorturner-

sämle, Kürturnen.
Unrn -Heselkschaft. Abds. 8—10 Uhr : Kürturnen.
Männer - Lurnvcrel » . Abends 8'/- Uhr : Riegeu-

turnen der activeu Turner und Zöglinge.
ULiesSadener Athleten -Hlub. 8'/- Uhr: Uebung.
Ghrrstk. Arüeiter -Verein . 8' /- Uhr: Gesangprobc.
Güristkicher Verein junger Männer . 8lh Uhr:

Gesellige Zusammenkunft.
chvangeklscher Männer - nnd Jünglings -Verein.

Llbends8'/- Ubr: Rieacnturne::.
Iladfahrcfuv Kokenzolkern. 8'/-—10 Uhr: Ver¬

sammlung im Quelleiihos.
Wiesbadener Ithcin - u . Haunns -ßfnb . Abends

8H, Uhr: Versammlung.
Wänner -chuartett Kitaria . 9 Uhr: Gesangprobe.
Krieger - u . Militär -Verein . 9 Uhr: Gesangprobc.
WiesSad. Militär -Verein . 9 Uhr: Gesangprobc.
Suuagogen -Helangverein . AbdS. 9 Uhr: Probe,
ßfuk Kdelweiß. 9 Uhr: Vercinsabendu. Probe.
Aikettanten-Verein Urania . Abends 9 Uhr:

Probe im Lokale.
Zlolker' sche Stenographen -Keselkschast. Abends

9 Uhr: CursliS u. Uebung; schule Schulberg 10.
Krieger - nnd Militär -Kameradschaft Kaiser

Wilhelm U . Abends 9'/, Uhr: Gesangprobe.

MsteoroisKrsch ? Seot »rrch1»« sr»
der Station Mirsbade «.

11. Dezember 1900.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspaun. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/,)
W:ndrid>tmlg . . .
NiederschlagSh.(mm)
Hödiste Temperatur4.3. Niebr. Temper. 1.1.

*) Die Baromeleranaabcnsind auf 0" C. reducirt.

7 Udr 2 Uhr 9 Uhr MittelMorg. Nach»:. Abds.
762.8 760.6 760.0 761.1

1.8 3.1 3,4 2.9
4.7 5.0 5.2 5.0

90 88 90 89
N. N. N. —
— — 0.0 —

Wsttev-Srrrcht
-es ..Miesbadensr Tagdlüit ".

Mitgetheilt ans Grnnd der Berichte der deutschen
Secwa-te in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
14. Dezeniber: wolkig mit Sonnenschein, ziemlich

milde, windig, strichweise Niedersäilag.

Auf- nnd Unlergann für Sann« lD) und
Mond « ).

(Durchgang der Tonne dnr» Süden nach miNelcnr°xS>scher Jeit

L1900
Dezbr. im Süd .! Auf«. !Unter«.!! Auf». I

jUhr Mtn.suh« Min.suhr Mt nilühr Min jUhr
ij 12 22 | 8 20 | 4 23 1112 29)3.112 4R

Versteigerung von Damcn-Confection, sowie Knabcu-
Anzüqen ' im Auctionslokal Wellritzstraße 49.
Vorm. 97, Uhr. (S . Tagbl. 580 S . 10.)

Versteigerung von Kinder- Mänteln, Wollgarn«
Musik-Automaten rc. im Auctionslokal Adolph¬
straße 3, Vorm. 97- Uhr. (S .Taabl.580 S .8.)

Versteia-rung eines Nußbaumsvon einem Domänen-
Grundstück im Kasteler Feld, nahe der Station
Curvc, an Ort und Stelle, Nachmittags1 Uhr.
(S . Tagbl. 578 S . 14.)

Versteigerung eines Nnßbanms von einem Domänm-
Grundstück im Distr. Westfcld zu Biebrich, an
Ort u. Stelle, Rm.2Uhr . (S . Tagbl.578S . 14.)

Ksuigliche Schnnspisls.

Donnelstag, den 13. Dezember.
276.Vorstellung. 16.Vorstellung im Aboiinementl».

Der stiegeude Holländer.
Romantische Oper in 8 Akten von Richard Wagner.
Rlusikalische Leitung: Herr Kapellmeister Ktolf.

Regie: Herr Uanpp.
Wersonen:

Daland, ein iwrwegischer See¬
fahrer . Herr Schwegler.

Senta, seine Tod>:cr . . Frau Leffler-Burckard.
Erik, ein Jäger . Herr Kraus.
Mary, Senta 's Amme . . . Frl . Schwartz.
Der Steuermann Daland's . . Herr Reiß.
Der Holländer . Herr Müller.
Matrosen des Norwegers. Die Mannschaft de»

fliegenden Holländers. Mädchen.
(Ort der Handlung: Die norwegische Küste.)

Decorative Ei:irid)t::ng: Herr Oberinfpector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr OberinspectorRaupp.
Rach dem 1. u. 2.Akt findet eine größere Pause statt.

Aufang 7 Uhr. Ende gegen 97» llhr.
Mittlere Preise.

Freitag, den 14. Dezember. 17. Vorstellung im
AbonnementM. Ingrnd von strnte . Eine
deutsche Komödie in 4 Akten von Otto Ernst.—
Anfang 7 Uhr. Einfache Preise.

Samstag: Alessandro Stradella.
Sonntag : Die Jüdin.

Uestdenr- Theater.
Donnerstag, den 13. Dezember.

99. Abonnements-Vorst. Abouncmeiits-Billets gült.
Znm ersten Male:

Der Salontiroler.
Lustspiel mit Gesang in 4 Akten von G. v. Moser.

Regie: Kan » Wannsst.
H>erso»en:

Lichtenberg, Banquier . . . . Hans Sturm.
Bertha, seine Frau . Sofie Schenk.
Alice, deren Tochter . . . . Helene Kopmanu.
Bredo, Kaufmann . Gustav Sctmltze.
Marianne, seine Tollster . . . Else Tillmann.
Adelbaid, Bredo's Schwester . Clara Krause.
Fritz Strehscn . Max Engelsdorsf.
Hans Werner . Richard (Sottet.
Selma,Kammerjui:gferb. Bredo Käthe Erlholz,

ofeph Stcmmbacher . . . . Gustav Rudolph.
»effen Vater . Albert Rofeiww.

Vroni Steiner . Nana Bianchi.
Lois'l tzeimburger . Hermann Kunz.
Lera Samiroff, Studentin der

Medizin in Zürich . . . . Gerdy Waiden.
Ludwig, Diener bei Bredow . Hans Manuffi.
Der 1., 2. und 4. Akt spielen in Berlin, der dritte

in Tirol . — Zeit : Die Gegenwart.
Nach dem 2. u. 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 97» Uhr.

Freitag, den 14. Dezember. (100. Abonnements-
Vorstellung.) Johnnnisfruer . Schauspiel in
4 Akten von Hermann Sudermann.

Samstag: Die Ehre.

RLichshallrn-Thrater. Slifistratze 16.
Tagiilli große Svecialitätcn-Vorstcllung. Anfang

Abends 8 Udr.

Varietsiheatev ?«m Bürgerj'aal,
Emserstraße 40.

Täglich große Specialitäten-Vorstellnng. Anfang
Abends 8 Uhr.

Auswärtige Theater.
Mainzer St .-dttstrater . Donnerstag: Der

Trompeter von Säkkingcn. — Freitag : Die Grille.
Frankfurter Atadttsteater . — Opernhaus.

Donnerstag: Das goldene Kreuz. Vorher: Der
Ehemann vor der Thür. — Schauspielhaus.
Donnerstag: Rofenmontag. — Freitag : Zopf
und Schwert. _

Kurhaus zu W iesbaden.
Donnerstag, den 13. Dezember:

Abonnements -Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl. MusikdirectorLouis Lüstuer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Der Vampyr“ . Marsohner.
2. Entree deB Clansa. „HenryVIII.“ Saint-Saän».
3. Abendlied (Streichquartett) . . R.Schumann.
4. Herbstrosen, Walzer . . . . Jos . Straus».
5. Ouvertüre zu „Die Zauborflüte“ Mozart.
6. Impromptu in C-moll . . . . Frz .Schulhort.
7. Tonbilder au»„Das Rheingold“ Wagner.
8. Galop-okioinutique . . . . . Liszt.
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Dein Thun zeuge von keinem Temperament, sondern jj*
Steiger. j»_M>

Ä/HH ÖVMHv
Von einem Charakter.
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(23. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die Göttin des Glucks.
Roman von Iieinhokd Hrtman » .

Lclche Angst hatte er am verflossenen Abend ihretwegen
ausgestanden. Unmittelbar nach dem Hinscheiden des Pro¬
fessors war sie in eine schwere Ohnmacht gefallen, und erst
nach langem Bemühen hatte der eilig geholte Doktor Reimers
sie ins Bewußtsein zurückrufen können. Man hakte sie
sogleich in ihr Schlafzimmer gebracht, das dem jungen Bild¬
hauer natürlich verschlossen bleiben mußte, und nur durch
das Mädchen, das ihr mit großer Hingebung Beistand
leistete, war ihm von Zeit zu Zeit eine Nachricht über ihr
Befinden zugekommen. Wohl hatte er von dem Arzte, als
derselbe gegen Mitternacht das Haus verließ, die beruhigende
Versicherung erhalten, daß Erika nach seiner Ueberzeugung
nicht eigentlich krank sei; aber Doktor Reimers hatte sich
doch verpflichtet gefühlt, hinzuzufügen, die Nerven des jungen
Mädchens schienen ihm in hohem Maße angegriffen, und er
könne deshalb nicht dafür bürgen, daß sie die unvermeidlichen
Aufregungen der nächsten Tage ohne ernsten Schaden über¬
stellen werde. Für diese Nacht hoffe er ihr durch ein Schlaf¬
mittel die vor Allem nothwendige Ruhe verschafft zu haben
und morgen werde er natürlich wieder nach ihr sehen.
Später hatte Harro noch von der Dienerin gehört, daß
Erika anscheinend ruhig schlafe; wiedergesehen hatte er sie
bis zu diesem Augenblick nicht, und er fühlte danach jetzt
ein so heißes Verlangen, daß er hastig seine etwas derangirle
Toilette ordnete, um unverzüglich in die Wohnung hinübcr-
zueilen.

Ein Geräusch hinter seinem Rücken veranlaßte ihn, nm-
zuschauen, und er sah erst jetzt, daß er während seines
kurzen Schlummers nicht allein gewesen war. Der alte
Kruschke war es, der da aus einem Winkel hervorgekommen
war, wo er allem Anschein nach die ganze Nacht zugebracht
hatte. Er sah sehr niedergeschlagen und bekümmert aus,
und sein graues Haupt war gesenkt wie unter einer
schweren Last. Mit schleppenden Schritten kam er auf den
'gingen Bildhauer zu und reichte ihm die Hand — eine
Vertraulichkeit, die er sich vorher nie herausgenommen hatte.

.Guten Morgen, Herr Harro!" sagte er. „Jetzt ist er
also todt. Was sollen wir nun ohne ihn anfangen? Und
was wird aus alledem hier werden?"

„Ich weiß Ihnen auf das Eine so wenig zu antworten
als auf das Andere, mein guter Kruschkel Ich weiß nur,
oaß wir Beide mit ihm ein Stück von unserem eigenen
Leben verloren haben und daß wir eine lange, lange Zeit
brauchen werden, es zu überwinden."

„O, Sie werden es schon überwinden, Herr Harro!
Sie sind ja noch so jung! Ich aber wollte, daß ich statt
seiner auf der Bahre läge. Seit mehr als dreißig Jahre
habe ich hier mit ihm gelebt. Und wie^ ft er mich auch
rngeknurrt hat, ich habe doch keinen Menschen auf der Welt
so lieb gehabt wie ihn. Denn ich habe sein Herz gekannt.
Und es war ein goldenes Herz, Herr Harro!"

„Das war cs. Niemand weiß es besser, als ich. Ist
mir mit ihm doch zugleich der Vater und der treueste Freund
genommen worden."

_ „Und zu denken, daß es vielleicht noch garnicht hätte
icm müssen— daß wir ihn noch eine gute Weile hätten
behalten können, wenn nicht diese— aber nichts für ungut,
Herr Harro — sie ist ja wohl Ihre Freundin?"

„Von wem sprechen Sie, Kruschke? Doch nicht von
Fräulein Sylvander?"

Er hatte es in strengem Tone gefragt, in einem Tone,
der jeder unchrerbietigen Aeußerung über Hanna Vorbeugen
sollte. Doch hatte er wohl nicht das rechte Mittel gewählt,
diesen Zweck zu erreichen. Der strafende Verweis im Klang
seiner Stimme schien vielmehr den mühsam niedergehaltenen
Groll in der Brust des alten Mannes zur hellen Flamme
angcfacht zu haben. Ingrimmig fuhr er auf:

„Von wem sonst als von ihr! Ist es etwa ein Ver¬
brechen, von ihr zu reden?"

„Ich muß mir jedenfalls ausbitten, Kruschke, daß Sie
den Namen der jungen Dame nicht anders als mit der
schuldigen Hochachtung nennen."

DerAlte lachte kurz auf.
„Hochachtung? Wüßte nicht, was ich ihr davon schuldig

wäre!_ Und wenn Sie gestern hier gewesen wären, als das
da geschah—" er machte eine Handbewegung nach der zer¬
schlagenen Gruppe hin — „so würden Sie wahrscheinlich
auch nichts Derartiges von mir verlangen."

Harro dachte an die Anspielungen des sterbenden
Meisters, die er für krankhafte Ausgeburten seiner schon von
den Schatten des Todes verdunkelten Phantasie gehalten,
und ein furchtbarer Argwohn regte sich in seinem Herzen.

„Der Professor hat den Abguß zerschlagen", sagte er
unsicher, „weil er ihm mißfiel und weil die Gruppe neu ge¬
schaffen werden sollte. Fräulein Sylvander hat damit nichts
zu thun."

„So? Meinen Sie wirklich, daß sie nichts damit zu
thun hatte? — Nun, ich weiß es zufällig besser. Sie
mochte ja glauben, daß sie mit dem Professor allein wäre
und daß Niemand etwas von ihrer Unterhaltung hörte.
Aber ich war znrückgekommen und saß drüben im Vorraum.
Jedes Wort habe ich verstanden, das sie mit einander ge¬sprochen."

„Und Sie wollen behaupten, daß Fräulein Sylvander
den Meister angestiftet hätte, das Werk zu zerstören?"

„Nicht so gerade heraus und mit deutlichen Worten.
Aber ein nichtswürdiges schändliches Spiel hat sie mit ihm
getrieben— das sage ich ihr, wenn es sein muß, ins
Gesicht. Um den Verstand gebracht hat sie ihn mit ihrem
Schmeicheln und Girren und Lachen, daß er zuguterletzt
Alles vergaß, seine Krankheit und seine grauen Haare und
daß er eine Tochter von zwanzig Jahren hatte. ° Ah, wie
es mir in den Fäusten gejuckt hat, als ich dasaß und das
Alles anhören mußte."

„Sie haben geträumt, Kruschke, oder Sie haben einem
harmlosen Scherz diese unsinnige Deutung gegeben.
Niemand wird Ihnen Glauben schenken, dem Sie das
erzählen."

„Es ist mir gleichgültig, ob man mir Glauben schenkt.
Aber was ich gehört habe, das habe ich gehört. Und es
mar kein Scherz, sondern bitter ernsthaft gemeint —
wenigstens bei unserm armen Professor. Ich habe ja nicht
Alles behalten, was sie ihm sagte. Und ich kann es noch
weniger mit so schönen Worten wiedergeben, wie sie
gebrauchte. Aber einiges davon ist mir doch im Gedächtniß
geblieben. Und Sie würden wenig Freude daran haben,
wenn ich's Ihnen wiederholte."

„Gleichviel— ich wünsche, daß Sie es thun. Wäre
es auch nur. damit ich Sie von der Thorheit Ihrer An¬
klagen überzeugen kann.'"

„Nun gut, wenn Sie es so wollen. Sie sagte ihm,
daß sein Leiden garnicht gefährlich sei — daß er 'sicherlich
wieder ganz gesund werden würde, und daß er ja eigentlich
noch ein junger Mann sei. Er müßte aus seiner Zurück¬
gezogenheit heraustretcn, sagte sie, müßte das Leben genießen.
Und dabei machte sie allerlei Andeutungen, daß er sich ja
noch einmal verheirathen könnte."

„Und weiter?" drängte Harro mit heiser klingender
Stimme. „War das Alles?"

„O nein! Dann sing sie an, ihn gegen Sie auf¬zuhetzen."
„Gegen mich? Sie waren nicht bei Sinnen, Kruschke,

als Sie das zu hören glaubten."
„Nicht, daß sie was Schlechtes von Ihnen gesagt hätte
nein, so meine ich es nicht. Aber sie fand es nicht

recht, daß der Professor Sie an seinem großen Werk hatte
Mitarbeiten lassen. Sie stellte ihm vor, daß kein Anderer
einen Antheil haben durfte an seinem Ruhm. Und siemeinte- "

„Genug, Kruschke, genug! Und darauf hat der Meister
die ganze Gruppe zertrümmert?"

„Es war hier drinnen eine kleine Weile ganz still
gewesen. Dann hörte ich den Professor fragen, ob sie seine
Muse sein wolle, wenn er das Werk noch einmal von vorne
anfinge. Er fragte sie auch wohl noch etwas Anderes; aber
das war so leise, daß ich es nicht verstehen konnte. Aber
daß sic ja sagte, habe ich ganz deutlich verstanden. Und
dann — nun, dann hörte ich eben einen Schlag uiid ein
Klingen, als ob eine Gipsform in Stücke ginge. Ich lief
herzu, so schnell ich konnte und wollte ihm in den Arm
fallen, als er den vierten oder fünften Schlag führte —
mit dem großen Hammer, Herr Harro, der selbst für einen
starken, gesunden Mann fast zu schwer ist — aber da
stöhnte er mit einem Male auf und taumelte zurück. Hätte,
ich ih" nicht aufgefangen, wäre er zu Boden gestürzt. Die
Person aber—  entschuldigen Sie, das Fräulein Sylvander'
— stand in ihrem schönen Kostüm da, mit einem so ruhigen
Gesicht, als ob das Ganze sie garnichts anginge. Und erst
als ich ihr in meiner Herzensangst zuschrie: So helfen Sie
mir doch— sehen Sie denn nicht, daß Sie ihn umgebracht
haben- "

„Wie Kruschke— das haben Sie ihr zu sagen gewagt?"
„O, ich hätte wohl noch ganz Anderes gewagt in dem

Augenblick, wenn ich nicht gedacht hätte, daß der Professor
doch vielleicht noch Bewußtsein genug haben könnte, es zu
hören. Sie erwiderte kein Wort, aber sie kam und war mir
behilflich, ihn in den Lehnstuhl zu betten. Auch von der
Medizin flößte sie ihm ein paar Tropfen ein, die Fräulein
Erika immer zu diesen verdammten Sitzungen mitbrachte.
Und dann sagte sie, ich sollte hinübcrgehen, die Tochter des
Herrn Professors zu rufen."

Harro hatte seine ganze Willenskraft aufbieten müssen,
um dem Manne nicht zu verrathen, was bei seiner Erzählung
in ihm vorging. Die Uebereinstimmung dieser von einem
so tiefen Groll durchzitterten Darstellung mit den halben
Andeutungen des Sterbenden gab ja den Vorgängen des
gestrigen Tages für ihn ein ganz anderes Aussehen, als
sie bis dahin in seiner Phantasie gehabt hatten. Nun konnte
er in der Thal nicht länger mehr daran zweifeln, daß Hanna
einen entscheidenden Antheil an der Herbeiführung der vei>
hängnißvollen Katastrophe gehabt, und er sah sich vor etwas
Unfaßbarem und Unbegreiflichem, das ihn mit Schrecken und
Entsetzen erfüllte.

War er noch vor einer Viertelstunde entschlossen gewesen,
die — wie er meinte— von einem krankhaften Wahn
geborenen Anklagen des Professors für immer als ein unver¬
brüchliches Geheimniß in seiner Brust zu verschließen, so
erschien es ihm jetzt geradezu als eine heilige Pflicht, Auf¬
klärung und Rechenschaft über die gestrigen Ereignisse von
hr zu fordern. Und heute noch, nein, gleich jetzt auf der
Stelle mußte er es thun.

„Ich kann Ihnen auf Ihre seltsame Geschichte jetzt nichts
erwidern, Kruschke", sagte er, „obwohl ich sicher bin, daß
Sie fast Allem, was Sie gehört haben, eine falsche Deutung
geben. Aber Sie müssen mir mit Wort und Handschlag
geloben, daß Sie zu Niemanden sonst davon sprechen werden."

(Fortsetzung folgt.)

■ Grosse Freude
berei ten  meine rühmlichst bekannten,

überaus billigen

R. Petitpierre9

Operngläser — Ferngläser
Barometer — Thermometer — Lupen

goldene Brillen — Fincenez
Lorgnetten — Compasse — Beisszeuge

Stereoskope etc . etc . etc.

Abendkursus im Zasehneiden von Costiimesu.Mänteln
zu bedeutend erniUsi . . fften Preisen (nur für Kleidermacherinnen).

Beginn am 2. Januar 1901, Abends 8 ühr . Nähere Auskunft erthcilt 15915
Bekleidungs-Akademie, nur»*ei.rtr. ,« «MlEtD ,e

16634

Grosse
Internat.

Prachtwerke , Romane , Gedichtsammlungen,
*= Gesangbücher , $
| Bilderbücher , Jugendschriften , Klassiker etc. f

ßpooialität: Tadellose I»lieber zu herabgesetzten Preisen
>n reicher und gediegener Auswahl vorräthig bei

■§ Heinrich Kraft,
I Fränz Bossong ’a Naehf . Wiesbaden , früher Keppel & Müller«
w Buchhandlung; 415. liircligasne 411»« Antiquariat.

>c
§>
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e 2.e krcra

Optisches Specialgeschäft I. Ranges,
acadeintscli gebildeter Fachmann.

Wiesbaden,
5. Häfnergasse 5,

zwischen Webergasse u . Bärenstrasse.
"Lieferant des König ! . Ilof -Theaters.

Die schönsten Damen-
Frisuren erzielt man nur durch Gebrauch der patentirten Olympiakämme. Ersatz für falsche
Ilaareinlagon . Alleinverkauf : Curl Böluner , Damen-Friseur, Gr . llurgstrnsae 1 . 15769

oooooooooocxx ôoooooooooooooo
o Schlittschuhe , 8
Q Specialität Sportschlittschuhe , - WI 9
~ empfiehlt in grosser Auswahl

g Tcl «l)ll#n 241 . M . Frorath , Kireligasso 1«. X
E «*cn \vattrenliaiidlun |{. 16712

oooooooooooooooooooooooooooB



y Laubsäge-,
Kerbschnitz -, Werk
zeug-Kästen und

Schränke,
Kinderwerkzeuge,

Waschmaschinen,
Wäschemangeln,
Wringmaschinen,
Bügeleisen,
Dalli- Plätten.

Ofenschirme,
Kohlenkasten,
Ofenvorsetzer,
ceuergeräthe,
Wärmflaschen,

empfiehlt

Bitte um Beachtung
meiner /

10 Schaufenster . /
Schlittschuh ©|

Kindei «- Schlitten,
Gaskochapparate,
Petrolkochöfen,
Trittleitern,
Dokumentenkasten
Stähl . Bassetten,
Schirmständer.

Tafelwaagen,
Küchenwaagen,
Tischmesser u. -Gabeln,
Messerputzmaschinen,
Fleischhackmaschinen,
Reibemaschinen,

16683

Kleine Burgstrasse , Ecke der Häfnergasse.
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Ein grosser Posten Winter -Unterröcke aus Velour , Moire,
Tuch , Seide durch vortheilliaften Einkauf wesentlich

unter Preis.

Vorteilhafte Kaiifgelegenheit.
50 °/o unter Preis.

Ein Posten seidene Blousen 6, 9, 12 Mk.
Hochelegante Modellblousen 18, 24, 30 Mk

^ Max Clouth lachf Kohlen en gros& en detail.
Comptoir Moritzstrasse 33. Telephon 489 .13713

Goldene
Internationale Ausstellung

üedaiil©
Frankfurt a/M. 1900.

Wiesbadener Bisquit -Fabrik
A . v. Sprecher & Co.

empneblt zu Original -Fabrikpreisen in stets frischer Qualität:
Vunille -Bisquits , gewürzt mit achter Vanille,
Xeroberg -ßisqnita
Prinz Heinrich -Bisquits
Victorin -Blnquäts
queem in den verschiedensten
Obige Bisquits

gewürzt mit
Mandeln, Ananas,
Himbeer,Citronen
Bum, Millefleurs,
Ingwer , Cardamon

)rm6n,
und Cakes , gefüllt mit

Wallnuss- u. Haselnusskern, Himbeer-, Erd-
beer- und Johannisbeer-Öelee, ^ rfencSteiremi

»elientess - USwieback mit Himbeer- oder fW  bessen.  Bj

»elicatess -lßwiebnck ohne Glasur,_
Speciiiatius in reizenden Figuren (feinstes

■tlTeihnachtseebäck !) ,
Vorzügliches Tliee - , KaHee - und

Uessertqebäck.
MAiihalfl Wein - und Champagner.
ROUIICl 11 Gebäck in prächtig. Ausführung,
Jttixed , hochfeiner Wohlgeschmack , beliebtes

Vf  eihnactogebäck,
Makronen -BisciKlngen , feinste Marke, ,
Patience (russ. Brod), äußerst beliebt,
Baseler Eieckerli, ' eine hervorragende Qualität,

fon obigen Marken empfehlen wir sortirt unsere renommirten »WiesbaUener Mischungen“
i. mächtig dafeorirtön Prachtdosen und sollten dieselben auf keinem Weihnachtstische fehlet», da
Jtaetbon stets willkommen sind. Unsere Fabrikate sind in den meisten Dehcatessen- und
Qsio'iialwaarsn-Geschäften erhältlich. °° -

Haupt-Niederlage bei Klein Weber , Langgasse 15 a.

Weihnachfs - Geschenke.

Gaslampen* Gaskocher
finden Sie in schönster Auswahl zu billigsten Preisen bei

Telephon 759. Gobr * H & bOFStOCk , Älbrechtstr. 7.
Grosses Lager In Haus- und Küehongeräthen.

Rein-Nickel-Tafelgeräthe.
als: Terrinen , Saucieren , Fleischplatten , Gemüt

Ksi toffelnäpfe etc . vom
sein.

Westphäl . Nickelwalzwerk Schwerte
empfiehlt zu Originalpreisen 16223

nater dea Preis
unseres Cataloges verkaufen
wir feine Hvlzgegen-
ftände znm Brenne»,
Maien und Schnitze»
(darunter auch die letzten

Neuheiten in tadelloser Ausführung), da unser Laden anderweitig vermiethet ist und
binnen Kurzem geräumt werden muß. Auch alle Materialien zum Selbstarbeiten zu
enorm billige» Preisen. 14899

Victor ',che Knnstanstalt, fllli * Webergasse 23.

Georg Kühn,
Spengler und Installateur,

' 36 Webrrgaffe 36.
empfiehlt sein Laaer in Betenchtungsgegcn-
stäreden aller Art, Zimmerheizöfen für

Grs und Petroleum, Badewannen,
Elssets re.

Reparaturen gut und billig. 16097
MMM Jlateut Dr.Auer.

Telephon 2434. Telephon 2434.

3u Weihnachten
empfehle alle Sorten Nürnberger Lebkud,en und
Pfeffernüsse in größter Auswahl, sstc. Holl. u.
Braunschweiger Honigkuchen. Aachener Printen,
Tborner Kath., Hildebrand'schc Lebkuchen, sste.
Baseler Lecerlyu. Züricher Marzipan-Lecerty, achte
.Holl. u. Rhn. Specut., sowie alles andere Confect,
Banm-Confect in bekannter Güte.

W . Mayer , Schillerplatz1, Ecke Friedrichs» .

C . Weiner 9»
Hanswacher Eier-NndeLn

zu Suppen und Gemüse find in jeder gute»
Küche eingeführt und belicht.

Meine Nudeln, aus nur Eier» u . bestem Mehl»
ohne irgendwelchen Farbeznsatz, werde» bei mir

täglich frisch gemacht.
Diese Nudeln dürf-n durchaus nicht verwechselt

werden mit andern.von auswärts bezogenen„Fabrik-
Nudeln", welch« unter dem Namen„Hausmacher
Nudeln" oder ähnlich klingenden Namen angepriesen
werden, aber keineswegs die guten Eigenschaften
meiner Nudeln besitzen. Madie ganz besonders
aufmerksam, daß meine Nudeln nur z» haben sind
in meinem Geschäft 14969

*35o." Mliuergtisse 17.
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Bereits am 29. Dezember er. kommen in der liönigsber ^er v,
•tö crßclßfng« &ctnx=  und Samen -Fahrräder , ferner -
>. W. von 1M3S NK. zur Verloosuvg. Loosek 1 Mk .,
Gewinnliste 30 Pf. extra, emvf. die General -Agentur »..->»

' Ca - “ - — -

leryer '3l (jiT » arf l
er li5S Ä»«.- M# S
, ii L-Hr w iS .,
■« Wulf , KdlügSberg i.stratzeS, sowie hierd. H. L» rZ Lr»a»«i . i '. ,le! » » noi », 41 ' lg

Wiedcr»»rkäus« - worden üderatt bet Aus«ab« von Referenzen mrsestovt.

Ecke Kranzplatz.

Fahrräder -V erloosung *.

Langgasse 50. Meyer
_SpcciaUCsschäft in Damen « und Kinden -Cenfecfion.

Der Weilmacbts -Yerkanl
zu bedeutend herabgesetzten Preisen hat begonnen

Gold - , Silberpaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

16M

Bruchlei- enSen ***

und Uhren verkaufe durch Ersparniss hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 8,1 Stiege, an d. Marktstrasse.

Kaufu. Tausch von altem Goldu. Silber.

, - . . Art , Leibbinden T>. A^^ ĜLrteld« wâ e,̂ und
Iuspcn ^ rie« . Jrrigatsre , comdl. niit DtAtter- und Elustirrohr. Ätk. 1.30 per St . Sämmtl
Att. zur Wochenpflege, sowie Verbandstoffe zu nicberften Preistp. 1040g

£ • ytef *B n, <s *c Graben - und Marktstraße.

pkeikser L- Co.
Bankgeschäft

WIESBADEN
L ^ ngrg ’a .sse 16 , I * Bezirks- and Stadt-Telefon 31

halten sich für Besorgung aller Bankgeschäfte
bestens empfohlen.

Einlösung aller Coupons geraume Zeit vor
Verfall ohne Abzug, verbunden mit kostenfreier

Verlo osungscontrolle.
Feuer - und diebessicheres Gewölbe

mit vermiethbaren Schrankfächern (sogen. Safes) unter
eigenem Verschluss der Miether,

16608

Otto Banmbach,
Uhrmacher,

18  Taumisstrasse 18 ,
empfiehlt in grösster Auswahl

Uhren und Ketten.
Billigste Preise . Mehrjährige Garantie.

Telephon 2277. 10095

Ungarischer Cognac
aus der bestrenomniirten grössten und bedeutendsten

Cognac -Brennerei der Ssterr .-ungar . Monarchie

Graf Stefan Keglevich Mfg.
(Gröf Keglevich Istvän utd .),

Promontor b. Budapest . Filiale : Berlin, C.
Auf allen beschickten Ausstellungen nur mit den höchsten Preisen ausgezeichnet.

Erhältlich in folgenden Delicatess-Geschäften:
® . Knders , Michelsberg 32.
A. Center . Bahnhofstrasse 12.
1H. <- >•«>II , Ooethestrasse 13
Heimr . Black , Marktstrasse 19a.
V 14 e *P« r , Kirchgasse 52.

“ « rtheuer , Nerostrasse 28.
* . Iiaupus , Bheinstraase 4ß.

4». I. ille , Mauritiusstrasse3.
A . II . Eiinnenkohl , Ellenbogen¬

gasse 15.
3 . Vlinor , Schwalbaoherstrasse 23.
H . Meef , Rheinstr.63u.Mainzerstr.52.
3 . M . Itotl » Mix ., Gr. Burgstr. 4.
3 . Mcliaab , Grabenstrasse 3.

16573'

A . Bark , Hof-Photograph,
Museumstrasse 1,

empfiehlt sein Atelier für alle nur denkbaren Arbeiten anf dem Gebiete
künstlerischer Photographie und erbittet Weihmtchts -Aufträge im

Interesse der Ausführung möglichst frühzeitig.

Telephon 2088.  A . Mark , MnseBisfy-asse 1.
Zum Confect -Backen:

©erieiiene BfSandeln und Haselnüsse
Rosinen , Corinthen,
8nltaninen , Citronen,
Citronat , Orangeat,
Ponderzucker,
¥ anillezucker,

täglich frisch,
Ammonium , Pottasche,
ftosemrasser , Sackoblaten,
Beinen Bienenhonig

und Syrup,
Bunten Streuzucker,

Feinstes Confect- und Kuchenmehl
empfiehlt billigst 16840

€ | uIibL  am Markt, Ecke der Ellenbogengasse.
Velepiiun M« . 483.

C. Burk Nachf. E,. Sohellenberg,
Frledriehstrasse 2 , Ecke Wilhelmstrasse,

empfiehlt zum Weihnachtsfeste sein gut assortirtes Lager aller Arten

Uhren, Ketten, Büsten.
Musikwerke mit wechselbaren Notenscheiben.

Symphonien.
E, Häeüi&ald,

Faulbrunnenstrasse 7, Goldschmied , Faulbrunnenstrasse 7,
empfiehlt sein Lager in

Gold -- und Silberwaaren
zu Weihpaehts-Gesciicüken  zu nur reellen Preisen.

Trauringe durch Selbstanfertigung in jedem gewünschten Preise.
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Nützliche miS passende Weihnachts-Geschenke.

5 . hirschseld
2 «miggasscA

t
(Ecke Michclsberg ) .

tH 22.
K. 11.-
. 10.

Pöröjemanaci in nur flnrantitt guter Waarc . . . .
Pringmüfditien n,i ‘> ri,na  ® umn,i' öer lÄon
TepplGehMllWrien. tab«nofe ma* .
DrqveisAvbber. Pulen Figuren.
GMWlleN,amerik.System und »um Rolle» . . . MK. 6.
Fle MMlNNWUeN, bestes Fabrikat,cmaillirt. . . MK. 4.50

Universal-Küchenmaschine,
Größe 2 , nur SRf . 9 .50.

Re!Wüsüj!NkN für grob und fein. Mk. 2.—
JJureejrceJfen Mir. 1.10, r̂oöfdiucltnttaföjineri Mir. 4—
MelserPlAnsüjinen in Qttfla d„.^ .1» Mir. 9.-
IndjeniMfigen2.50,Tufelnraugen«5 ^ Mir. 7.—
^ngeikiien,geschmiedet,mit dopp.Boden, für Bolzen, von Mk. 2.75
Mi- m Glüyßoffeisen. Mir. 4.-

Wkislirnerdnlnslhinen. °-rstellb°r. Mk. 1.75.
Ogu § inil ' §r!1rrn >u dauerhafter Waarc und in jeder Größe.
IcHliilJ*nnd GtNÜsk'ClligtzreN«• "•el-gant-r.Ausstattung.
Kervirbrettkr, Kervirlische.
VettOie NM- link GNSirOlher mit garantirt besten Brennern.

Sparkochtöpfe
für Petrol- u„d Gaskocher. 2-, 3° und 4-theilig,

äußerst praktisch.

ptafdjtifitje mit Garnituren*«P°r»««an»«bGm«»*,
fllepftfjr» , CiersAnnire. Fiaschevschriinire. 16560

Französische
Eau de Coiogne,

Flasche — 50 Pf ., V» Flasche 90 Pf .,
*/i Flaschen 4,50 Mk., 7 * Liter 2 Mk.

Vera Violetta Sachet,
türkisches Rosen-Sachet,

hochelegante Ausstattung,
1 Stück — 75, 6 Stück 2,50 Mk.,

empfiehlt

Apotheker Blum’s Flora - Drogerie,
(grosse Burgstrasse 5,

Fernspr . 3433.

Hochwillkommene

sind meine

Scheeren in Etuis.
Ich empfehle solche in reichster Aus¬

wahl nur bester Qualität (keine b. g.
Galanteriewaare ) in billigster bis hoch¬
feinster Ausführung

von Jlk * B.5Ö bis Ml *. 55 . •
Ferner meine Specialität 16660

acht engl. Nadel-Etuis
in geschmackvoller Zusammenstellung
von 75 SBf . bis Ulk «555. — Stück.

H. EberSiardt
Stahlwaaren -Fabrik.

Gros3herz. Luxemburg. Hoflieferant,
Wieahailcn,

Telephon 482. Langgasse 40.

Für
WchUW-Mlirereieiu

I » bruch- und schaaleufreie, hand¬
gewählte Mandeln.

I » schaalenfreie bittere Mandeln.
Neues Citronat.„ Orangeat.
Corinthen.
Sultaninen»
Rosinen.
Gelatine.
Ammonium.
Reine Pottasche.
Anis.
Ceylou-Zimmt.
Cardamomen. , .
I » Bourbon -Vanille a 15, 20, 40

und 50 Pf.
Vanillin.
Vanillezucker.
Citronenöl.
Roscnwaster.
Backpulver? '' 16929

dir . Tauber,
Drogenhandluug,

Kirchgasse 6 . Telephon 717.

Schweineschmalz, garantirt rein,
pr. Pfd. 50 Pfg.,

Ia Wcizcnmchl"• “fe&.1&*■
alle©oit. gem. Zucker, Puder -Rasstnadr re..
nur beste Qualitäten, sowie sämnttlichc Back-
Artikel empfiehlt billigst 16076|

«f• Hank.
Tel. 2190. 13 Mühlgaste 13, Ecke Häfnergasse.

jr  Bei Husten, %
Heiacrlieit . 4crichleimang , sowie bei
allen catnrr )u »lisclien Erselielnungen

sind die ärztlich empfohlenen

Sisaco-Pastillen
von grossartigem Erfolge und nur dadurch das
bevorzugteste Hustenmittel auch bei Kindern.

Bestandteile : Ammoniaksalz 6, Kandis 69,
Lakritzen 20, Fenchel 5.

In Päckchon ä 35 Pf . und 60 Pf . Allem
üclit hei : 15599

A . Cr nt «, Langgasse 29.

Zu Backzwecken
empfehle

Feinst , nngar . Bliithen-
Mehl,

Feinstes Confect -Mehl,
Feinstes Back -MehS,
Orangeat u. Citronat,
Mandeln , ganz u. gerieben,

do. gescbältu.gerieb.,
Haselnusskernc,
Rosinen inversch.Qual.,
Sultaninen , „ „ „
Corinthen ,, ,, „
Pouder -Baftinade,
Gemahlene Raffinade,

sowie die dazu 16592

gehörigen Gewürze.

in  Mi kumuiiiiuiii)
15. Ellenbogengasse 15.

Telephon 94. Gegründet 1852-

besonders geeignet empfehle ich mein
reichhaltiges Lager in:

Mel-Eaffee-
nnd Tliee-Service.

Theeständer in Kupfer n. SickeL
Tortenplatten.
Auflanfformen.
Servierhretter.
Tisch - und Tranchir-

Bestecke.
Scheeren , Taschenmesser.
Hausapotheken.
Schlüsselsehränke.
Cigarrenschränke.
Schmuckkasten.
Truhen.
MlumeMtiscli ©.
Palmständer.
Käfigständer.
Käfige.
Ofciisclil rm e.
Molilenkasten.
Schirmständer.
Wäschemangeln.
Wringmaschinen.
Bügeleisen.
Ĥ cFkLCMNSciiPsLiikc.
Werk zen gk asten.
Eaubsägeschränke.
Eaubsägekasten.
Kerbschnitzkasten.
Brandmalkasten.
Eöthkasten.
Eederpunzapparate.
Kindersägen.
Kindersägeböcke.
Kerbsch n itz -,Eaubsäge -, Brand¬

malerei -Vorlagen , auf Holz
gezeichnet.

Altdeutsche Truhenbeschläge.
Christbaumständer mit n. ohne

Wasserfüllung.

E Frorath,
Kirchgasse LE,

W~  Telephon 241 , a0W9
Eisen waarenhandlung,

[Magazin für Haus - u. Küchen»
Einrichtungen . 18710

Canarieu-
EdelrollerN

l Empfehle die Nachzucht von meinem mit
großer goldener Medaille, 1. und vielen
Ehrenpreisen prämiirten Hohl-Roller-Stamm»
Auswahl von über 100 Hahnen im Preise von
6—30 Mk. und höher. 15287

Phil . Veite , Webergasse 54,
Eaiiarien-Gr ohziichterci und Vogclftitterhandlung.

Eis.Flaschen-Sdiränke,
schwer , mit festem Schloss , für
50,100,160 , 200, 300 E'laschen,
leichtere , zusammenlegb ., von
Mk. 9 .3 » an . 10529

Conrad Krell.
Ipcc . -fflng . für compl.

HUchcn , /
Taunusstrasse 13. ■

Telenhon Mo . 2005*
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16956

Grosse Gelegenheit !!

mit eingewebter barantiemarke , für Damen
und Herren , so lange Vorrath

Ausverkauf bei
per Stück.

16564

Caspar Führer, 48. Kircligasse 48.

Augnilotti
frisch eilige troffen.

Wiesbadener Fiscliconsnni
24  Willi . Frickel, 44Wellritzstr.
24. Telephon 2234.

Moritzstr.
44.

Frische Nienwedicper

Schellfische.
j ^ Wßbsr 2)(orißft- n ê 1.8.' 13907Kaiie' - Friedrich - Riny 2.

Mastgeflügel! Honig!
Franco Nach».: 1 Schmalzgans oder je 3 bis

5 Ente », Poulards oder Suppenhübner , jung und
specksett, frisch geschlachtetu. gerupft, 10-Pfd .-Korb
Mk. 4.80 ; Blnmenhonig , naturrein , lO-Pso .-Collo
Mk. 5.—, 6-Psd .-Collo Mk. 2.85. M . liapliun,
Podwoloczyska Na . 33, via Breslau._

Heute 16965

frische Schellfische.
Seerobenstr. Ul U/ 0 UQ„ Ecke

10. Ta . WB » er , Drudenstr.

Fransen-Reste,
passend sür Handarbeitenu. dergl., flieht billigst ab

Fr . 1 . 18 übotter,
Posamentier , 47. Sthwalvacherstrafle 47.

Shampooing
mit Trockcn-

Apparat.
J . Kuniponi .Wwe., nur Damenfi iseurgescli
2. Goldgasse 2, vis-k-vis der Häfnergnsee . 1528

Beeter Ersatz für Mandeln sind
la Haselnuss kerne

per Pfd . 85 Pf . Zu haben bei 16875
Wilhelm Klee »,

TTelepIion 835 . IHoritlüira **«- 39f.
Sammtliche Backartikel.

8 »rn «t «g , den 15 . Dezbr .,
Abends 8 l ' liri

Drittes und letztes
Grosses Elite-Concert,
ausgefühvtyon der bedeutend verstärkten Theater-
Kapelle , unter Mitwirkung des Violin - Virtuosen

Herrn Binder.
Benefiz

für das so beliebte

Sylpfaiden -IIallet
(12 Damen, 10 Kinder ).

Letzte Aufführung des reizenden Ballets:
Um  Weihnachts - Abend.

Arrangirt von Frl . Hin » Hinke,
Balletmeisterin des Mainzer Stadt -Theaters.

Eintrittspreis:
Logen Mk. 1. —, alle anderen Plätze S <* Pf.

NB. Im Haupt -Restaurant findet wie jeden
Samstag

Militär «Coneert
bei freiem Eintritt statt 16955

Wiederverkäufer und Wirtke,

J.Rapp,Herz.S.Hoflieferant,
Moritzstr.31u.Neugasse 18 20.

Obige noble Champagner -Marke zu den
Fosttagen besonders empfohlen . 16966

Die Geflügelyaudluugv. ^iiUOH
Metzgergasse 24, empfiehlt Brat- und Stopfaänfe,
GänlcbiiisteL 3 Mk., Gänsckeulc mit Rücken
2.50 Mk., Gänseschmalz, ausgelassen, 2 Mk., Gänse¬
schmalz. roh, 1 Mk., sowie alles andere Geflügel
zu den billigsten Preisen._

Heute Donnerstag,
Abends 87 * Uhr,

im Saale des Kathol . Lese Vereins,
Xiuisenstrasse 27 :

Schluss dos Vortrags
des

Herrn Präla t J &r . Mel lei*
über

des bl.Alphons Maria de Liguori,
mit besonderer Berücksichtigung der

Broschüre Grassmanns.
Erwachsene , besonders Herren,
aller Confessionen haben freien Zutritt und

sind freundlichst eingeladen. F 342

Lebensgroße Porträts
werden nach jeder Photogravhie(Zeichnungu. Oel)
getreu ähnlich, künstlerisch und billigst ansgesührt.
Näh. bei Herrn» «irr , Bergolder, Kirchgasse 38.

Geflügel.
Montag , den 17. Dezember er.,

beginne ich wieder mit dem Verkauf von täg¬
lich frisch einireffendem Schlachtgeflügel.
Ich bin in der angenehmen Lage, die im
letzten Jahre gelieferte hochprima Qualitäts-
waare auch in diesem Jahre und noch wesenl-
lich billiger abgebcn zn können; der Verkauf
geschieht wieder nach Gewicht und zwar:
Gänse . . . . per Pfund 60 Pf.
Truthühner . „ „ « 3 „
Suppen -Htthner „ „ 70 „
Jnnge Hähne . „ „ 75 „
Enten . . . . „ „ 75 „

Für Wiederverkäufer und bei Abnahme
von 25 Pfd. ermäßigen sich vorstehende Preise
um weitere5 Pf. pro Pfund.

Kölner Coiism-Anstnlt,
Schwalbacherftrafle 23 ,

gegenüber dem Faulbrnnnc ».

Feinste Sprotten
per Pfd . 50,4 -Pfd .-Kifte Mk. 1.5« .

Piesbßöeuer lifflconfinn
WeKtzttr.Wilh.Frickel,

Telephon 2234.
24. 44.

10 Maliergasse. Telephon 2448.
Prima Helgoländer Schellfisch

35 und 40 Pf.
Mittel -Schellfisch 30 Pf.
Cahlian fiu Ausschnitt 45 Pf.
Karpfen 75 , Tafel/ .ander 80 Pf.
Weichselsalm , Ostender See¬

zunge » , Hotlizunge » , Stein¬
butte , Merlans,

ÄHe Arten Delicatessen.
Anfertigung von Fiseliplatten.

Eg. Holiloch,
Küchenmeister.

Mast -Geflügel
frisch geschlachtet, sauber gerupft und entweidet,
als : 1 Gans cb. 3—5 Stück Enten od. Poularden,
speckfelt, Mk 4.75, Süßrahmbutter, tägl. frisch,
Ia Qnalit., Mk. 7.—, Bienenhonig, natnr. u. hell,
Mk. 5.—, Alles a 10-Pfd.-Coui franco gegen
Nachnahme. . 4I >. Hericber . Skala <t. Z.
(Galizien ) . (Man.-No.E78l2) E19

8siävll -Ssrsr S, tliia®
38 . tLasitfggasse 38 .

Morgen
und

Uebermorgen
sind sänmitlfclie

angelegt.

Verkanf enorm billige
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jfiir 6 Aufnahmen 9X12 Zeit-
Ju,Mon :ent . Ausgestattet mit
Jvorzügl .verstellbar .Objectiv
«mit 2 Blenden , sicherem
plattenwechsellst der Appa¬
rat einCabinetstiickdeutsch.
jGewerbefleisses Preis M.20 ..
llll Prcisl u .Probebild gratis.

Unterhosen, Unierjacken,
Normal-Hemden

in reicher Auswahl. 15967

Friedrich Exner,
Wiesbaden, Neugasse 14.

»0 bis 100 Liter Vollmilch
W täglich gesucht. Offerten mit
U. J . ins a . d . Tagbl .-Verl . erb.

'Wir eröffneten in unserem Filial -Lokale

P3T * Willtelmstoasse K4 (Froiiieiiade -Motd)
einen Verkauf von

Rcisedccken
zu ganz anssergcwöhnlicli billigen Preisen und bitten um gefällige Beachtung der Schaufenster.

Preise streng fest. Verkauf nur gegen Kam *.
ßoserafhaB L Dauid.

16931

Zu Weihnachts-Geschenken
empfehle ich in grösster Auswahl: 16581

Felis LacKirwaarei: I Nickelwaaren: 1 Stalilwaeren:
Kohlenkasten, Kiilfee- und Theeservice, Tischmesser und Gabeln,
Ofenschirme, Kaffeemaschinen, Trauchirbestecke,
Oehäckkasten, Weinkühler, Hutter- und Käsemesser,
Sehirmvasen, Tortenplatten, Taschenmesser,
Kinderbadewannen etc. etc. Cakesdosen etc. etc. Geüiigelscheeren etc. etc.

Blumentische.
Kinder-Kochherde.

Telephon 213.

Cassettesi.
Kinder-Kochgeschirre.

Copirpressen.
Laubsägekasten.

L . D . Jung,

Fleisclitiaekinascbmen,
Brodschncidinascliiuen,
Wringmaschinen,
Wäschemangeln,
Messerputzmaschinenetc.etc.
Tafelwaagen.
Werkzeugkasten.

Kirchgasse 47.

Sciifit§
0

® W . Osper,
Mühlgasse !3.

Grösste Auswahl.
Billigste Preise.

n 0r '0
W . Osper , Z

Mühigasse 13.
169630OOOOOOÖOOCOOOQ

Täglich frisch!
Kieler Bücklinge.

„ Sprotten.
„ Flundern.

Lachshäringe.
Fleckhäringe.
Makrelen.
Geräuch. Schellfische.

„ Seelachs.
„ Aale.

Fischcarbonade.
Gebäck. Fische.
Fischcoteletts.
Lachs-Aufschnitt

’h-Pfd. 75 Pf.

Weliritzstr. 21.
Telephon 2234.

Stets frisch!

Sen erSffnet:

Moritzstrasse 41.

Bismarck-Häringe
per Stück 8 und 10 Pf.

Rollmops5, 7 u. 10 Pf.
Russ. Sardinen.
Anchovis.
Brathäringe.
Bratsehellfisehe.
Aai in Gelee.
Häring in Gelee.
Deücaiess-Häringe.
Appetit-Süd.
Geisardinen.
Kronenhummer.
Caviar. 10212

Patent-Polster,
D. R .-P . No. 66124 und 69361,

ohne Gurte , staubfrei , billiger Preis.
Cttouiaite , Taschensopha , Sessel,

Matratzen stets auf Lager.
Dieses Polster ist verwendet bei den
Sitzen der I . und II . Klasse der Königl.
Preuss . Eisenbahn , Salon -Dampfer des

Nordd. Loyd etc.
Als passendes Weihnachts-

Geschenk empfiehlt dieselben 16451
Georg ? Hoffmann,

Tapezirer,
Webergasse 39 , 1.

Meiste und Morgen:
Grosser Fisch -Verkani
Feinste grosse Schellfische 35 Ff.
Extrafein © grosse Angelschellfutelie 4G JPf . ,

mittel 39 , kleine 25 .
Feinsten fetten Cabliau mit Kopf 25, im Anssclinitt von 40 Pf. an.
Feinsten Seehecht mit Kopf 49 , im Ansselmitt 5© Ff.
Feinsten Tafelzander, lebendfr. Flussheeht 70 Pf.
Rothzungen (Limamies , Haibsoles ) 5 © Pf.
Steinbutt (Tnrbots ) von SO Pf . an.
WM** Lebendfr . Karpfen per Pfd . 7 © Pf.
Bratschollen 25 , Knurrhahn 25 , Weissfiscke 25 , Barsch 50,

Stint 30 Ff.
Frische Seemuscheln 10 © Stuck 45 Pf.
Gräne Häringe per Pfd . IS Pf.

Wirthe und Wiederverkäufer Vorzugspreise.
Beste Bezugsquelle ! — Prompter Versandt!

34- Wiesbadener Fisch-Consnm, „JL«

Feinstes 'm
Tafel - und Kochobst , frische Gerrrüse und
Südfrüchte , sowie tägliche« Eintreffen frischer
Ananas , Brnffrler Treibbanstraubcn uud
Pariser Kopfsalat zu de» billigste» Preisen.

i ' omt . Bastnhofstr . 5 , Obstladen.

Wellritzstrasse
34. Wilh . Frickel . — Telephon 2234. 44.

16868
IRi > e »kKe O . 'S * S •

fff. Mgnffkl MnitzlirO
empfiehlt

w . Mayer , Schillerplatz 1.

Goldgasse2. Goldgasse 2.
«I. Rapp Maelifolger

(Inh . Oscar Boessing ),
empfiehlt für das Weihnachtsfest sein

reichhaltiges Lager von
bestgepflegten , garantirt reinen

Rhein- und Moselweinen,
Dessert- und Bordeauxweinen,

Champagner,
Cognacs und Likören.

Delicatessen— Conserven,
Südfrüchte,

Baseler Leckerli, Aachener Printen.
Nürnberger Lebkuchen.

Delicatess -Körbe
werden in jeder gewünschten Preislage

geschmackvoll hergestelk.

Sortiments-Kistchen
nach auswärts 16930

finden beste und prompte Erledigung.

«I. Rapp Ufaelifolger
(Inh . Oscar Boessing ) ,

Goldgasse2. Goldgasse 2.

Weihnachts - Cigarre«
wegen Räumung

}\\ bebentenb yerndgeWen Meisen
offerirt:

100 Stück Edelweiß früher Mk. 2.50 jetzt 2.20
100 Erica . „ 2.80 „ 2.50
100 „ Sport „ » 3.40 „ 3.20
100 _ Cnrrilla „ , 3.90 „ 3.60
100 , Don Jose „ „ 3.90 , 3.70
100 „ Victoria Docks „ „ 3.90 „ 3.70

(gepackt in 25 Stück , 50 Stück u. 100 Stück .)
100 Stück Lorretla früher Mk. 4.80 jetzt 4.40
100
100
100
100
100
100
100

Pflanzer
Spccialiät
Eichhörnchen
Robina
Senta
Etelka
Del st

4.60
6.40
6.30
6.40
6.50
7.60
7.50

4.50
5.90
5.70
5.60
5.70
7.25
7.10

sowie zum Theil sämmtliche Cigarren in 25-Stück-
und 50-Slück -Packungen ohne PreiS -Ausicblag.
Proben stehen zu Diensten bei 16926

Carl Ziss, Grabeilstraße 30,
und

Altstadt-Consmu-Geschäft,
Nenbau Mctzgergasse 31 , nächst der Goldgasse.

16893Messina-
Orangen

in prachtvoller reifer Waare , Sick. 10 Ps ., Dtzd. 1.10,
feinste Taselrosinen 1.20, Datteln 35, Feigen 35.
Sämmtl -che Artikel zum Packen billigst. Feine
Weizenmehle bei 25 Pfd . k 13 , 16, 18 Pf . bei

Hermann Neigenfind,
Orantcnftroftc 52 , If-cfr lÄoelh, str.

Deutsche Rothweiie,
absolute Keinheit garantirt.

9igg <clli <*imer . pr. Fl. 55 Pf.
Oberiiigrlheiiner , Öfter . , n 80 „

«io . »Jct . , , 95 ,
Assinsisjassüiiiuser . . . . „ „ 100 „

Mein 97er Ober-Ingellieiraer ist ein ganz be¬
sonders empfehlenswerther billiger Wein, wie
derselbe wohl nirgends zu diesem Preis geliefert
wird. Wer denselben noch nicht probat , ver¬
säume nicht, einen Versuch damit zu machen.
Preise verstehen sich bei Abnahme von 12 PI.
ohne Glas. 13698

(C. jj , Biennthacl ». Rheinstrasse 82.

Süßrahmbutter,
täcjl. frffch aus meiner ncuerbanten Dnmpfmolkcre,
in Riedcrneisen bei Diez liefere in jedem Quantum
zu billigstem Preise . 11874

.1. <4. Heinzmann , Molkerei,
Tel . 608. 29. Schwalbachcrstraße 29. Tel . 608.

Heue MünderM-MMe1̂23
per Stück 5 n. 6 Pf . V.  Vliiller . Necostr. 23.

Tafel -Wsagen
von 1® Mk. an.
Iieciuial-

waagen,
Gewichte

billigst. 13010

Franz Flössner,

■r ,
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Otto Ulendelsolm ’s
Special-Geschäft für aparte Gegenstände in Galanterie-,Leder- n.Spiclwaaren.

rs
1 Posten Reise - Necessaires mit feiner Ein¬

richtung 3 Mk.
1 Posten hochf. Photograph ie -Albnms 3 Mk.
1 Posten Taschen -Uhren , richtig gehend, 3 Mk.
1 Posten 8änleii , fein ausgeführt, 2.85 Mk.
1 Posten 8alon -Tische 3 Mk.

1 Posten Albums f . Postkarten 50 Pf . u. 1Mk.
1 Posten Wildleder -Anhängetasciien 1 Mk.
1 Posten Wandteller , fein ausgef., 50 Pf. u. 1 Mk.
1 Posten Weibnaclitskerzen , 24 Stück 35 Pf.
1 Posten Terracotta - Rüsten und Figuren

Stück 2 Vs Mk.

Es empfiehlt sich,
standen zu benutzen.

zum bequemen Weilinaclits -|Einkauf auch die

1.dB£3€iiSO §tYl9 8 . Wilhelmstrasse 8.

Yormittagg-
16834 H

I-UVJISMpJ il ö#  VVllnelmstrasse ö*

OGOOOGGGSSS
Zu Weihnuchteu Vierfach feinane Kragen

GOODDG

SaalKKffe 36,
am Kochbrnnnen.

'Louis Pomy
Coldarbriter,

Saclgasfe 38,
am Kochbrnnnen.

empfehle mein Lager in

Ggid- nutz SUberschmuck,
sowie

Trauringe
in allen Breiten zu den

billigsten Preisen.
Bruchgold und Silber, Platin und Zahngebisse kaufe

und nehme in Zahlung.
■

Sämmtliclte Artikel
zum Confect -Backen

in nur prima ( taalitäten , in billigsten l - reiaen.

Römer r- Drogerie , Römerberg 2,4.

16928

14 Pf .. 13 Pf.

Feinste Weizenmehle!
Ich empfehle bei Abnahme von

1 Pfd., 10 Psd., 25 Psd.
feinstes HaiMaltungS-

m-ehl Marke 1 . 15 Pf.,
feinstes Kaizersnszug-
- - „Ebl Marke0 18 Pf., 17 Pf., 16 Pf.fernstes Muthenmchl

Marke 00 . . . 20 Pf., 19 Pf ., 18 Pf.
fein netz CoMfectmehl

Marke0(B . . 24 Pf.. 23 Pf ., 22 Pf.
Biermann Nelgenfiad , 16098

Qxanicnstrahe 52, Ecke Goethestraße.
Morgen u. jeden
Freitag frische

Schellfische
- . 'empf . bill.

A. »icolay . Ecke Karl- und Adelheidstraße.
_ _ Telephon 2302 . 13042

Rundes Landbrsd
B gorantirt reinem Roggenmchl hergestellt bei
f.  f .ehr , Sedanstratze 14. Bäckerei mit
kUchluachelrieb.  15239

Kartoffeln.
Für den Winterbedarf empfehlen

I » tlasniii » bonmn,
Gelbe englische,
Pfälzer lnane und Blauauge » ,
Mäuschen (Salatkartoffeln ) und
Zwiebeln in bekannter Güte.

3 . Hornung » Co -, Häfnergufle 3.
Telephon 392._ Lieferung franco Haus.

0b8tlN6i88Sr
mit Nichei -gialilkUngen haben sich
glänzend bewährt. Dieselben sind stahl¬
hart , silberweiss und haben ausgezeichneten
Schnitt. Verbiegen sieh nicht und oxydiren
nicht, wofür garantirt wird. Ich fabrizire
dieselben in den verschiedensten Aus¬
führungen (120 Nummern) und prak¬
tischsten handlichstenFormen. Fassende
Ständer und BStuis hierzu in allen
Preislagen. 16661

Ich empfehle dieselben als praktisches
Weihnachts -Geschenk
€r. Db « riiardt 9

Stnlilwaaren -Fabrik,
Grossherz. Luxemburg.Hoflieferant,

Hiesitnden,
Telephon 462, Langgasse 40.

Reise-Deeken.

Kaiaelhaar-Defkeii.
Jacqnard-Schlaf-Detken.
Damen- und Herrcn-PIaids.
Pferde-Deeken, n imms«.
Käielhaar-Stoff fiir llaus-

und Schlaf-Röcke.

Heb. Lugenbüh!,
5 . Bärenstra §sie Z.

15854

Bister, Lampen.
Empfehle mein großes Lager in

Lüster uuö Lampen
für Gas und Petroleum.

Neueste Muster zu billigen reellen
Preisen . 16015

Reparaturen gut und billig.
Carl Koch,

15 Luisrnstraße 15, Ecke Bahuhofstr .,
Justailaliou und Spenglerei.

WT * Badcwanuen -Lager

Frische
Schellfische.

Carl Erb,

15890

Ecke»ldclheid- » .
Schiersteinerstr.

8tetn>
ifrinleb,mild im

hiescuiuiicii , von Kindern
gern genommen , kauft man sehr
vortheilhaft in der 14645

Progerie Sanitas, Mauritiiisstrasse 3.

per V* I>tzd . v . Mk . 1.75,

Manschetten per Paar v . 45 Pf ..
Serviteurs von 40 Pf .,
Oberhemden von Mk . 2,50 an,

Cravatten , Taschentücher,
Socken , Hosenträger , Schirme etc.

*u billigen Preisen . 16927

Hl. Junker, Webergasse 31.

Heisedeeücesij
grosse Auswahl — billige Preise,
von 9—45 Mk . pr. Stück empfehlen

J. &F. Sntli. Wiesbaden,
Museumstrasse 4,

Ecke -Delaspeestrasse 3.
Bis Weihnachten sind unsere

Läden auch Sonntags bis 7 Uhr
Abends geöffnet . 16327

Für empfindliche JFiisse
empfehle:

Media-Socken und
Ferral -Socken

als best bewährte Sorten . 16925

Lisdwi §| rlsss 5
_Webergasse 18.
Wo
fco
Nachn. verschl. I)r. Siestaverlag 28, Hamburg.

' Franc,

Ein schönes Weihnachts -Geschenk
für die Jugend ist die

Gnom-Camera.
Für GMoment- und Zeitaufnahmen, l '/'e x 6 cm. /

_Mit absolut sicherer Plattenweehslung, gutem
Objectiv, welches klare scharfe Bilder liefert und
Verschluss für Moment- und Zeitaufnahmen.
Vollständig aus Metall construirt, deshalb solidund haltbar.

Uf . . ist die kleinste prak-
tischst « und voll¬

endetste Camera der Welt in dieser
Preistage.

Jeder Eiäufer wird von den vor-
ziigliciien l.eistmigea dieser reizen¬
den .tlinintur » Camera überrascht
sein.

.Preis Mk . 3 .—
Gnom -CameraTtäncZler

Ausrüstung , in Carton verpackt, 16910
Mk . 5 .-

Ferner empfehle

Photograph.Bedarfsartikel
für kleinere Apparate . IMatteng -rüsse
UiXG ein und # x # ern.
1 Cherrystoff-Lampe . Mk. —.40
1 Copirrahmen, 47sX 6, . „ —.25
1 Copirrahmen, 6x9, . „ —.50
12StückNassovia-Trockenpl.,4' /sx6 , „ —.45
12 „ Columbus -Trockenpl.,47sX6 , „ —.60
t2 „ Nassovia-Troekenpl., 6x9 , „ —.65
12 „ Columbus-Trockenpl., 6x9 , „ —.80
32 Blatt Aristopapiev, 6x9 , . . . „ —.50
100 gr enneentrirten Entwickler „ —.25
1 Packet Fixirsalz . „ —.20
100 gr Universal-Tonfixirbad . . . „ —.30
1 Schaale von laekirtem Blech, 6x9 , „ —.10
lCellul.-o.Papiemaehe-Schaale,6x9 „ —.20
1 Trockeii8tänder für alle Platten, bis

6x9 passend, . . . . . . „ —.15
Sucher aus Pappe . „ —.40
Sucher aus Nickelblech . . . . „ —.60

l Glasmensurä 25 gr. . —.35
1 Tube Klebestoff . „ —.20
1 Pinsel . „ —.10
1 Platten Ualter . ,. —.10
Grösste Auswahli. pboUpparateiia.Platze.
Tt,r Chr.Tauber,,

Stiick-
Brauiikolilen

1. Qual., für Füll- und Porzellan-Oefen vor¬
züglich geeignet, empfehlen in Fuhlen ued

Waggonladungen.
Die Kohle, welche Steine nicht nachführt,
erzeugt eine gleichmässige anhaltende "Wärme,
'er Preis stellt sich erheblich billiger wie bei

Steinkohlen. 16738
Preislisten und Proben gerne zu Diensten.

Chr. I!4axaner&Sohn,
Seerobenstrasse 20—22.

Telephon 150._ _

Zimmer - CiosetSj
vollständig geruchlos , in

allen Faxens.
Bidets

in Holz u. Schmiedeeisenvon
Mk. 10 .50 an in grügster
Auswahl bei 10528

Conrad Kreil,
Taunusstrasse 13.

Spec.-Magazin für eompL Küchen-Einrichtungen.

Palmen,
nalurpmp., abwaichbar, Herbstlanbzweige' (nen >7
abivafchbar, Basenn. Körbe werden schönst, gefüllt.
Puppend!., fiiitfll. Blumen.

Sä, W. ünnie « , Langgasse4, 1 St.
Lou neuer Ernte empfehle garant. reine«

Aaturhonig
von vorzüglicher Qualität, in Gläsern, sowie lose
ausgewogen, billigst. 15851
Richard Seyb, Rhemstraße 87
Zevendfrische Schellfische,

Eabttau n . Seehecht mJmtt.
Adolf Haybach,

Neue Häringe6, 8 n. 12 Pf.
kraui. Neue Salzgurken.

Neues Sauer-
10870

MLnuvr - AsvI,
74 Dotzheimerstratze 74,

empfiehlt fein gespaltenes Kleferu-Anzündeholz frei
in'r Hans ä Sack1 Mk., Kiefern-Scheitholzä Ctr.
1,10 Mk., Buchen-Scheiiholzä Ctr. 1,70 Mk. F210

Bestellungen nehmen entgegen:
Hausvater Bari,-«Ir. Müller , Dotzheiinerstr. 74.

Frau Bansel Wwe., Kl. Biirgstr. 4._
llocliheima. 91.

Giislstiis jii WeUjcraarten,
Bes.: k . Fleisrlier,

empfiehlt für Vereine und Gesellsdiaftm großen
und kleinen Saat, Billard, Kegelbahn, Stallungen,
sowie reine Weine, Bier aus der Brauerei
.,Germania"-Wierbade». Restauration zu jeder

Tageszeit. Fahrrad-Pumpstation. 1351Q
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in allen Arten Uhren , sowie Gold-
Maren kauft man billigst bei

Anton Müller,
Uhrmacher,

Saalgasse 16, I.
fM- Kein laden . - Ml

Zum hevorsteheiiden VVeilinachtsfeste

Teppiche
von den einfachsten Holländer bis
zu den feinsten Smyrnas , und acht

oriental. Teppiche. 16601
Bestbestände unter Preis.

Gustav Schupp Naciif.,
Wies6adcu , Tisurcu . strasse 39.

MG- Prima Homnietftcisch40 Pf., von
der Keme SO Pf. empfiehlt

n «FC!»-U«re »-, Webcrgasse SO.
Prima Stockfische Ellenbogeng. 6 u. Markt.
Schöne BorSdorser, Koch-, Eßävfel, sowie

Kochb. Pfd. 6 Ps. z h. Schwalbacherstr. 39, H. 16936

Yisiien-
St  V̂arteri
in jeder Ausstattung

fertigt die

JL 3 c^ehenberg' sch6
Ijo/buchdruckerei

Wiesbaden- Langgasse 27.

Piaüino , neu. Nußbaum, m. Aufs., für
M Mk. z. v. Walkmüblstraße 30, 2

Eine größere Parthie Gold- und Silber-
aakcu wird unter Einkaufspreisen verkauft
aunusstratze 44. Part . links.

lSeltenh.)
6 abnorme ReWangen
mb.) W . zu vf. Fpipdrichstr. 46, Lad. 16778

Zu verkaufen
1 gr. schmiederisernerS!estaurattonsherd u.
1 Speiseaunng Kl. SchjpLlbacherstr. tz, " ""

Kachelofen, ’ATJX
A.  Mar tis). Qranienstraße 42.mm wird gebrannt bis zu SO ein

hoch Kirchgaffe 19, 2 rechts.

ÜltoMpK pfd]iiEii)e-P )iilc
von

Fräul . Job . Stein , Bahuhofftr . 6,
Hth. 2 , im Adrian ’fdK« Hause.

@r(te, ölteile min prelsw. Fchschule
am Plötze

fürd. sämmtl. Damen- mld Kindcrgarderobe.
Berliner, Wiciter, Engl. u. Pariser Schnitt.
Bekannt leicht faßl. Methode. Vorzug!, prakt.
Uuterr., griindl. Ausbildung für Bernfs-
Schneiderinnenu.Directr. Schüler-Aufnahme
lägt. Schnittmstr. a.Art, a. f. Wäsche. Costüme
w. zugrsch. u. eingerichtet. Taillenmust, nach
Blaß incl. Futter und Anpr. 1.25. Roch
schnitte von 75—1 Mk. 11521

Albrechtstr. 3», 1, schön mbl. Z. z. v. 6068

gestatte ich mir mein reichhaltiges Lager in

in empfehlende Erinnerung zu bringen.

Arnold Schellenberg,
53 Langgasse 53, Juwelier.

am Kranzplatz.

16967

Entzückende Neuheiten
in

}Puppen, Spiel-, Galanterie-
und Luxus-Waaren,

vom einfachsten lO I’ f .-.lrtihcI bis zur feinste « Ausführung empfiehlt

Kaufhaus
Nftetaclmiaim M.

neben M. Schneider,
23 . ^ irchyasse . iCErchgsis.se 23 -

Es ist nicht möglich, säanmiücji Ton mir geführte Artikel in den
^ Schaufenstern zur Ansicht zu bringen ; ich bitte deshalb um gefl. Besichtigung imVerkauülokale.

— Kein Kaufzwang! —
Billigste Preise. | Coulante^te Bedienung. |

HaararheiLen, swe,
frifuren , Perücken, Scheitel, werden bei
faltigster AitSführung billigst angesertjgt.

SS.  Giirih
ryrung villigst angesertigt. i
, Kgl. Theater-Fris., Spiegelg

16W3
1.

Herrschaften, die an ihren Kleidern etwas
zu ordnen habe», als Verändern. Reparircn, Bügeln,
halte mich zur Ausführung dieser Arbeiten als auch
zur Anfertigung neuer Garderoben für Herren,
Dan!M und Kistder bestens empfohlen. 15772

A.  ij floSiuia, Klejdermacher, Ncxostr. 32,1.
, TüchtO

Empfchlnnsenf
HrUmnvdtzratze

ic Schneiderin mit guten
acht noch einige Kunden.
1, 1 l.

Küchenperlen
sind cs. welche man seit Jahren mit I»--. Oetkers Backpulver
herstkllt! Wer kennt sie nickt, diese wundervollen Erzeugnisse,
Napfkuchen, Königskuchen, Theegebäck, Obstkuchen rc. rc. (Ka.2778 g)

E 144

Herrlichen Dank
allen Denen, die so innigen Antheil nahmen an dem uns so unersetzliche» Verluste
unseres nun in Gott ruhenden, unvergeßlichen Gatten und Vaters, 16961

Jako Ir©teilte,
sowie für die überaus zahlreiche Betheilignpg der Herren Beamten»nd Uu
bet Post und Telegraphie, den Mitglieds der Kriegkr- und Militär-Ka
Kasfer Wilhelm 11. und des Katholischen Männer-Vereins, für die zahlreiche
shenden und Allen, die uns in den schweren Stunden so hülfreich zur Sein

Die tieftrauerndc Wittwe Morte Welke nebst Kind.

Danksagung.
Für die mir anläßlich des schmerzlichen Verlustesu êr ticf-

betrauerlen Gattin,

Kra« Clara Gasteyer»
geb. Krämer,

erwiesene herzliche Antheilnahme sage ich aufrichtigen Dank. 16953
Ernst Gasterzer.

Wiesbaden, den 12. Dezember I960.

48 . ZvVMM No . 381-

Sehr hübsch. Prwatharrs
r bester Loge- gyt retttabel , zu verkaufen,
sfferienv. Ol. *?, *® Jh d. tzaglst.-Periing erst.

Wetü-Rest- Ü'ANU% •‘Sü .i3mfe ttitf®<Ej«
in Biebrich zn verWUsen. Offerten unter « « «
postlagernd Hichrich. E28

Ol

FlascheKöMTMU
Ein reelle

z» kaufen gts»
führieS
q» den Laghl--.l

^cudierdeschc
rioalkundschast ei»unter Äi. L«

schäft
ge-L« S

Arrf1. HWsth. attszulsihen
ca. 80,A)Y Mk., auch getbeüt, per gleich oderca
später. ffcrten ui
Tagbl.-Perlgg zu

« . SSÄ an den
ten.

„ch süEe emen mit vet Mctallkapscl»
Fabrikation dtrrchans vertranten energ.Meister.

«r. Lsaoi ., Perlitt MüülenstrMe st.
Gebiweter remäseutabler

Herr,
Mitte 30er, verheiratet, hervorragende kauf¬
männische Kraft, auch litterarisch durchaus be¬
wandert, mit guten Kenntnissen der englischen u.
französischen Shrache, der jahrelang Vcrtrünens-
steümigen innegehabt, worüber allerbesteA>ugN.
und Referenzen, wiinstiit angemessene Thätigkeit.
Gest. Off, snb 8. y an den Tagbh-Verlag.

Mm 2. Andrcas -Avcnd ein
w  schw . Regenschirm ohne

verloren. Wo? abzug, Adr, im TaM .-Verl,
Entlaufett
ichpinscher, auf den Namen„Puck"ein kleiner Rehpinscher

hörend. Wiederbringer erhält
Parkstraße stö.

gute Betohnnng

Entlaufen
ein kleiner weißer, auf de» Nomen„ Charlie"
hörender Hund. Gegen Belohnung abzugeben
SonnenbeWerstrqße 18.

wo bl. Du W. k. Dü
n. m. Sonnenbcrgerstr.

Wo? Du ahnst es. W. D. Sp. macht. H.
Herrmann,

Todes -Anreise.
Verwandten und Bekannten die

schmerzliche Mitlheilimg, daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat, gcsterst
Morgen unser liebes Kind und Brudet,
Joseph , nach kurzem, schweren» Leiden
im Alter von6Jahren zu sich zii nehmen.

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Eltern:

H. Kleber u. Fron u. Ceschmister.
Wiesbaden »den 13. Dezbr. 1900,
Dir Beerdigung findet am Samstagum 2 Uhr von der Leidfenhalle des altK

Friedhofes aus statt. 16964

llatifnnjtcuj
RT Von Verlobungen, Heirathe«,
vurteu nnd TodcsfLUczt wolle man
„Tagblatt" fofvrt Knrch
Mache«, sofern ENvahnuna ders
stehender Rubrik gcwünfthl wird.

dadurch nicht.

G«.
dem

Postkarte Anzeige
derselben unter vor-

Kosten entstehen

Au» den Kiebricher Civilftandsregistern.
Geboren. 24. Novbr.: dem Tagl. Heinrich Berg-

häuser e. T.; dem Tagl. Peter Karl Kremp e.
T.; dem Wagner Adam Land e. S . 29. Nov.r
dem Maschinenschlosser Hans Beere. S . 30.Nov.r
dem Tagl. Philipp Laus e. S .; dem Zinimcr-
mann Joh. Phil. Saueresstge. S . 1. Dez.: dem
Gärtner Reinhard Wittee. Sri dem Taglöhner
Philipp Karl Mallmanne. S . 2. Dezbr.: dem
Streckenarbeiter Philipp Wieseborne. T.

Aufgeboten. Conditor Friedrich Karl Machen»
heimer hier mir Rosa Amalie Leitz zu Frankfurt
am Main. Lokomotivheizer Franz Schmidt zu
Langcnschwalbachmit Louise Menge«hier. Fabnk»
arbeiter Georg Heinrich Eckhardt zu Höchsta.M.
mit Anna Mari« Baumeister zu Schierstein.
Fuhrmann Martin Johann Mehringer mit
Adolfine Barbara, gen. Charlotte Streit, Beide
hier.

Verehelicht. 1. Dez.: Schlosser Friedrich Wilhelm
Richard Hennig mit Wilhelminc Müller, Beide
hier. Maurer Philipp Karl Wilhelm Ludwig
Bach mit Blank« Amanda Wiesel, Beide hier.

Gestorben. 30. Nov.: Wittwe Margarethe Nink,
ged. Gasteier, 60 I . 3. Dez.: Heinrich, S . des
Zinimcrmanns Johann Philipp Saueresstg, 3T.
4.Dez.: Wittwe Elisabethe Schneider, geb.Zaun,
77 I , 5. Dez.: Wittwe Margarethe Dehl, geb.
Hollmann, 71 I.

An» auvwörtigey Zeitungen und noch
direct«» Mittheilungc».

Geboren. Ein Sohn: Herrn RegierunaS-Asseffor
Boehr, Northeim(Hannover)̂ — Eine Tochter:
Herrn Oberlehrer Dr . Anz, Barmen. Herrn Dr.
Earl Weinlig, Ludwigshafcna. Nh.

Verlobt. Fräülein Margarethe Fehler mit Herrn
Leutnant Waltber Müller, Magdeburg—Berlin.
Fräul. Einum Grcve mit Herrn Kaufmann Ernst
Schultc-Oelstrich, Bochum. Fräulein Helene
Wapler mit Herrn Regier.-Baumeifter Andreas
Rouge, Magdeburg.

Bcrt̂ clicht. Herr Leutnant Paul Martin mit
Fräul. Gabriele Schierholz, Gotha. Herr Leut¬
nant Haffo von Brcdow mit Fräulein Elisabeth
von DehN-Rotjelser, Berlin. Herr Oberleutnant
Wilhelm von Knobelsdorff-Brenkcnhoff mit Frl.
Helene Graßmann, Hirschbcrg.

Gestorben. Herr LandgerichtSratb Lothar Meuß,
Stolp. Herr Obersta. D. Walter von Wiitich,
Berlin. L>err Geh.Regierungsrath Professor Dr.
GustaV Schimmelpfena, Blankenburg(Harz). —
Frau VerwaltungsgerichtsrathKlara v. Fischer,
München.
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Uo . 149 . Donnerstag , den 13 . Dezember . 1900.

Bekanntmachung.
Die Annahme der Packelsendungen mit Werth-

angabe , sowie der Einschreibpackete erfolgt während
der diesjährigen Weihnachtszeit und zwar vom 19.
bis einschliehlich 24 . Dezember in dem Hause
Luilenstraße 8 , in dem Zimmer No . 67 (Ausgabe¬
stelle für gewöhnliche Packele ). *

Wiesbaden , IO. Dezember 1900.
Kaiserliches Postamt . Tamm.

Bekanntmachung,
betr. die Ausstellung der Radfahrkarten für

das Kalenderjahr 1901.
Unter Bezugnahme auf den § 13 der in der

Extra -Beilage zum Amtsblatt No . 39 der Königl.
Regierung zu Wiesbaden (nusgkgcben Donnerstag,
den 27 . September d . I .) enthaltenen Polizeiver-
ordnung , betreffend den Verkehr mit Fahrrädern
auf öffentlichen Wegen , Straffen nnd Plätzen vom.
11 . September I960 , wird hiermit Folgendes zur
öffentlichen Kenntnitz gebracht:

1. Die Ansstellung der Radfahrkarten,
für das Kalenderjahr 1901 erfolgt von jetzt
ab an allen Wochentagen, mit Ausnahme des
Samstags , in der Zeit von 10 — 12 Uhr Vormittags,
an den Samstage » in der Zeit von 9 —11 Uhr
Vormittags , Zimmer No . 6 des DienstgcbäudeS der
Königlichen Polizei - Direction , Friedrichstratze 32.

2 . Die Ausstellung kann mündlich oder
auch schriftlich, mittels Postkarte oder Brief,
unter Angabe des Vor - und Zunamens,
des Standes , der Wohnung ( Straffe , Haus¬
nummer ) u« . es Geburtsjahres , beantragt
werden . „ *

Wiesbaden , den 26. Oktober 1900.
Der Polizei - Präsident . K . Priuz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
des Rcichsgesetzes wegen Verweudniig

von Mitteln des Reichs -Jnvaliden -Fonds vom
1. Juli 1899 — Reichs -Gesetzblatt Serien 339 .40
— können den Wittwen der im Kriege gcsallenen
oder in Folge des Krieges gestorbenen Person - »
des Soldatciistandes vom Feldwebel abwärts und
vorr unteren Militärbeamten neben ihren bis¬
herige » aus dem Reichs -Jnvaliden -Fonds zahlbaren
gesetzlichen Beihülfen im Fall - und für die Dauer
des Bedürfnisses Zuschüsse gewähr , werde » .

DerKuschuff beträgt höchstens 120 Mark
^ B^ dirrfttge Wittwen haben die Anträge ans
Zuschntzgewährung an die Polizei -Verwaltung oder
an das ttzliidrathsamt ihres Wohnorts zu richreu.
Ans diesen Zuschuß kommen die etwa » eben den
oben erwähnten gesetzlichen Beihülfen zahlbaren
llnterüütznngsbeiträgc in Anrechnung.

Die aesetzlichen Beihülfen selbst kommen dagegen
nicht in Anrechnung . Die Zahlung der Zuschüsse
beginnt vom 1. April desjenigen Rcchnnngsjadres
ab , in welch -m die Zuerkennung erfolg !, und dort
mit dem etwaigen Wegsall der gesetzlichen Beihülse
und ferner mit dem Wegfall des Bedürfnisses auf . *

Wiesbaden , de» 22. Mai 1900.
Der Polizei -Präsident.

K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung.
Nachstehend werden die Bestinrmungen der mit

dem 1. Oktober d. Js . in Kraft tretenden Novelle
der Gewerbeordnung vom 30 . Juni d . I . (Rcichs-
Gesetz-Blatt Seite 821 u . flg .) mit dem Bemerken
veröffentlicht , daß ich in Ausführung derselben die
nachstehend angegebenen Festsetzungen getroffen habe.

A . Die Tage , auf welche die Bestim¬
mungen des 8 139 »! a» a. Ö. keine An¬
wendung finden , sind folgende:

a . Die Samstage in der Zeit vom 1 . Oktober bis
einschl . Dezember , außerdem

b . 6 weitere (Wochen -) Tage vor Weihnachten und
c. 1 weiterer (Wochen -) Tag vor Neujahr.

ir . Die Tage , an welche« ein Laden¬
schluß bis 10 Uhr Abends zu erfolgen hat,
ind folgende:
a . die Samstage in der Zeit vom 1. Oktober bis

einfchl . Dezember , außerdem
b . 6 weitere (Wochen -) Tage vor Weihnachten,
e . 1 weiterer (Wochen -) Tag vor Neujahr,
ä . die 3 letzten Samstage im März,
s . die 4 ersten Samstage im April,
f . der Donnerstag vor Ostern,

g.  der Freitag und Samstag vor Pfingsten.
C . Das Feilbieten von Waaren auf

öffentlichen Wegen , Straffen , Plätzen oder
anderen öffentlichen Orten während der
Zeit , in welcher die Verkaufsstellen ge¬
schlossen sein müssen , wird an Werktagen im
folgenden Umfange zugeiaffen;

a . Das Feilbieten von Back - und Konditor-
waaren , Wurst und nnderen Lebensmitteln , Blumen,
Streichhölzern , Ansichtspostkarien und gering-
werthigen Gebranchsgcgenständen . soweit es
bisher schon während dieser Zeit üblich war.

d . Das Feilbieten von Lebensmittel » , Blumen,
geringwerthigen Gebranchsgegenlländen , Erinne-
rungszeichen und ähnlichen Gegenständen bei öffent¬
lichen Festen , Truppenznsammenziehunge » oder
sonstigen anßergewöhnlichen Gelegenheilen.

Bezüglich der Sonn - und Festtage behält es
bei den Bestimmungen betreffend die Sonntagsrnhe
im Handclsgciverbe sei» Bewenden.

Wiesbaden , de» 28. September 1900.
Der Polizei -Präsident.

In Venr . : Falke.
H 189 «!. In offenen Verkaufsstellen und den

dazu gehörenden Schreibstuben «Kontore ) und
Lagerräumen ist den Gehilfen , Lehrlingen » nd
Arbeitern nach Beendigung der täglichen Arbeitszeit
eine ununterbrochene Ruhezeit von mindestens zehn
Stunden zu gewähren.

In Gemeinden , welche nach der jeweilig letzten
Volkszählung mehr als 20,000 Einwohner haben,
muß . die Ruhezeit in offenen Verkaufsstellen , in
denen zwei oder niehr Gehilfen und Lehrlinge be¬
schäftigt werde », für dstse mindestens elf Stunden
betragen ; für kleinere Ortschaften kann diese Ruhe¬
zeit durch Ortsstatut vorgeschrieben werden.

Innerhalb der Arbeitszeit muß den Gehilfen,
Lehrlingen und Arbeitern eine anqeincssene Mittags¬
pause gewährt werden . Für Gehilfen , Lehrlinge
und Arbeiter , die ihre Hauptmahlzeit außerhalb des
die Verkaufsstelle enthaltende » Gebäudes einnehmen.

muß diese Pause mindestens ein und eine halbe
Stunde betragen.

8 139 d . Die Bestimmungen des § 139 c
inden keine Anwendung:

1 ) auf Arbeiten , die zur Verhütung des Ver¬
derbens von Waaren unverzüglich vorgeiiommen
werden müssen,

2 ) für die Aufnahme der gesetzlich vorgeschriebenen
Inventur , sowie bei Neueinrichtungen und
Umzügen,

8 ) außerdem an jährlich höchstens dreißig vo»
der Ortsvolizeibehörde allgemein oder füll
einzelne Geschäftszweige zu bestimmenden Tagen .s

8 139 « . Von neun Uhr Abends bi « fünf
Uhr Morgens müssen offene Verkaufsstellen für den'
geschäftlichen Verkehr geschlossen sein . Die beim
Ladenschluß im Laden schon anwesenden Kunden
dürfen noch bedient werden.

Ueber neun Uhr Abends dürfen Verkaufsstellen
für den geschäftlichen Verkehr geöffnet sein

1) für » uvorhergchhene Rothfälle,
2 ) an höchstens vierzig von der Ortspolizeibehörde

zu bestimmenden Tagen , jedoch bis spätestens
10 Uhr Abends,

3 ) nach näherer Bestimmung ( der höheren Ver¬
waltungsbehörde ) des Regierungspräsidenten
in Städten , welche nach der jeweilig letzten
Volkszählung weniger als zweitausend Ein¬
wohner haben , sowie in ländlichen Gemeinden,
sosern in denselben der Geschäftsverkehr sich
vornehmlich auf einzelne Tage der Woche oder
auf einzelne Stunden des Tages beschränkt.

Die Bestimmungen der 88 139 « und 139 ck
werden durch die vorstehenden Bestimmungen nicht
berührt.

Während der Zeit , wo die Verkaufsstellen ge¬
schlossen sein müssen , ist da » Feilbieten von Waaren
auf öffentlichen Wege », Straßen , Plätzen oder an
anderen öffentlichen Orten oder ohne vorherige Be - >
stellung vo » Haus zu Hans im stehenden Gewerbe¬
betriebe (Z 42 b Abs . 1 Ziffer 1 ), sowie im Gewerbe¬
betriebe im Umherziehen (8 55 Abs . 1 Ziffer 1)
verboten . Ausnahmen können von der Ortspolizei-
bebürde zugclassen werden . Die Bestimmung des
8 55 a Abs . 2 Satz 2 findel Anwendung . *

Bekanntmachung.
Durch die Polizei - Verordnung vom 28 . Okt.

v . I . ist bestimmt lvorden , daß Düngergrnven
entweder mit Mauerwerk zu überwölben oder mit.
eiserne » Platten , bezw . mit mindestens 4,5 Cmtr.
starken , in Rahmen liegenden Bohle » gut schließend
zu überdecken sind und daß bereits vorhandene.
Gruben , welche dieser Vorschrift nicht entspreche »,
binnen Jahresfrist entweder vorichristsmäßig her - ,
gestellt oder beseiiigt werden müssen.

Nachdem die gedachte Frist nunmehr abgelaufen
ist , werden diejenige » Grundstücksbesitzer , welche mit'
den Arbeiten zur vorschriftsmäßigen Herstellung,
der Düngergruben noch rückständig sind , aufge-
sordert , entweder diese Arbeiten zur Ausführung
bringen zu lassen , oder aber die Beseitigung der
Gruben z» veranlassen . *

Wiesbaden , den 13 . November 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Rativor,
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Bekanntmachung.

Bei Einrichtimg aller gewerblichen Anlagen
mache ich hiermit besonders darauf aufmerksam,
wie es im Interesse der Unternehmer liegt , daß sie
pvcckuiäßig ihre Baugesuche vor der Einreichung
derselben au die Behörde mit dcmGcwerbe -Jnspector
besprechen , und etwaige Anforderungen des Letzteren
gleich bei der Anfertigung des Projccts berücksichtigen.

Wiesbaden , den 9. März 1900 . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Wahl der Vertreter zur General¬
versammlung der Tüncher -, Stncca-
teur -, Maler - u. Lackierer-Jnuungs-

krankenkasse.
Der Herr Regierungspräsident hat den Zeit¬

punkt für das Jnslebentreten der Tüncher -,
Stuccateur -, Maler - und Lackierer - JnnungSkrankcii-
kasse auf den 1. Januar 1901 festgesetzt.

Zur Vornahme der Wahl der Vertreter wird
daher Termin angesetzt auf Montag , den
17 . Dezember l . I . , Nachmittags , im Rath¬
hanse , Zimmer No . 16 , und zwar:

a ) für die Jnnnngsmitglicder um 4 Uhr;
d ) für die bei den Jnnungsmitgliedern be¬

schäftigten Gehülfen um 4 '/ - Uhr.
Ich lade hierzu mit dem Ersuchen ergebenst

ein , zur Wahl pünktlich zu erscheinen.
Für die Wahl sind insbesondere nachfolgende

Bestimmuligen des Statuts der Jnnungskranken-
kasse zu beachten.

8 48.
Die Generalversammlung besteht aus Ver¬

tretern der Kassenmitglieder und Jnnungsmitglieder,
welche aus deren Mitte in geheimer Wahl auf zwei
Jahre gewählt werden . Auf je 10 Kossenmitglieder
und Jnnuiigsmitglieder wird je ein Vertreter ge¬
wählt . Ist die Zahl nicht durch 10 theildar , so ist
für die überschießeude Zahl , wenn dieselbe 5 oder
mehr beträgt , ein weiterer Vertreter zu wählen.
Wahlberechtigt und wählbar sind nur diejenigen
Kassenmitglieder , welche großjährig und im Besitze
der bürgerlichen Ehrenrechte sind.

Die Wahl erfolgt für die Kassenmitglieder und
Jnnungsmitglieder in einem besonderen Wahl-
termine , zu welchem die Wahlberechtigten mindestens
eine Woche vorher durch das im 8 63 bezcichnete
Blatt , sowie durch Anschlag in der Herberge ein-
zulade » sind.

Für die Form und Leitung der Wahl sind die
Bestimmungen des § 37 Absatz 4— 8 maßgebend.

Wird die Wahl von den Kassenmitglicdcrn ver¬
weigert , so werden die Vertreter derselben durch die
Aufsichtsbehörde ernannt.

Wird die Wahl von den Jnnungsmitgliedern
verweigert , so ruht deren Vertretung in der
General -Versammlung für die betreffende Wahl¬
periode.

Scheidet ein Vertreter während der Wahl¬
periode aus , so findet für die übrige Dauer der
Wahlperiode eine Ergänzungswahl statt.

8 37 Abs . 4 - 8.
Die Wahl ist geheim und wird durch Stimm¬

zettel in einem Wahlgange in der Weise vor¬
genommen , daß jeder Stimmberechtigte so viel
Namen auf einen Stimmzettel schreibt , wie Mit¬
glieder zu wählen sind.

Gewählt sind Diejenigen , auf welche die meisten,
Stimmen gefallen sind . Stimmen , welche aus nicht
Wählbare fallen oder den Gewählten nicht deutlich
bezeichnen , werden nicht mitgezählt.

Unter Denjenigen , welche eine gleiche Stimmen-
zabl erhalten , entscheidet das Loos , welches von
dem die Wahl Leitenden gezogen wird.

Die Wahl wird im Aufträge des Vorstandes
für die Kossenmitglieder von einem diesen an¬
gehörenden , für die Jnnnngsmitglicder von
einem diesen angehörenden Mitgliede des Vor¬
standes unter Mitwirkung zweier von ihm zu
berufenden Mitgliedern der Wahlversammlung ge¬
leitet . Das erste Mal und in Fällen , wo ei»
Vorstand nicht vorhanden ist , tritt an die Stelle
des Borslandsmitgliedes ein Beauftragter der
Aufsichtsbehörde.

lieber die Wahl ist ein Protokoll aufzunehmen,
welches von den Wahlleitcnden und den Beisitzern
zu unterzeichnen ist . *

Wiesbaden , den 7. Dezember 1900.
Der MagistratS -Commtssar . Mangold.

Wahl der Vertreter zur General¬
versammlung dkr Bärker-Jnnungs-

krankenkasse.
Der Herr Regierungspräsident hat den Zeit¬

punkt für das Jnslebeiitreien der Bäcker -Jnniings-
krankenkasie auf den 1. Januar 1901 festgesetzt.

Zur Vornahme der Wahl der Vertreter wird
daher Termin angesctzt auf Montag » den
17 . Dezember l . J . , Nachmittags , im Rat »-
hanse , Zimmer 16 , und zwar:

a ) für die bei den Jnnnngsnlitgliedern be¬
schäftigten Gehülfen um 5 ‘/ü  Uhr;

b ) für die Jnnungsmitglieder um 6 Uhr.
Ich lade hierzu mit dem Ersuchen ergebenst

ein , zur Wahl pünktlich zu erscheinen.
Für die Wahl sind insbesondere nachfolgende

Bestimmungen des Statuts der Jmiungrkranken-
kasse zu beachten.

8 48.
Die Generalversammlung besteht aus Ver¬

tretern der Kassenmitglieder und Jnnungsmitglieder,
welche aus deren Mitte in geheimer Wahl auf
2 Jahre gewählt werden . Auf je zehn Kaffenmit-
glieder und Jnnungsniitglieder wird je ei » Ver¬
treter gewählt . Ist die Zahl nicht durch 10 theil-
bar , so ist für die überschießeude Zahl , wenn die¬
selbe 5 oder mehr beträgt , ein weiterer Vertreter zu
wählen . Wahlberechtigt und wählbar find nur
diejenigen Kassenmitglieder , welche großjährig und
im Besitze der bürgerliche » Ehrenrechte sind.

Die Wahl erfolgt für die Kassenmitglieder und
Jnnungsmitglieder in einem besonderen Wahl-
termine , zu welchem die Wahlberechtigten mindestens
eine Woche vorher durch das im § 63 bezcichnete
Blatt , sowie durch Anschlag in der Herberge ein-
zuladcn sind.

Für die Form und Leitung der Wahl find
die Bestimmungen des § 37 Absatz 4 —8 maßgebend.

Wird die Wahl von den Kassenmitglicdern
verweigert , so werden die Vertreter derselben durch
die Aussichttzbebörde ernannt.

Wird die Wahl von den Jnnungsmitgliedern
verweigert , so ruht deren Vertretung in der
Generalversammlung sürdie betreffende Wahlperiode.

Scheidet ein Vertreter während der Wahl¬
periode ans , so findet für die übrige Dauer der
Wahlperiode eine Ergänzmigswahl statt.

8 37 Abs . 4— 8.
Die Wahl ist geheim und wird durch Stimm¬

zettel in einem Wahlgange i» der Weise vorgenommcn,
daß jeder Stimniberechtigte soviel Namen aus einen
Stimmzettel schreibt , wie Mitglieder z» wählen sind.

Gewählt sind Diejenigen , auf welche die meisten
Stimmen gefallen sind . Stimmen , welche auf nicht
Wählbare fallen oder den Gewählten nicht deutlich
bezeichnen , werden nicht mitgezäblt.

Unter Denjenigen , welche eine gleiche Stimmeu-
ahl erhalte » , entscheidet das Loos , welches von
em die Wahl Leitenden gezogen wird.

Die Wahl wird im Aufträge des Vorstandes
für die Kassenmitglieder von einem diesen an-
gehörenden , für die Jnnungsmitglieder von
einem diesen angehörenden Mitgliede des Vorstandes
unter Mitwirkung zweier von ihm zu berufenden
Mitgliedern der Wahlversammlung geleitet . Das
erste Mal und in Fällen , wo ein Vorstand nicht
vorhanden ist, tritt an die Stelle des Vorstands¬
mitgliedes ein Beauftragter der Ausfichtsbehörde.

Ueber die Wahl ist ein Vrotokoll aufzunehmen,
welches von de» Wahlleitendc » und den Beisitzern
zu unterzeichnen ist . *

Wiesbaden , den 7. Dezember 1900.
_ Der Magistrats -Conimissar . Mangold.

Bekanntmachung.
Rach 8 1 der hiesigen Hundesieuerordnung

ist für jeden Hund , welcher in dem Stadtbezirk
Wiesbaden länger als 3 Wochen im Steuer¬
jahre gehalten wird , eine Jahressteuer von 20 Mk.
und wenn der Hund eine Schulierhöbc von mehr
als 50 Cmtr . hat , eine solche von 80 Mk . zur
Steuerkasse zu entrichten.

Hiernach werden diejenigen Besitzer von Hunden,
welche im Laufe dieses Jahres hier znge-
zoge « sind und die Hundesteuer bis jetzt auch
nicht gezahlt haben , zur Anmeldung der Hunde und
zur Zahlung der Hundesteuer aufßefordert . Wer
dieser seiner Verpflichtung nicht nachkommt , verfällt
in eine Ordnungsstrasc bis zu 30 Mk . *

Wiesbaden , den 9. November 1900.
Der Magistrat . In Bertr . : Hetz.

Wahl der Vertreter zur General-
versammluitg der Fnhrherren-

Jnnnngskrankenkasse.
Der Herr Regierungs -Präsident hat den Zeit¬

punkt für das Jnslebentreten der Fuhrherrcn»
Jnnnngskrankenkasse auf den 1 . Januar 1901 fest-
gesetzt . |

Zur Vornahme der Wahl der Vertreter wird
daher Termin angesrtzt auf Montag , de«
17 . Dezember l . I . , Abends , im Rathhanse,
Zimmer No . 16 , und zwar:

a ) für die bei den Jnnungsmitgliedern be¬
schäftigten Gehülfen um 7 Uhr;

b ) für die Jnnungsmitglieder um 7 ' / - Uhr.
Ich lade hierzu mit den , Ersuchen ergebenst

ein , zur Wahl pünktlich zu erscheinen.
Für die Wahl sind insbesondere nachfolgende

Bestimmungen des Statuts der Jnuuiigskränkeu-
kasse zu beachten.

8 48.
Die Generalversammlung besteht aus Ver¬

tretern der Kassenmitglieder und Jnnungsmitglieder.
welche aus deren Mitte in geheimer Wahl auf zwei
Jahre gewählt werden . Auf je 10 Kassenmitglieder
und Jnnungsmitglieder wird je ein Vertreter ge¬
wählt . Ist die Zahl nicht durch 10 theilbar , so ist
für die überschiebende Zahl , wenn dieselbe 5 oder
mehr beträgt , ein weiterer Vertreter zu wählen.
Wahlberechtigt und wählbar sind nur diejenigen
Kassenmitglieder , welche großjährig und im Besitze
der bürgerlichen Ehrenrechte sind.

Die Wahl erfolgt für die Kassenmitglieder und
Jnnungsmitglieder in einem besonderen Wahl-
termiue , zu welchem die Wahlberechtigten mindestens
eine Woche vorher durch das im 8 63 bezeichnete
Blatt , sowie durch Anschlag in der Herberge ein¬
zuladen sind.

Für die Form und Leitung der Wahl find die
Bestimmungen des 8 37 Absatz 4 und 8 maßgebend.

Wird die Wahl von den Kasseilmitgliedern
verweigert , so werden die Vertreter derselben durch
die Aufsichtsbehörde eniannt.

Wird die Wabl von den Jnuungsmitgliebern
verweigert , so ruht deren Vertretung 'in der
Generalversammlung für diebetreffcndeWahlperiode.

. Scheidet ein Vertreter während der Wahl¬
periode ans , so findet für die übrige Dauer der
Wahlperiode eine Ergänzungswahl statt.

8 37 Abs . 4 —8.
Die Wahl ist geheim und wird durch Stimm¬

zettel in einem Wahlgange in der Weise vor-
genonimen , daß jeder Stimmberechtigte so viel
Namen aus einen Stimmzettel schreibt , wie Mit¬
glieder zu lväblen find.

Gewählt sind Diejenigen , auf welche die meisten
Stimmen gefallen sind . Stimme » , welche auf nicht
Wählbare fallei , oder den Gewählten nicht deutlich
bezeichnen , werde » nicht mitgezählt.

Unter Denjenigen , welche eine gleiche Stimmen-
zahl erhalten , entscheidet das Loos , welches von
dem die Wahl Leitenden gezogen wird.

Die Wahl wird im Aufträge des Vorstandes
für die Kassenmitglieder von einem diesem an-
gehörende » , für die Jnnungsmitglieder von einem
diesen angehörenden Mitgliede des Vorstandes
unter Mitwirkung zweier von ihm zu berufenden
Mitgliedern der Wahlversammlung geleitet . Das
erste Mat und in Fällen , wo ein Vorstand nicht
vorhanden ist , tritt an die Stelle des Vorstands¬
mitgliedes ci» Beauftragter der Aussichtsbebörde -

Ueber die Wahl ist ein Protokoll aufziinehme -it,
welches von den Wahlleitendcn und den Beisitzern
z» unterzeichnen ist . #

Wiesbaden , den 7. Dezember 190Q. il * ’«,
_ Ter M arin rats -Eomiiü ffor _ Mangold.

Bekanntmachung . .
Im Hinblick auf die bevorstehend «- Püiir - rzeit

werden die Interessenten daran enimerl , die in
Gälten liegenden Wasserleitungen pv . zu entleeren
und Hausleilungkn pp ., soweit erforderlich , »mit
ausreichenden Schutzvorrichtungen gegen
Einfrieren zu versehen, wobei das Anbringen
eines Thermometers an den betreffende » Stellen
sehr empfehlenswerth ist.

Insbesondere mache ich auf die in Neubauten
vorhandene große Gefahr aufmerksam . *

Wiesbaden , den 1. November 1900.
Der Director

der städt . Wasser -, Gas - und Elektr .-Werke.
Muchall.

>
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Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden

auf Freitag , den 14 . Dezember I . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , in den Bürgersaal
des Ralhhaufes zur Sitzung ergebenst ein¬
geladen.

Tagesordnung:
1 . Ankauf des fiskalischen Weinberggeländes

am Neroberg.
2 . Bewilligung von 20 000 Mk . für Vor¬

arbeiten zu Bauprojecten.
3 . Erwerbung eines Geländestreifens zur

planmäßigen Erbreiterung der Kirch-
gasse.

4 . Vergleich über die Entschädigung für zu
enteignendes Gelände an der Nicolas-
straße.

5 . Ankauf von Gelände zur Erbreiterung
der Schützenstraße.

6 . Redactionelle Aenderung des Entwurfs
zu einem Ortsstatut über die Canal¬
gebühren.

7.  Versetzung eines freistehendenAbort¬
gebäudes vom Neroberg nach dem
Speyerskopf.

8 . Bericht des Bauausschusses über die neue
versuchsweise Anordnung der Sitze im
Bürgersaal.

9 . Project , betr . die Erbreiterung des Wasser¬
leitungswegs imWalddistrict „Hebenkies " .

10 . Desgl ., betr . die Anlegung eines Ver¬
bindungswegs für Reiter und Radfahrer
von den Heireneichen nach dem Rund¬
fahrtweg im Rabengrund.

11 . Anschaffung von Mobiliar für das Armen-
Arbeilshaus.

12 . Erhöhung des Schulgeldes der Oberreal¬
schule , sowie der höheren Mädchenschule.

13 . Neuwahl eines Schiedsmanns für den
6 . Bezirk.

14 . Project über die Erbauung von Wohn¬
häusern für die Arbeiter der GaLfabrik.

15 . Abgabe von Kohlen an städtische Arbeiter
zum Selbstkostenpreise.

16 . Eine Beschwerdesache , betr . Einrichtungen
im Interesse der Viehzucht.

17 . Errichtung einer etatsmäßigen zweiten
Thierarztstelle bei der Schlachthaus-
Verwaltung.

.8 . Ergünzungswahl für die in diesem Jahre
ausscheidenden unbesoldeten Mitglieder
des Magistrats , Herren Stadträthe
Bartling , Bickel , Stein , Weil und Winter.

19 . Antrag aus Gewährung einer nicht
peniionsfähigen Miethszulage an den
Director ^iner städtischen Schule . *

Wiesbaden , den 10 . Dezember 1900.
Der Vorsitzende der

Stadkverordneten- Vers a mmlung.
Die Herstellung eines

Wafsersammelbebälters
aus Lt .rmpfveto »» mit ca. 4000 cbm Nutzinhnlt
auf dem Ncrobcrg fotl einschließlich der erforder¬
lichen Erdarbeiten vergeben werden.

Verichlosfene und mit eiilMecbender Ausschrift
verscbcnc Angebote sind bis spatesten? Samstag,
den 15 . Dezember , Mittags 12 Nhr,Hei der
Unterzeichneten Verwaltung , Marktstraße 16, ein-
znrcichen, woselbst auch die der Vergebung zu
Grunde liegenden Pläne und Bedingungen ein¬
gesehen und die Angebotformulare in Empfang
genommen werden können. *

Der Director
der städt . Wasser-, Gas - und Elektricitäts -Werke.

MuchalL.

Verzeichniß der Fenermelder und
der Schlüssel zu denselben.

Lide.
No.

Be¬
zirk Straße No. Schlüffe !haben:

1

2

I

II
j Aarstraße

12 Blum , Fuhr¬
unternehmer.

Albrecht-Nicolas-
straßc Ecke FrauSeib .Ww.

3 II Bahnhofstraße 15 Botcnmeister
Reg.-Geb.

4 I Biebr . - Möhring-
straße Ecke König , Bieb-

richerstraße6.
5 I Biebricherstraße

am Rondel am
Wärterbau« der Bahnwärter

6 III Bierstadterstraße 12
7 III Bierstadterstraße-

Alwinenstr .Eckc
8 I

III

Bleichstraße 30 der Schulpedell
gegenüber.

9 Kurfaalplatz , alte
Colonnade derColonnaden-

Ausseher.
10 I Dotzheimcrstraße 52 Fabrikbesitzer

Dorer.
11 IV Emilien -Kapellem

straße Ecke
12 I Emser - Querield-

straße Ecke
13 II Franksurterstraße 20
14 II Frankiurterstr .-

Martinstr . Ecke
15 II Friedr .-Wilhelm-

straße Ecke der Conserv.
Friedrichstr .1.

16 II Friedrich straßc 32 Botenmstr . der
Polizei -Dir.

17 III Gartenstrabe 14
18 IV Geisbergstraßc 5 Flohr , Hotel¬

besitzer.
19 IV Geisberg - Jd-

steinerstr . Ecke
20 II Goethcstraße-

IV

Adolphs - Allee
Ecke Groll , Kausm.

21 Gustav - Adolf -
Hartingstr .Ecke Frunkcnfcld,

Kaufmann.
22 IV Kapellenstraßc 30 in d. Angenheil-

23
an stalt.

I Karl -Rheinstr .Eckc Neef, Kausm.
24 IV Kochbrnnncnpiatz

(Äadhans zur
Rose) ■fr

25 I Lahn -Walkmühl«
straße Ecke

26 IV Langgasse 34 Frau Ullmann
Wwe.

27 II Mainzerstrabe 54
28 II Mainzerstraße (im

Archivgebäude) 64 d. Archivdiener.
29 I Michelsberq 11 IV .Polizei -Rev.
30 I Moritz - Alb>echt-

straße Ecke i. Landgerichts-
Gesängniß

81 IV Nerostraße 34 Schlosser
R . Mayer.

32 IV Nerothal 21
33 IV Nerotbal 43
34 I Oranicnstraße 9 der Schulpedell.
35 III Park -Bodenstedt-

straßc Ecke
36 IV Platterltratze 62
37 II Rheinstraße 25 imPostgebäudc.
88 11 do. 33 Bolenmeister

Reg.-Geb.
39 II do. 34 im Landcsdir .-

Gebäude.
40 I do. 90 der Schulpedell.
41 IV Schachlstraße 25 Schreinermstr.

Thurn.
42 I Schiersteincrstr. 6 Verwalt . Ver-

sorgnngshaus
43 II Schlachthausstr. 24 Portier im

Schlachthaus.
44 III Schöne Aussicht,

gegenüber der
Rößlerstraße i. Rothen Kreuz.

Lide.
No.

Be¬
zirk Straße No. Schlüssel habe« :

45 IV Schulberg 12 der Schulpedell-46 I Schwalbacherstr. 18 die jtascrnen-

47 IV do. 38
wache.

i. Krankenhaus.
48

49

III

III

Sonnenbergerstr.
gegenüber dem
Lebcrberg a. d.
Stange

Sonnenbergerstr. 50
50 IV Stiststraße 30 der Schulpcdell.51 IV Taunusstraße 57 E,Roo ?,Rentn.
52 I Walkmüblstraße 30 Kopp, Gastw.53 I Walramstraßc 19
54 I Westendstraße 1

Bei Abgabe von Feuermeldungen ist immer
ein Feuermelder zu brnutzen. der von dem Ort,
des Brandes in der Richtung nach der Feuer»
wache , früheres Gerichtsgedäude, Friedrichstrahe IS,
liegt . Ausfahrt nach dem Rathhansplatz,
woselbst sich auch der Eingang nach der
Feuerwache befindet. *

Wiesbaden , im Februar I960.
Der Branddirector.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca. 880

Meter lange » Betonrohr - Eanalstrecke der
Profile 45/90 und 30/20 am nebst den zugehörigen
Svecialbaulen in der fortgesetzten Oranienstratze,
vom Kaiser-Friedrich -Ring bis zur Alexandrastraße
sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdicnstftuiiden im Rath-
hause, Zimmer No . 75 , eingesehen, die Berdingungs-
untcrlagen auch von dort gegen Zahlung von
50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind bi» spätestens Dienstag,
den 18 . Dezbr . 1900 , Vormittags 11 Uhr,
einzurcichen, zu weicher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
statlfinden wird . *

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 8. Dezember 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen.
Der Ober -Ingenieur : Frensch.

Bekanntmachung.
Die auf der städtischen Gasanstalt gewonnenen

Kokes werden in den nachstehenden Sorlirungea
zum Verkauf gestellt:

1. Sorte : Gesiebte Nuß -Kotes zum Preise
von Mk. 2.70,

2. Sorte : Gegabelte Stück -Kokes zum Preist
von Mk. 2 40,

3. Sorte : Gesiebte Klein -Kokes zum Preise
von Mk. 2.50,

für je 100 Kg. ab Gasfabrik.
Ans Wunsch der Abnehmer werden die

Kokes nach den Häusern und Lagerplätzen gefahren
und ist gegebenen Falles für jede Menge bis zu
500 Kg. nachstcbende Vergütung zu leisten: in der
ersten Zone Mk. 1.—, in der zweiten Zone Mark
1.25, in der dritten Zone Mk. 1.50.

Die Kokes können sowohl in offenen Wagen»,
ladungen als auch ohne Preisausschiag in « äckcv
bezogen werden , in welch' letzterem Falle die Kokes
bis auf die Lagerplätze befördert werden , voraus¬
gesetzt, daß diese Lagerrlätze nicht zu weil entseint
sind und bequem erreicht werden können.

Bestellungen werden m keinem Falle auf der
Gasanstalt und auch nicht brieflich, sondern aus¬
schließlich in dem Berwaltungsgebäude
Marktstraße 16 , Zimmer No . 1 -», Vor - « .
Nachmittags während der üblichen Dieustftunden
gegen Baarzahlung entgegengenommen, woselbst
auch jede weiter gewünschte Auskunft , insbesondere
auch über Vorralh und Zeit der Lieferung cr-
theilt wird. *

Wiesbaden , den 8. Dezember 1900.
Der Director

der städt . Wasser -, Gar - und Elektr.-Werke.
Mnchalt,
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Einladung zur Lösung von
Neujahrswunsch - Adlösnngskarte ».

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Be¬
kanntmachungen beehren wir uns hiermit zur
öffentlichen Kenntniß zu bringen , daß auch rn
diesem Jahr für diejenigen Personen , welche von
den Gratulationen zum neuen Jahre entbunden
sein möchten,

Neujahrswunsch-AblosUtigSkartcn
seitens der Stadt ausyegedm werden . Wer -ine
solche Karte erwirbt , von dem wird angenommen,
daß er auf diese Weise seine Glückwünsche darbnngt
und ebenso seinerseits auf Besuche oder
Kartenzusendungen verzichtet.

Kurz vor Neujahr werden die Namen der
Karteninhaber ohne Angabe der Nummern der
gelösten Karten veröffentlicht und s. Zt . durch
öffentliche Bekanntmachung eures Verzeichnisses der
Kartennummern mit Beisetzung der flesnoiten
Beträge , aber ohne Nennung der Namen Rechnung
abaelegt tverden.

-Di- Karten können ans dem itadtlschen Armen-
Büreau Rathhaus , Zimmer No . 13. sowie bei den
Serien : Kausman » C . Merk . Wilbelinfiraße 18,
Kaufmann Moebus , TaunuSstrutzc W, Kaufmann
Roth . Wilhelmstratze 52, Brichbandler Adolf
Wilhelm ? in Firma Hermann Schellenberg lche
Buchhandlung , Oraniellstraßc 1, und Kaiitmann
Unverzagt . Langgasie 30, gegen Entrichtung von
mindestens 2 ^Mark für das Stuck m Empfang
genommen werden.

Der Erlös wird dieses Jahr voll,tandig zu
wohlthätigen Zwecken Verwendung finden und
dürfen wir deshalb wohl die Hoffnung aussprechen,
daß die Betheckigung dieses Jahr eine rege fern

tott& @c6Iiet5lic& wird noch bemerkt, daß mit der
Veröffentlichung der Namen schon mit dem
23 . Dezember er. begonnen und das Haupl-
vcrzeickniß bereits um 31 . Dezember ver¬
öffentlicht werden wird.

Wiesbaden, den 10. Dezember 1900.
Der Magistrat . Armen -Verwaltung.

Mangold . _
Bekanntmachung.

Nachdem inzwischen dienachbezeichnetenInnungs-
Krankenkassen neu errichtet und die Statuten der¬
selben vom Bezirksausschuß zu Wiesbaden unter
dem 4. September I960 genehnngt sind, wird unsere
Vekaiintmackmncivom 14. Dezember 1899 über ote
int Stadtkreis Wiesbaden zu entrichtenden
Beiträge zur Jnvalidcn -Versichcruug wie folgt
ergänzt : . „ „
8a . Mitglieder der Jnnnngs -Krankenkaaen
sür die Bäcker-Innung (sreie Innung ) zu

Wiesbaden r
§ 11 des Statuts

Mitgl .-Kl. I u . II Beitr . d. Lohnkl . III zu 24 Pf.
. m „ - » n „ 20
„ IV . . 1 » 14  _

9h . Mitglieder der Jnnu,tgs -Kranrenka„e
sür die Fuhrüerren-Jnnung zu Wiesbaden:

8 11 des Statuts
Mitgl .-Kl . I Beitr . der Lohnklasse IV zu 30 Pr.

- Ji » " ; n : Ä
' xv ’ ", :  I11

«c. Mitglieder der Innungs -Krankenkasse
für die Tüncher-, Stuccatenr-, Maler- und
Lacktrcr- Innung ( freie Innung ) zuWiesbaden:

8 11 des Statuts
Mital -Kl I Beitr . der Lohukl . IV zu 30 Pi.

II u . III „ . . IM » | 4IV „ II „ 20
v ; : . 1 .

«aisel , den6. November 1900.
Der Vorstand der Landes - ^

Versicherungsanstalt Hessen-Nassau
In Vertr . : w »-. Schroeder.

Vorstehende Bekanntmachung wird zur öffent¬
lichen Kenntnitz gebracht.

Wiesbaden , den 26. November 1900.
Der Magistrat . Abthcilung für Versicherungswesen.

Mangold ._

Korto-Tare für das Deutsche Reich
uud im Verkehre mit Gesterveich-

Uugaru.
Kriefe a) Ortsverkehr*) frankirt bis 250g 5 Pf.,

unfrankirt 10 Pf ., b) übriges Reichs-Poügcbiet,
Bayern , Württemberg u. Oesterreich-Ungarn fran¬
kirt bis 20 g 10 Pf ., über 20 g bis 250 g 20 Pf .,
unfrank , bis 20 g 20 Pf ., über 20 g bis 250 g 30 Ps.

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf., un¬
frankirt 4 Pf ., mit Antwort 4 Pf ., b) übriges
Reichs-Postgebiet , Bayer », Württemberg und
Oesterreich-Ungarn einfache 5 Pf ., unfrankirt
10 Pf ., mit Antwort 10 Pf.

Drucksachen a) Ortsverkehr*) bis 50 g 2 Pf .,
über 50—100 g 3 Pf ., über 100—250 g 5 Pf .,
über 250- 500 g 10 Pf ., über 500 g bi? 1 kg 15 Pf .,
b) übriges Reichs-Postgebiet, Bayern , Württem¬
berg n. Oesterreich-Ungarn dis 50 g 3 Pf ., über
50—ICO g 5 Pf ., über 100—250 g 10 Pf ., über
250—500 g 20 Pf ., über 500 g bis 1 kg 30 Pf.

Mnarrnproben a) Ortsverkehr *) bis 250 g 5 Pf .,
über 250 bis 350 g 10 Pf ., b) übriges Reichs-
Postgebiet , Bayern , Württemberg u. Oestcrrcich-

U ngarn bis 250 g 10 Pf ., über 250—350 g 20 Ps.
SeschäftopaPirre a) Ortsverkehr*) bis 250 g

5 Pf ., über 250 bis 560 g 10 Pf ., über 500 g bis
1 kg 15 Pf ., b) übrigesReichs -Postgebiet . Bayer»
und Württemberg «nach Oesterreich-Ungarn nicht
zulässig) bis 250 g 10 Pf ., über 250- 500 g
20 Ps ., über 500 g bis 1kg 30 Pf . Zusammen-
packen vo» Drucksachen, Waarenproben und
Geschäftspapiere » zulässig bis zum Gewicht von
1 kg . Taxe wie für Geschäftspapicre . (Nach
Oesterreich-Ungarn nur bis 350 g zulässig. Taxe
wie für Waarenproben .)

Einschreibgebühr 20 Pf ., Rückscheingebühr
20 Pf.

Postanrueisungrn bis 5 Mk. 10 Pf ., über 5 bis
100 Mk. 20 Pf ., über 100—200Mk . 30 Pf ., über
200 - 400 Mk. 10 Pf ., über 400- 600 Mk. 50 Pf .,
über 000- 800 Mk. 60 Pf.

Für Nachnahmesendungen kommen neben dem
Porro für die belr . Sendnng im inneren deulschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung : 1) Vor-
zeigegehührvon 10 Pf . 2) Die Gebühren sür Ueber-
mittelnng descingezog . Betrages an dcnAbsender.
Meistbetrag e. Naüm . 800 Mk. Nach Oesterreich:
das Packetporto , außerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pf . vro Mk., mindestens 10 Pf.

Das Porto für Packete beträgt auf Entfernungen
(in gcogr. Merlen) :

Triegramm-Grkühren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands 5 Pf . Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien , Dänemark , Niederlande und der Schweiz
10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Rumänien , Schweden , Norwegen , Großbritannien
». Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land , Spanien , Portugal , Serbien , Bosnien , Herze¬
gowina , fNontenegro , Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Rach Griechenland
30 Pf . Nach Malta u . Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen
Verkehr 50 Pf . Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichenTele¬
gramms erhoben. Für Stadttelrgramme beträgt
die Worttaxe 3 Pf ., die Mindestgebühr 80 Pf.

rm
Packete
Gewichte
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Dampfer-Fahrten
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertr . der Gesellschaft : L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F308

D. „Abessinia “ 9. Dezember in Tsingtau ; D.
„Aeilia “ 7. Dezbr. 3 Uhr Nachm, von Baltimore
nach Hamburg ; D. „Assyria “ von Hamburg nach
Philadelphia , 8. Dez . 7 Uhr Nachm , von Boston;
D. „Bengalia “ von Baltimore nach Hamburg,
9. Dez . 11 Uhr Vorm. Dover passirt ; D. „Bris-
gavia “ 9. Dez . in Tsingtau ; D. „Castilia “ von
Hamburg nach Westindien , 7. Dezember 12 Uhr
Nachts von Havre ; S.-D. „Columbia “ 8. Dezbr.
1 Uhr Nachm , von Newyork via Neapel nach
Genua ; D. „Eolo “ von Hamburg naeü Philadel¬
phia , 9. Dez . in Halifax ; S.-D. „Fürst Bismarck“
von Genua naoh Newyork , 9. Dezbr . 5 Uhr Nm.
von Neapel ; D. „Graf Waldersee “ 9. Dez. 6 Uhr
Vorm , in Newyork ; D. „Galicia “ von St. Thomas
naoh Hamburg , 8. Dezember 12 Uhr Nachts von
Havre ; D. „Hereynia “ von St. Thomas nach
Hamburg , 8. Dez. 11 Uhr Vorm, von Havre ; D.
„Hispania “ von Newyork nach Stettin , 9. Dezbr.
8 Uhr Vorm , in Copenhagen ; D . „Patricia“
8. Dez. 9 Uhr Vorm, von Newyork via Plymouth
u. Cherbourg nach Hamburg ; D. „Pennsylvania“
von Hamburg via Boulogne surMer u. Plymouth
nach Newyork , 9. Dez. 4 Uhr Nachm . Cuxhaven
passirt ; D. „Pretoria “ 8. Dezbr. Vorm, auf der
Elbe bei Brunshausen ; D. „Sardinia “ 8. Dez . in
Port Said ; D. „Saxonia “ 9. Dez . 6 Uhr Vorm, in
Hamburg ; D. „Sibiria“ von Hamburg via Ant¬
werpen nach Ostasien , 9. Dez . in Rotterdam.

b.5 kge !nfchl.!25 50 -v) 50 ,S)j50 50 ^ 50 H
f. jeb. weit, kg!' 5 „ 10 „ 20 „ |30 „ 40 „ 50 „
Werthsendnnge » . VersichernngSgebühr für ,e

300 Mk. 5 Pf ., mindestens aber 10 Pf ., außer¬
dem Packetporto wie vorstehend, bei Briese » bis
zur Enifernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf ., ans größere Entfernungen 10 Pf . Porto.

Eilbestellung für Briefe, Postkarten, Drucksachen
k.  25 Pf ., für Packete bis 5 Kilo 40 Pf.

Postaufteäge 'bis 800 Mark) 30 Pf . Bei lieber»
sendnng der eirigezogcnen Beträge kommt die Pvst-
anweisringsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Weltpostverein gehören¬
den Ländern beträgt das Porto:

frankirt 20 Pf . I für je 15 g (ohne
1 unfrankirt 40 Pf . J M - istgewicht).

Postkarte, : (einfache) 10 Pf ., unfrankirt 20 Pf., mit
Aniwort 20 Pr.

Drucksachen, Eeschästopapiere , Maaren-
proben 5 Pf. für je 50 g, mindestens jedoch
für Gefchäftsvapiere 20 Pf ., für Waarenproben
10 Pf . Meistgewicht der Drucksachenu . Geschäfts-
papiere 2 kg , der Waarenproben 350 g.

eci« rdir *Hii\ tb . 20Pf . ; Nückschej „ geb . 20Pf.
Packete bis zu5 kg nach Dänemark, Belgien,Nieder¬

lande, Schweiz, Frankreich 80 Pf ., Jialirn 1 Mt
40 Pf . Packete bis zum Gewicht von 3 kg nach
Spanien 1 Mk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk. 80 Pf.

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
für den Verkehr mit folgenden Nachbarorten:
Biebrich, Bierstadt , Dotzheim, Heßloch, Kloppenheim,
Naurod , Rambach und Sorrnenberg ._ _

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden : J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork - und Baltimore -Linien:
S.-D. „Aller“ nach Genua, 10. Dez . 1 Uhr Nm.
von Neapel ; D. „Weimar “ nach Bremen, 7. Dez.
1 Uhr Nm. von Newyork ; D. „Wiirzburg“ nach
Baltimore , 8. Dez . 4 Ubr Nm. von Bremerhaven;
D. „H. H. Meier“ nach Newyork , 9. Dez . 6 Öhr
Nachm. Dover passirt ; D . ..Borkum“ nach How-
york , Galveston , 10. Dez . 4 Uhr Nm. von Bremer¬
haven. — Brasil - und La Plata -Lmian : D.
„Stolberg “ nach Bremen, 8 Dez . ,n, Rotterdam;
I) . „Pfalz “ nach Vigo , Southampton, ' Antwerpen,
Bremen, 9. Dez . von FunoUal ; D. „Mark“ nach
La Plata , 9. Dez . in Antwerpen : D. „Hogxand“
nach Brasilien . Dezbr ... von Bremerhaven . —
Linien nach Ostasien B«d'Au *tral»en.: D. „Olden¬
burg“ nach Bremen , 10. Dez . Vlissingen passirt;
D. „Stuttgart “ nach ; Breme », 9. Dez/ ui Colombo;
D. ^König Albert “ nach Bremen , 9. Dezbr . von
Shanghai ; D. „Prinzess Irene “ nach Ostasien,
10. Dez. in Hongkong ; D . „Preussen “ nach Ost¬
asien, 7 . Dezbr. n.  Aden ; D. „Bamberg“ nach
Bremen, 8. Dez . Gibraltar passirt ; D . „Karlsruhe“
naoh Bremen , 9. Dez . in Antwerpen ; D. „Königin
Luise “ nach Bremen , 7. Dezbr. in Colombo. —
Truppen-Transport -Bampfer naoh China : D.
„Köln“ nach Bremen , 9. Dez . Beachy Head pass .'
D. „Frankfurt“ nach Ostasien , 8.Dez . in Tsingtau
D. „Strassburg “ n. Ostasien , 8. Dez . in Shanghai'
D. „Roland “ nach Ostasien , 8 . Dez in Tsingtau.

!iteuuwnrrre «endluck der L. Schellenberg 'Ichen tzof-Buchdruckercl in Wieibaden.
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